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1% 1; - Abral Lineoins Geburtstag. | AN a Br Lincolns Geburtstag. a s EP werben follen, itatt deffen find Grup» 
Land B e Wilſon Toll entscheiden "in Se Geburtetag. Das Wild geſlelll. Nation ſollte ſein Andenken als geiſti Es iſt erreichl. > bie bisher fon einen „Lebelohm“ 
—X su [ el el El. | Der Tag 2 in üblicher Weiie mit | | gen Beſitz hochhalten. — im in aleicher Weife bedacht 

\ | sgeri : s | worden.“ 
» Generalitreif der Bahnarbeiter nicht age 


s \ I Wajhington, 12. Febr, Staatsie-| Der Schulrat wimmt den neuen) ng Be 
| Heute ilt der Geburtötag U ungun Dee Biete wit ent kretär Lanſing äußerte ſich zum Ge | Cchrgehaltertarif an | z Die en der 8 
{ g auß | Lehrg fühlen ſich ſehr ungerecht behandelt 


Wahl in der Schleswiger Nordſpitze nicht Ber |Aieabam Binein, und Das Beben, — — RE, a 











* — * und hinter den Turn-, Muſik⸗ Kunſt⸗ 
‚Ten “ — er und u. * — — Er Gab fo viel er fonnte. und Handfertigfeitslehrern zurüdge- 
3 In verſohnlicher Stimmung. einen er ‚be en zraſidenten, welche — 44 „Das 3 udenken Lineo n, ſeines ſetzt. 
überraſchend. ni Idie Ber. Staaten je bejejien haben, ! ae“ niedrigen Urjprunges, feines Cr- | 


| Mortenions Anjicht. 
reihens der hödjjten Ehre, welche | Aber die Elementarfehrer nnd die Han-| Schulfuperintendent Peier A. Mor⸗ 
ſeine Landsleute zu vergeben hatten, delslehrer in den Hochſchulen ſind tenjon glaubt, daß die Erhöhung ber 
jeines mmübertroffenen Dienites für nicht zuirieden. — Die Zulage bes | Gehälter der Flucht der Lehrer in 
die Republik umd jeines hohen Cha-| trägt im Turchichmitt etwa $400. | andere Berufe ein Ende machen 
tafters als Men amd als öffentli-) — wird, und auch Schulratspräſident 
cher Diener bildet eines der größten Davis ſieht die Lage hoffnungsvoll 
Beſitztümer unſerer Nation. Der Schulrat hat in ſeiner ge Ian. \ 
Indem wir unſere Gedanken auf rigen  Nadmittagsiigung den! Wichtig in dem neuen Tarif iſt 
die Laufbahn dieſes großen Ameri — Tarif der Lehrergehälter gut auch die Vertürzung der Zeit, in der 
kaners lenken, Jernen wir die wahre geheißen und augenommen, den DEU) das Höchitgehalt erreicht wird. Gie 
Bedeutung der Vaterlandsliebe ken Finanzausſchuß empfohlen hatte iſt in den Hochſchulen von 17 auf 10 
nen und erbalten einen wahren Be-) Er bedingt eine Mehrausgabe von Jahre, in den Elementarſchulen von 
ariff von der Gelegenheit, welche) $,080,000 im Sabre ımd erhöht 72 auf 9 Jahre herabgefet morbeıt. 
Amerika für diejenigen bildet, die, Me Gejamtansgaben auf 520,800,- Der Schulrat befhlob, das Ge- 
von hoben Ndealeit befeelt, anf dem] 00, denen Emmahmen von me, häude an Clark Straße, in dem fein 
Piade jelbitlofen öffentlichen Dien-| $18,800,000 gegenüberſtehen. Die neues Verwaltungsbureau ſich befin— 
ſtes vorwärts drängen. Gehaltszulagen vergrößern alſo das det, „Schulrat -Verwaltungsgebäu— 
Indem wir der Geburt Abraham — —— Dezember SON de“ zu nennen und dort auch eine 
Vincoins gedenken, erweifen wir dem] D,1I4,I09.29 betrug, —— et] Speifeanftalt einzurichten. » 
amerifanifchen Geiit Ehre, defien Erheblidies und — — Anwalt Bither wurde zum Ver 
perſönlicher Ausdruck er iſt. Lincoln der Schurat ſich — — * „ICE treter des Schulrats in den öffentli— 
iit der dorbildlide Amerifaner für) Silfsquelfen ſehen wenn die Legis chen Sitzungen der Cook County De— 
fünftine Generationen; er erfülit latur oder der Verfaſſungskonvent legaten zum Verfaſſungskonvent er— 








deſſen warnende Worte an ſeine — 
— a a Mitbi ä de8 jüngſten — 
| Wajhington, 12. Feb. Präſident Mitbürger während des jüngſten Beamte des Bundesgeheimdienſtes, de 


— 222 N = - . ; 18 ” m £ $ ne | 
Ani ruſſiſchen Kampiffeldern. Wilſon wird morgen die Vertreter Krieges und auch ſeither ſo oft den zen Iendhtender Stern er war, hoffen 
—— — —— em⸗ — — a a. Ioe, Bent in furzem hinter Scyloi n. 
— u ER * pfangen, um perſönlich mit ihnen die —— entgegengehalten Riegel zu haben —, Wo alles liebt“. 
= Sp ee ee | Lohnforberungen zu befprechen. Die, werden mubten, wird in üblicher 
N ei nr 6 w — ge —— 7t — . 
Apenrade, Schleswig, 12. Febr. Auswahl der einzuladenden Bertre- 


_ Weile begangen. Die meijten Ver: PR 
Ss jtimmten reichlich 90 —* Heuer Dorbehalt ter ijt Oeneralbirettor Hines überlaf- 


waltungsänter, die Gerichte, die. ‘oe Peak, die Perle aller Bundes- 
der Wahlberenhtigten in der Schles-| jen, teilte Setretär Tumulty mit. | Panlen md die Schulen find ge- | umterfuchungsbeamten, der feit dem 


wiger Nordzune, trotdem das Met- Die Beiprehung wird am Dormit- ıhloffen; in den Schulen fanden ge- | 10, Dezember vorigen Jahres von 

ſel önftin war. Der din Zu Artikel 10 des deutſchen Frie- tag auf der ſüdlichen Veranda des ſiern angemeene, Feierlichteiten ſämtlichen Beamten des Bundesge— 
* ſehr ungünſtig war. Der däni- Weißen Hauſes ſtattfinden, auf der ſtatt. Eine der denkwürdigſten Feiern heimdienſtes im ganzen Lande geſucht 
ſche Sieg in dieſer Zone war erwar-⸗ densvertrages. Präf. Wilfon täglich einige Zeit zu=|des Tages war die der Veteranen | wurde, ift angeblich in San Antonio, 
tet worden, Die große Mehrheit der | bringt. der Grand rum of the Nepublic, | Zeras, aufgeffpbert worden und kann 
Dänen fam ans den ländlichen Be- | Wafhington, 12, Feb. Die Ent: ser wenigen — — Zeil» | feiner baldigen Verhaftung kaum 
sirfen, in den panr Städten fiegten jeibung über die Lohnforderungen |Nednier am Iurgerfrlege, Jener mehr entgehen. Wie aus zuverläffi- 
nn der zroer Millionen Eifenbahnarkei- |ihweren Zeit, ols Nincoln das ger Quelle verlautet, wird er drin- 
— afb 2. Feb. In eiger ter ruht in den Händen von Präſi- Staatsſchiff durch die Prandung lei- gend gewünſcht, unter der An— 

Bei einer Siegesfeier in der dä— —— —————— .- 2. De | hent Wilion. Die geitern nachmittag |tete. Am Lincolndentmal im Lin-| lage, von einem Konſortium 
niſchen Hauptſtadt Kopenhagen gab rigen En mit. | ettgefundene Konferenz zwifchen |coln Park bielt die „AmericanBro- | piefiger Spirituoſenhändler, de— 
es Krawalle, und eine Volizeiwache . —* — eriterer sot. Bahngeneraldireltor Hines und Ver- therhood, U. S. A. — Eine [nen ev fcharf auf die Finger fehen 
wurde zeritört. Viele wurden wegen gende Afnderung feines früheren | ttetern ter Bahmangeftellten hat zu ge * Air talf Ile bes Sr 2 Fran un se ne 
unordentlichen Betragens verhaitet, “orbehaltes zu Artifel 10 des Seul- teiner Cinigung geführt, da die in der Orientalhalle des ‚sreiman= Halten zu haben, für diefe Summe in 





— — — — — 





Handelsflotte und Eiſenbahnen. 











— — — — — — 
—— —— ——— — — 


— — — — — 
— — — — — — 


| : „A| rergebäudes "folge — Viele O s is f f 3 mi ex . „nicht Mohilfe icharfen. Inannt. Die Situngen finden mor— 
ö £ — i Bahnverwaltung es für unangebracht rergebäudes folgen wird. Viele New Orleans Whisky aufzukaufen uns mit der Idee, in der Hingabe — D tzungen 
frei i chen Friedensvertrages vor: „Die| * — — J m j 3 a : 1ö > am \ — Das es ſteh den Bericht des —— ©; r 
—* nn i Wer. Stonten übernehmen feine Wer» | DAlt, furz vor ber Rüdgabe ber Bah- Schulkinder beſuchten im Verlaufe und an ihre Adreffe zu fenden. Na-|an unjer Sand ımS jeldit zu u. Tas alles Ttebt in dem Bericht des gen und Samstag im Sitzungsſaale 
Singende Volksmaſſen zogen zui 5*6 x ! 


* | at sausichuiies als Einleitung zu) des St 3 sta 
geſſen und den ewigen Grundſähen Finanzausſchuſſe als Einleitung zu des Stadtrats ſtatt und haben den 


we» o — 6453 a 2 5 a 2 — — * de an T 3f Der Beri ri 12 S < 3 4 
Hiſtorical Society und beſichtigten angemeſſene Belohnung finden. Peat der Freiheit und Gerechtigkeit nach Frese —* ri 5 2 nee bie Seinung * Zürgerſe 
die vielen Erinnerungen an den ſackte das Geld ein, nahm Urlaub— zuleben, welche das Herzblut der erner enen Sri ae lee den Borjchlag der Bereinigung 
Nation find!“ präſidenten Davis an Ida M. Furs der ſteuererhebenden Körperſchaften 


Der Bälterbunpesrat man, die Präfidentin der „Teaders’| und über die Selbjtverwaltungspläne 


pilihtung, durch Die Verwendung | Men (am 1. März) an die Gefelljchat: | des Tages das Gebäude der Chicago }tütrlich follte diejer Liebesdicnit feine 
idhen 12 and 3 Ihr morgens vor DEN | ifrer — ober Seeitreiifräfte oder ‚ten höhere Löhne zu beiwilligen. Dus 
Königspalajt nnd bradjten jtürmi- | Yen wirtfchaftlicien Vonfott Her | bedeutet jedoch nicht, dei von ihm Die i A er das Geld | 
ide Hodrufe ans. Cs heißt, der pic irgendiwelches andere Mitiel Forderungen an fich für unberechiigt | großen Zotin. Im Congreibotel | und ließ fich nicht wieder bliden. Die 
König werde in nädhjiter Zeit einen | pen Gebietsftand oder bie politiiche | gehalten werben. feierten die „Töchter der amerifanis eingeleitete Unterfuchung hat angeb- 








end 2 3.7 r e E sederation“ zur Kenntnis, in wel-|für Chicago einzuholen 

er m 1 rer: : : 5 ; F zffent⸗ ſchen Revolution“, im Verwaltungs- li wer belaſt J 26: & MN er or: Z. : Pe — * 

Triumphritt über die Grenze AUF | Unabhängigkeit von irgendeinem an=| Generalbireftor Hines Pe —* der Grohileiicher Swiit &' F et — je Wafdington, 12. Febr. Der ameris| hem ausführlih dargelegt wird) Der Unti-Profiteering League 

einem Schimmel madıen. ‚deren Land zu erhalten oder fich in lichte nad; ber Konferenz eine Ertlö- ag Schlahthaußviertel mehrere | daf; 2 a th, | anifce Botihafter Davis in Lon=| dab Gehältezulagen gebieterifä) not-| wurde gejtattet, Milhausjhant in 
Fzür Ginfuhr friihen Fleiihes. \Streitigteiten zmilhen Nationen, |Tung, in ber es heißt: „Seit dem 2. ” —* ı7=B 


& E . (diref nn don wird feine Weilung erhalten, | wendig find ıımd die Gründe ale | den Penny Lunch Rooms der öffent- 
2 * 8 54 4 3 a N - > —creſ'—— nr nn — — — 
Berlin, Mittwoch, den 11. Febr. mögen ſie Mitglieder des Völterbun— Feb. hat der Generaldirektor wiede — N 2 | dei 


ı Situngen des Völferbundrates | cinandergefebt werden, aus denen‘ ichen Schulen einzurichten. 












—* — > . Borsns . Near - SereeRSeBRSEBRLgG —— | — ⸗ 4* — u e 

Krovinzialbehörden in Grenz und! des fein oder nicht, einzummen, wie — — u en — nn en und des Botjchafterrates beizumoh- | es dem Schulrat unmöglich it, die ee 

ee : = Fasz —⸗ j die ien der Eiſenbahngewerkſchaften ab/ — J — — — ——“ 

in Küſtenbezirken ſind vom britiſchen in Artitel 10 borgejeben, Dr a no ORT für Die Grled; | sn — ‚nen: So wird vom amerikaniſchen Gehälter auf eine wünſchenswerte Das Raudßderbot. 

Yandwirticaftsminiiter erindjt wor- Land- oder Seeftreitträfte der Der. u — —* A rt Se : 1Staatsamt erklärt. Der Bölfer: | Höbe zu bringen. | a Eu — 

den, alle von ihnen erlaſfenen Be— Staaten gemaß irgendwelchem Arti⸗ —* — — = For — bundesrat ſoll viele Fragen entſchei | In einem ausführlichen Schreihen Zion City darf es aufrecht erhalten, lauit 
lel des Vertrages für irgendweichen nach hoheren Lohnen zu erſinnen. | 


'chle zu widerrufen, welde die Ein- | l Bin — ». Dr 
uhr frischen Zleiihes ans den Ver. Zoe zu verwenden, e3 fei denn, hafı Während biefer Konferenzen haben | 
> r 5 e in ei ionderen Kall der Kon |die Präfidenten ihre Anfchauunseit 
" taaten verbicten. in einem bejonteren all der Koi | Die t EBEN 
f areh, der nach der Verfaffung das | wit großer Klarheit und Offenheit 
Steht zur Erklärung von Krieg | Dergelegi. Der Generaldirektor Wit, 
"het, durd) ein Geſetz oder eine gemin⸗ | nicht in der Tage geweſen, ihnen an⸗ 
fame („oint“) Refolution dies au⸗ geſichts der baldigen Aufhebung dec 
urbnet.“ | Regierungstontrolle zuzujtimmen, ır. | 
fteht im Begriff, Die Voritellungen | 


den, welche für die Ver. Staaten von | des Schulratsanivalts William A. gerichtlicher Entſcheidung. 

Intereſſe ſind. Aber da unſer Land | Bither, das der Bericht ebenfalls! In der Gründung de3 verjtorbes 
fein Mitglied des Völterbundes ge- | enthält, wird erklärt, daß, jelbitinen „Propheten“ Domie, Zion City, 
worden ilt, jo wird es auch nicht bei | wenn durch Volfsvotum die Stener-| wo jegt dejfen Schüler, der Auftra- 
den Situngen vertreten fein. Doc | rate auf $2 erhöht würde, diefe Er-|Iier Voliva, als Auffeher das Szep- 


I 

| 

| 

I 

I 

I 

I 

„Suſſex“ Verſenker ſoll tot ſein. | 
| wirb das Staatsamt Fich mit den | höhung dem Einfommen des Schul-| ter führt, war das Rauchen und Ta; 

| 


Berlin, +12. Febr. In einer Be 

mrehung der Muslieferungsinte 
ser Alliierten fagt ein biefiges Blatt | 
and, der Mann, welcher den briti- | a iu ns a a 
chen Kanaldampfer „Suſſex“ dver- , ° IB EEE BER Ay der Geiverfichaftspräfidenten une! 
ionfie (wobei 50 Perfonen nmfa- Deren Faſſung beſteht darin daß de jeinen eigenen Bericht dem Präfiden: 
mem) jei wicht der Kapitän Stein. Bordehalt pordem nur in allgemeiner | x , * 
— en = ee bermak Nor. ten zu unterbreiten, um deifen Ent: 
vründ gewvejen,defien Auslieferung Weife die Uebernahme einer Ver— fheibung in der Sade entgegenzu- 
wegen dieſer Geſchichte verlangt |Pflihtung feitens ber Ber. Staaten nehmen. Im jedem Fall haben die 
wird, Sondern ein Oberleutnant, der | stt Gemwährleiftung des Beſitzſtandes — 


> nn ee en’en } i areren Ver— 
ur Deit das betreffende deutſhe oder der politiſchen Unabhängigkeit Konferenzen zu einem klareren B 


Vorgängen in London auf dem rats nicht zugute Fommen Fönute, | batfauen befanntlich von jeher ftreng 
Laufenden erhalten. ® jmd daB Boubernenr — — —— ve Alte tn 
1; 2 %ebr. Mitali s |Stenerfommisiion die Steuerein- | wurde, den Ichlugen die Hälcher in 
London, 12, Febr. Mitglieder des — Nun - hatten ‘bei: Dam 
Smangsverfauf Teinerzeit Marihall 
Field & Co. die großen von Bowie - 
angelegten Spitenfabrifen getauft; 





| Großen Rates der Alliierten traten | IhAgung von Korporationseigentum 
I'hewe in der Domning. Straße zu: | berabgejcht habe. Ter Sinanzaus- 
ſammen. Zugegen waren die Pre⸗ ſchuß erklärt dann, daß er bei der 
Im Lloyd-George, Millerand und Ausarbeitung de8 neuen Tariis 


Nitti, Marfchall Fo, General Wey- | BIS an die äuberjte Grenze des Mög- 








Igand, Paul Gambon, franzöfifcher | hen gegangen it. 





— ländnis d irklichen Streitfragen 344 —*5 i 8 Ta ö ie 
daushboot befehligte. Dieſer Lein- ablehnte, obne die jetzt darin aufge— — en BEE: OO Voiſchafter in England, und Philipp | Die Zulagen. Salıe woree bella an a 
nant jet aber vor einiger Jeit ans  NOMMENEN Einzelheiten zu erwähnen, | FEIIETT X —V — | in 2. Berthelot, Direktor des franz| Die Zulage, welde die@Iementar- —* Leute in und außerhaibr der 
vom Leben geichteden. | Die neue Zaffuna jagt weder ren! Nah der in Verwaltungstreiſen zöfifchen Auswärtigen Amte2. |lchrer erhalten, beträgt etwa $450,|%., .. eure I UND ( Nolizei 
Un era Nı TRRENEENGER, — ee > “+, |perherrfchenden Anficht wird Präi!- | | |sie Sohfhulfehrer erhalten g400,) Fabrit Dur die Ertlichen Polizei- 
(Die Verjentung ereignete jich anr, „nverföhnlichen” no) Sen. Hit ih: * | 
| 


dent Wilfon dem Generaldirektor ı oxgane, jo daß bie Firma fi} [hließ- 
n jon D | lich entichloß, das Gericht in Wau- 


kegan um einen Einhallsbefehl zu 


T 


Tie Elementarlebrergehälter jteigen 
ö in neum Sabren van $1200 bis zu 
Kam gerade nad zur rechten Zeit nad | S1975, die Gehälter in den Hoch— 

Hauſe. ſchulen von 31600 bis 33400. Der 


März 1916.) cod zu. Lebterer hat fich dahin ge— 
Hants“ mit ihren Franen heimbeordert |aubert, Daß der Erfatvorbehalt „teis 

Amerifaniiches Hauptquartier, nen Kompromiß darſtellt, ſeine An— 
oblenz, 11. Febr. 250 Soldaten Nabme würde einer vollftänbigen 
ver amerifaniiden Streitkräfte im | Mrbergabe unſererſeits gleichkom— 
Deutſchland, welche europäiſche, nei. | MEN. 


Mutter reitet Kinder. 


beipflichten und ben — * 

empfehlen, ihre Forderungen zu ver— | —* 

ſchieben, bis die im Kongreß ſchwe- jerfuchen, aber das Gericht hat ſo— 
= Bahnvorlage zum Gefeß ge⸗ en entſchieden, daß das Rauchrer 









—,,— RSCSRTERERSSRSNERTENTIENTRRRN F F ORT - ne Tarif gilt bom 5. yanuar, | ich i 1 
u Pe Br * — — | 2 In dem zweiſtöckigen Holzhauſe deue en m nn Zn, | dot dollfommen gefeglich ift. ES ift 
‚nes ion nase um Se Dei sen | Aprapam Bincoln im Freife feiner Familie, | 353 3. Alk ud Sir on Sn Do Tue San 
ſtens deutſche Mädchen heirateten, —— — folcher Streitfragen eingeſetzt ſind. den ſich heute die beiden kleinenSöhne — — —. 
ſind angewieſen worden, mit ihren Vor dem Handelsausſchuß des Rein Generalitteif | Bfodfinberabteilungen, in derSonth lite Amt aelhändet und mit. ben G der Jamilie D. Veran, der 11sjähz | «, EN ne Sochfchuler. 8 Saft, reifes von Zion City- verlegt. 
Gattinnen bald nadı Amerifa anf Senats befürwortete eine Abordnung RR — vier Jahre alte | 2. '.n Mr iteher ftei-! 


u: — 
* — B 34 3 3 | 3 3 ⸗ u so 7 Ta £ J ſtehe 21 2 J w x 
zubrechen, im Einklang mit einer |von Schiifshofarbeitern, die 400,000, Ein Generalfireit ber Cifenbahner| Part Nirde wird Generalmajor | jegesübertreiern zum Nachteil der| Raymond, allein in der im Erdge- | "0-0. Tie Sodhjdulvoritcher Ttei-| Cpineje verlangt 850 Die Woche. 
er u De PU. 2, ; icht be: | Wood vor der Lincolnliga, im der Regierung unter- einer Dede geitedt | — 9. gen bis zu einem Höchſtgehalt von 
neuerlichen Order vom berfom- | Gemwerkichaftler zu vertreten angzb, | wird von den Gemerfichafen nicht be= ga, ‘ Q oO Q IhoR gelegenen elterlihen Wohnung. | 
mandanten, Generalmajor Henry T.| die Berwillisung bon Geldern und 


\ or o . un | . | * — * — r uY} a ’ 32270 ’ | F fi $ ji jr a * 
cbfichtiat, wie von ihren Präfidenten | Pulastiparfhalle abends — Jetzt ſoll ſein Schickſal beſie— | Die Eltern waren nicht zu Haufe | 35100 und beginnen mit $3700, dig) Shenlie Hanna Ti baper-gesmun 
| 











| gen, feine Waihanjtalt zu jchließen. 


erflärt worden it, namentlic; cu |ter Naredi vor der hiefigen Gruppe |gelt Tein. und au die obere Wohnung war | Slementarfäulvortieher —— 


Allen. | den Erlaf von Gejegen, um die anie i z — * it $2500 gen bis zu, Selbit der bezopfte MWafchonkel 
In Verbindung mit diefem Befehl tianifche Hanbelsfklotte zur „gröpjen | pen dem Leiter der Zugangeftellien, - Pe En wer) Die Vorgeſchichte. ‚berlaffen. Da gewahrte eine Red | ion. RE SEILER aus dem Reiche * ie IR dem 
wird and) befannt gemacht, dak die|in der Welt“ zu machen. D. ©. Lee. in entichiebener Weile hen, amd die Kolumbusritter, Par) Als hier die Uebertretungen der Darin, Frau Unna Gent, Nr. 2833| 5, 


N. Ridgerwan Avenue, wie Rauch aus. Die nadjitehende Tabelle gibt eine, ‚San der Zeit“ zum Opfer gefallen: 
* Haufe drang zu hörte herbei. | Neberjicht über die Zulagen in den] zw ſtetig ſteigenden Koſten für Le: 
; — —8Elementar- und den Hochſchulen: bensführung, die ein Steigen der 
eilend, das Jammergefchrei der Kinz |Xrbeitslöhne zur unvermeiblichen 


SE? 3 —5535 — eur sat dieler bi i i -Irezfonzil, jind eine der vielen Ge: | ö 
amerikaniſche Armeebehörde künftig Der E 8 : bat biefer die Nachricht beftritten, er | Teatonzil, < Kst ainamı | DrugsAtte überhand nahmen, ohne 
überhaupt feine Be ee ——— habe Generaldireftor Hines ein ilti- —— 7 abends * einem | haf = * en —— um 
tum amerifanijder Soldaten, wel- Eyward 8. Burling an der Spitz, | atum geftellt, und babei erklärt, |neiteiien das Erinnern an den Mär- | npifserüter zur Rechenfchaft zur zie- 





I 





: 2 5 Beet * ia , ey. nr ; ürdi Weiſe = fin 3 | Elementarlehrer. | . 
de im dm bejeisten Gebiet fih im empfahl, die Negierungsfchiffe an] ab Die Berichte über die Möglichteit |fyrerprafidenen in würdiger Weiſe gen, Fandte die Regierung aus Wajp- | pet. Schon wollte jie in das Haus, 2 enes ‚ Folge Haben, zwangen EharlieYoung, 
Vienjt befinden, geitatten werde, da Privatperfonen zu verfaufen, de eines Generalitreit3 abjolut ——— werden. Ueber die deutſchen ington ‘oe Peat, ihren tüchtigften | Hirzen, als die Mutter, Frau Matz | zer, Sebait. dahr. Gehalt. | troß feines Namens ein.echter Chr 
Ifiziere behaupten, dak Männer | Leberihukprofilftener für Keedereſcaſeien.  [Zeranftaltungen = an anderer Gepeimagenten, als Affiftenten Zac | I@tet Veran, zurüdtehrte und in flier | 1.............s 777 E 1200 inefe, geftern feine MWäjcherei Mr. 
ohne deutjdje Gattinnen „unter den |cuizubeben und neue Handelslinien | „ Geretaldireftor Hines wird heute | Selle Dacuiet worden, | Dennifons, des Dorftehers der Ab⸗ gender Haft in das brennende Haus | SU = | 1,315,1244 Chicago Avenue, Evanfton, zu 
‚ehigen Umftänden“ befiere Soldaten für den Meltverfehr der Ver. Stan. | “ie weitere Konferenz nit Tee abbai- ‚teilung für Narcotica des biefigen —* 63 gelang ihr, ihre beiben| Hmm. 025 2 1.373 Schließen, 
eien. tem einzurichten i ten wie auch mit einem Werizeler Der | Sept fi zur Wehr. Binnenfteueramts, nad Chicago. Lieblinge ins Frie zu Ihaffen. UI 8... 1,025 t 145) 05h zahlte meinem Gehilfen $35 
Etwa 200 Soldaten haben dent- nn Streden- und_ Wertftättenarbeiter, | — u Bent, ein. Heinek le nahen Apothete wurden bin vom anna einſchließlich Beköſtigung“, klagie ber 
iche Mäddien acheiratet, ſeit die Die Babnvorlage. die für den 17. Tyeb. einen Streit! Rettet Charles Weenhams Kaile. — Männden. beit aä | Angft und Raud üebrmältigten Kna⸗ 314 1.575 | Wafchontel, „doch er ift damit nicht 
amerifaniihen Peinkungsitreitkräite, Gegen die von dem SKonferenz= | angefagt haben. | Undant der Welt Lohn, zen, 3 Eee "fefteben ben, denen jonft nichts gejchehen war, | 11.!........22... 1,355 1875| länger zufrieden, fondern verlangt 
Sen Rhein erreichten: die andern, MSIHuB beider Häufer vereinbarte Ter Stredenarbeiteritreif. | _ Der in Dienjten des Speifewirts | sgien, Hatte-fchon eine nn Ner- wieber zu jich gebracht. Der vom Te eknnitchrer. die Wote $50 jamt Koft und Schlas- 
welche in der Order mit inberiffen | C:Tenbaynvorlage mac;t fich von ver=| Detroit, 12, Se. In fünfzegn | Cbas. Weegman jtehende Vücherre-| cngenheit hinter fich. Er foll früher Feuer ** Schaden ilt ges, a $1,600| quartier, und droht mit. Gteeik, 
iind, haben meiftens franzöfiiche ober IMiebener Geiten ftarter MWiberfpruc) | Städten follen Heute StreifSüros der vier George Culter, wurde heute Inden geivefen und dann mehrer mn ver Brand ber bom ber) Bein 333384 —* ich ſrien *3 
unge Kranen aus Beigien oder y. | bemerkbar, |n daß eine fofortige An- Kruberichaft der Bahnftreden- und |morgen im Sauptgebäude der Site | Snhre en Befchaulichtut | Se er mebt ſchnell. gelöſcht wurde. 36 „soo | fahre. Ich mache kurzen Prozeß, ich 
Pen 0 . . ‚nchme richt zu erwarten fteht. Diels — — = |r 74 Mbit Wichiäen Binals auf 7 77° IB ESAERE 8 Al durch Unvorſichtigkeit der Kinder 3* > Se 300 | Ihlteße meine Wajchanftalt.* 
remburg ncheiratet. d fteht. Die] Merkftättenarbeiter jür den am "7. ma, 171 Weit Madilon Straße, auf und ſtiller Be 
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Er: beiden demofr Smitalierer lc ner — Bdue und ſtiller Zuriückgezogenheit auf oder durch einen Schaden am Schorn- ° ‚so | 

Amerifaner verlaifen Sibirien, En — ggg Fed. beginnenden Ausitand eröffnet der Treppe bon zwei Vanditen * Staatsteften zugebracht haben. Aber | fein —— 1 noch feftzus | Senn & 2,400 | Stretenarbeiters Ende. 
Zonden, 12. Fehr. Eine neue ce; erenz, Barkley, Ky., ımd|merben. Nur eine DBereinbarung | gefallen, welche verfuchten, ihm die | ‚ Dunnenuneneenenns —— 


2,800 | 


zu Von einem Zuge der Norihimweiterk 
600, Bahn murbe geftern abenb in: Der 


— len, die ein tüchtiger Geheimagent, ſchlau wie 
Sims, T x 8% 445 ER : ‚ ſtellen. 

Funkendepeſche aus Moskau meldet: | we den Bericht zwiſchen den Gewerkſchaftsvertretern aus Zweiggeſchäften abgeholten Ein⸗ ein Fuchs und mit-allen Hunden ae: 

Die amerifaniihe Truppe für die gi,” zeichnen. Erjterer ift gegen) und Präfident Wilſon kann bie Nies | nänge, ungefähr $S00, die er in ei-| yekt, mar er. Das muhie ihm de: 


0 2 die i im: sYf. : . . F 19 ° u - 
Bewachung der Sibiriſchen Eifen- |; & —— daß den Bahngeſell⸗ derlegung der Arbeit noch verhindern ner Handtaſche trug, zu entreißen. Neid laſſen. Er ſchuf hier Wandel. 
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bahn werden jett aus Madimwoftof) - mr — Gewinn von 516 Proz. Sie muß vor Samstag abend erzielt Culter ſetzte ſich zur Wehr und rief Die hauptſächlichſten Unterfuhungen | Gen 2085 6 37400 | tige Stredenarbeiter Yof. Kablomsty 
bahn By gewährleiſtet und ein Gewi ie r- . £ d na |‘ l it Hilfe d di B ſche * —* 
urfidaesoaen. Die amerikaniſche innüber- werden, ſonſt kann die Aufforderung ſo laut um Hilfe, daß die Burſchen führte und leitete er. Wann und ivo | Glementarichnfvoriteher. |Nr. 2018 Lyndale Avenue, überfah- 
—— Guß bon über & Prog. ziwifchen ten | zum Ausftand nicht rechtzeitig jt= | | | 


e8 dorzogen, unverrichteter Sache | immer ein fnifflicder Fall aufzuar- = ie 

abzuziehen. Trotz Verfolgung find peiten, eine harte Nub zu fnaden | Chiengo und Umgegenb: Unbeftändig , 5... > 

jie entkommen. |imar, :wunbe Wear hingejanbt. (Cr| 
An der S. Chteago Avenue und |fammel!e das Beweismaterial und üt unselätr 25 Grab, Mursen | 


Miſſion it von Chita nad) Charbin | Gefeffichaiten Fuge ung hei 
‘Sarbin) aufgebroden. fonds für 5 * E erde⸗ 
Die „Weißen“ (bolſchewiki-⸗feind— Iverden — — — 

J us: wa .. . * “ih I 5 Letz * rtei 
lichen Streitkräfte jind gemeint, im 3 irworte 
Gegenſatz zur Roten Armee) räumen 


53283 ren und auf der Stelle getötet. Die 
2.700 | Zeiche befindet jich im -Beftattungsae- 


on Ihäft Nr. 1657 Nord Baulina Str. 
3100| wo auch der Koroner den üblichen 


5500| Inqueft abhalten und ‚die MWerant- 


riidgenommen erden. 
Kein „natürliches Streifrcdt. 
Mafbington, 12. Feb. In ei. 


t I| Heute nacht ungefähr 26 Grad. Morgen 
Konferenz ben Vertretern bon bier 


die Naticnalifi Ant — nz Zee gr 
naitterung der Bahnen. ST. Strafe wurde Bernard Trice,|erlangte daraufhin fat ftets \ie| etwas wärmer. Heute nadymittag leichte 
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etzt bhaltia- Jekaterinodas, deſſen John Barton Payne großen Farmervereinigungen, der 310 O. 39. Straße, von drei Kerlen Ueberführung der Angeklagten. Cr | _. ee —— da | „e 3.900 | wortlichteit für den Unfall: feftzuitel- 
Fall jede Minute erfolgen Fan. Zum Sekretär des Innern ernannt, |„National Grange“, der „Am. Farm gefragt, wo man nody ein „najies er ea, ber unter. anderen auch bei wehlihen —— ſüdlichen bis ſüd— 4.050 fen verfuchen wird, I 

| er B * en E 8315 ug 3 —5 io on * | 2 
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s : a Pe - > mr | 2 Viohl.oß i — iftle Teile; en eenesanese Dil > 3,000 } „nr3 2 re h . 
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ter gemeldet, bafı die Bolfdewifi in). Snmeren — Seltctür | formerveteinen“ wurde geftern eine|iteigen, um cs nad dem Vorort] gms, Hesemt de bi ae er RR SB SR RER, Boa ar a 4500| Gaby Deälns, die feinerzeit mit dem 
Züdrußland von Tagenrog ans das ae m “achfolger für Dentichrift an den Kongreh verein | Yirenham zu fahren. Kaum hatte — — eg und morgen Dei fteigenber Ruflnärme | Gasse 4.082505 ‚500 ‚damaligen König Monuel von Porz 
au 4" t K. 8 ah n 2 e arg — — — on Haſche An— 2; 020 7 ne e " e J ‚158 5 4,500 | » 1 * 3 
Aſow ſche Meer durchquerten und der Ben eſtimmt worden. in der denArbeilern ein „natür- Trice jedoch eine kurze Strecke zu⸗ —— Jowa: Leichter Schneefall und, wärmer heute 62.:::::::::.: 427250 3 4.700 | tugal ein Berhältnig hatte, 
jest an der Südküſte desſelben zwi⸗ am 1. Kar; auf Jemen Wunſch 4 — * | — [3 plößlich die Vuͤrſchen abın der Mann acht Tage Urlaub. | avend; morgen unbeitändia, leichter Schneefall) 9. ............. 4389⸗ j 4,000 | u 
ſchen Flüſſen Don und VYeſa ſich von dem Amte entbunden wird liches Recht zum Streilen“ abgeſpro— | * —* 8 2 * Naic bi ften | Das war. zur Zeit, ala hier Pie | und Ipärmer tm + +lichlten Zeile, 10... regte 4.501 7 4,200 | u ii 
or * I Mm I 2 i chen wird ihm Revolver unter die Naſe hieuten, Grabſchu Indiana: Heute abend und wahrſcheinlich . .. ........44*4 4,620 > 9,100 | a FE 
a ⸗ mx ) ird. * En : r nterſuchung gegen Beantte Br ‚e; CBUD Ne SW — if } 
feſtſetzen. Payne im feit dem bs Aug. 1919 . z £ ie Ar: ibn jeine aus 170 beſteh ende Rar:! E a 3 u 2 sie auch morgen tlar; morgen wärmer, | Hierzu kommen noch die? 2 | o t na Dent land.- 
Die Bolſchewiki vertrieben die bri⸗ | Vorſitzer der Schiffahrtsbehörde „Leute, bie glauben, bar bie 2 EEE $ ) des Binnenfteueramts eingeleitet | ° Nieder Michinan: Wahriheinlih Schnee heute | Dierzi fü od) die Zulagen P f ch ſch —— 


beiierſchaft ein natürliches Recht be- ſchaft abnahmen und ibn zwangen, 





tiihen Striegsichiffe ans dem Innen- vorher war cr Generalanwalt ders: : Strei iſi “| ausauitei um daraüf mit ſeinem — | wärme. ern. Schnelldam * —— 
hafen von Odeſſa. Kontreadmiral Bahnverwaltung und noch früher fügt, ——————— hervorragendſten Beamten mit Hiefis) Sonnenuntergang, Beute: 5:19. —* De 
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wurde. Man munkelte, daß einer dei akend und morgen; morgen fteigende Zuft-| für Die Xehrer in bejonderen Lehrfä-⸗ 
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e Innen: : ibt’es darin, „alauben, daß orefe| Wagen davonzufabren. 2 Säantivirh Er. a er Sind nicht zufrieden. der Samdtag Bon New. Dark na 
ren sp x Anan- | befleidete er den : eheißt es darin, 'gen Schantiirten/unter. einer Dere| € gang, morgen: 6:48. | ee R MW 
zu te mit, ber en = Drganijationen ein Recht haben, Die _— | gefteckt und als ihr Vermittler Spixj.| Nondaufgang: Morgen früh 2:10. | Wie erwartet worden war, jind die] Hamburg fährt, nimmt - Briefe, 
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Yen ER RER —— a“ Pe — — au Tok zu hungern und ende er. a ine anteffen Sefärbert nie fin En Nachitchend — die na |pon 32500 verlangt hatten, mit ber Deutichlanb, Deſterreich ne 
dhoijen worden. 18 bolichewoiti- — rerſeits das Eigentum der Farmer Bewußtlos wurde heute morgen | Gefälfiateit $5000 erhalten habe. j den amtlichen Angaben des Welteramtes | Zulage nicht zufrieden, ebenfomwenig a —— tür 
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ee | —— Str., auifien SaSalle und Glarf, pen eribisher mit autürtgecpet ift.| & he nnam....an| 3 Abe marnensenetliee ihre Kellenen Sams Sup um ||Petete um 4:” Uhr maamilinggen 
üctten, m ihn 3 "| The Assoeiated Press is exelusively | — Die amerifanijche Flotte plant, der 40jährige Frank Roth aufgefun· Zein damager Vorgeſebler Dberif| 3 Über nadm.......27, 4 Ubr morgens....5| Die ihre Kollegen vom Fach ber Ter Tampier „Nem Derk“, Dex 

eg, Ctitled to the use for republication |Tih zwei „Usber = VenfbalzIden. Man bradte ihm nah demis“  Muıtt, hatte ih inzmii = a | 5 Nor meraenp- 57 häuslichen Wilfenihaften befommen. || Camstag von New York nad he 
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und die dokt tätigen Leute find pros 
fane Weltmenfchen, bie vera u 

















































































































































































































































































































































Er gab aud) die nötigen Tyingerzeige 
bezügli der Anfchaffungen, die zur 


Nadeln [1.5 Goverament Wcetannen 
(Ater Floor Steine Poft- oder Ielephon-Beftellungen.) ber großen Magazine der Hafen- 


Br Don enattfce Nadeln, mit ovalen Goberument.äeheriant Alchen · J Adjali-Kannen — die Gereules ſtraße ſtanden die beiden Schrötter, 
. tiicrie Größen, nur 1 bis 5, in und Yawco Marlen — aus extra ftarlem Lorrugated galdanifier« ’ 
1 Palet Don ton Eifen gemastt, — — Bottom . ee Vater und Sohn, dann einen ganzen 


unferer Aurawaren-Ecftion im Bafement ; 3 
doop, wofſerdicht Drop Eifengriffe, mit Dedcl; $3 49 Nachmittag Tanz und mwühlten aus 
e 


— eine abacliefert —— nur ein Dukend an aw 

einen Kunden, wert 15c, das © Ra- 9 % d etwa 29% Gall.-Gröf ic $8 . gi . . har 

fcte zu 80c sber. BeabSSSS HEHE EUER ER: 25 l ein Auswahl foweit 2.000 Geige (e en | * — 2 J* * beſten 
für Hans paſſenden ücke heraus. 


Sein Bett und ſeine Seekiſte mit 
blauen Anzügen, derbe Wäſche, 


le ol Smeater undDelzeug, die Iranitiere!, 
vw ; die Müte, das Dolchmeffer, ein paar 
Karten und Bücher zum felbftändi- 
Bi Schöne rote fajtige gen Stubjum — dn3 alles lag ba 
— —— Mepfel, Feine abges |} zu einer fauberlichen Bejcherung auf: 


* liefert, nur 10 Pfd. b im SHotelai äh: 
— — Seas: gebaut im Hotelzimmer, und wäh 
























Unterzeug 


Grtra Gröhe feine 
‚gerippte baumtvoll. 
Union Euits für 
Damen, niedriger 
Hals, oöne Nerntel, * 
Umbrella Sinie, nit] SEE ——— 
Spiken bejegt, Ode r * 









Karl 


rend ber PBrofefjor es noch einmal 











follten. 
Verkauf von Kleiderſtoffen dieſen Tagen war jede Stunde 


—— — — mit einem Ereignis belaſtet, das dem 
z-zöllige ſchottiſche Plaids in einer nen Auswa 
von einfachen Karrierungen und angebrochenen Plaids, jungen Lebemann zeigte, ba 





Seideuſtoffe 


Eine große Auswahl von ſeidegemiſchten 
„ zuffahs, Vongees, Erepe de Chines etc., 
f&öne: bedrudte GEffelte und cinfade 














Butter: 


Crackers 
Knuſperig n. friſch, 





ſein 
Schickſal wirtlich und unwiderruf— 


„un Bi — hübſche Farben-Kombinationen, regulärer — 
a en 00 Für NE TR > Rd. die Grenze, MM Wert $1.25, die Hard gu eennncnananeee. 8Ic lit auf im eindrang. Dieje Aus: 
——————— 770 keine abgeliefert — rüſtungsgegenſtände, die ihm zuerſt 


Kleider- und Suiting-Serge in feinen Ge— 
weben, pafiend für Kleider, Suit od. Sfirts, 
33c in Navy, Braun, Grün, Rlum, Rot u. 79 
fpegicht die Darb offeriert 61 77 x Schwarz, Werte bis $1.25, die Yard c 
— —e— Funf Kiſten Fabrikreſter von Kleiderſtoffen, ein⸗ 


Bö-zgöllige nenmobiicdhe Zaffetas - — 


in Etreifen, Karrierungen und in 


morgen das Pfund mie Spielzeug borgefommen mareıt, 
Flaid-Effetten, — gut $3.00 wert — 


mwurben jet plöhlich fein einziges 
Eigentum. Der Kontrakt, der bei 
dem Heuer-,Boß“ abgeſchloſſen war 
Fünf eid und den ſein Vater mit unterzeich— 
ſchließlich Panama Cloth, franzöſiſche und Storm nen mußte, war ſein Marſchbefehl 









































Schwere Qualität Satins, weliche jest ſo vo⸗ 








Flanell, gefließt auf 
beiden Seiten, mittel⸗ 
ſchwere und ſchwere 
Qualitãũt, 27 3. breit, 


Freundeskreiſen ſtaunen mußte. 


Slipover Swealers Speziell Eines Tages fuhren die beiden 


Reinwollene Shetland Slipover Sweater Coats * —— * * pi. 
us, 25 PIE MM für Damen, mit Nipple Bottom, in Peacod, || $ m, andesarue AD. San gen 

jelsen m eng palienden Turban-Xormern — 7 Se und. Zurguoife, American Beauty und Buff Farb I PeSe nad in feinem eleganten Reife: 
anbere aus Georgetten. — reguläre $5.50 Werte, am zu F anzug. Es war ein heller Frühlings⸗ 
Stroh⸗Kombinatioseen · —... . 63.97 Itan, Mömen jhoffen um bie Maften 





Prachtvolle Hüte 


am freitag die Ward 
Neizende Heine Stroh-Hüte, die meiften der- 










bübich garniert mit jchö- — der großen Dampfer, Jollen und 
—— tor S Seidene Korſett⸗Bezü ir Das g Ben 

J —— —— — Be a — — - |Zender treugten jich, und ganz fern 
a VE > URREEID Are 50€ twollegemtihte na- men n mi iten be — itterte n: Meer 
Hut, den Ahr tür das ey Gafbmeres — — — etzt witterte man das fremde, großeMeer, 





Frühjahr haben wollt — 


Galbitrhue 1. Mär Band Straps, die Aus- $1 47 zu bem tiefe ganze Welt gehört. 

ner, mit Meißen ge — — — > 
tipsten oder aefänme Die beiden Schrötter ſtanden im | 
ten Tops, etwas *ch- 


morgen für nur 
e PPuslin-Beinkleider für Damen, mit hüb⸗Kiel der ſchnellen Fähre, und der 
sicht offeriert I Alien Kanten aus Stiderei; andere verlan- || Wind riß den blonden Vollblart des 
Be ee gen $1.00 dafür; morgen fpe- 67e Profefford in zmei tühne Streifen 
—— — Naziell zu ................. und zerrte an den Enden ſeines 


$ ® : wg ae ee * ſo ns 
’ ar i daß auch Hän ens Zunge lahm 
ein Mänteln, wirklich beachtens wert,/ 














W 
ser 
Stunde fie der Irennung näher 

— Ganz wunderbare Mäntelwerte, die ſparſamen brachte. > 
— Damen ſehr willkommen ſein werden, denn die Er— | Hüfte, = — bie gahıe 4— 
= ſparniſſe ſind ganz außergewöhnlich. In dieſem ſahen jedesmal ven flinten, ftämmis 


08 „ gen Schiffsjungen in feinen Riefen- 
Verkauf eingeihlofien find Mäntel aus | — auf bie Meile Tpringen und 


























Wollen-Cheviot?, Wollen-Thibets, Mifchun> Jjmit einem teren Tau das Schiff 
— — — — — ——— lefeſtigen, ſahen ringsum jeden 
gen und Diagonal Oxfords — Männerarm in ſtirenger Arbeit und 





* — dachien daran, baß dieſes Kämpfen 
loſe ſitzende Modelle, mit großen Kragen u. breiten J und Quälen um jede Minute Leben 


Aufiälägen; viele haben Gürtel, Noveltyknöpfe |jnm can auch ben berivöhnten Fels 


es E : s Pr Hana zwingen toürbe, 
und große Tajchen u. j. iv. ; in marineblau, fhtvarz, || An der Ferne tauchten die Maften 
braun, grau; in Grö— 


Be —* * een 
£ a auf, die mie Silhouetten vor bem 
pen für Damen ımd | blauen Himmel ftanden, und has 
Bild biefes Hafenteil3 glich auß ber 

Ferne einem Wald, beffen Bäume in 

— wunderbarer klarer Ordnung ans 


junge Mädchen. Ko— 

ſten gewöhnlich 812, 

BE nenn 

—— ſind, Man ſah es 

näher kommen, tauſend Kiele und 
Gardinen, Draperien, 13 Rabatt Bene Amel fig m —— 
a ie Gerdinen unb Drapery-tof rieſige Kä ne, die ſich wie die Ozean⸗ 

*— * rer Det por — Br bampfer über ba3 Waller hoben, 

"ihren untenitehend einige Der vielen Bargains an: und ringsum die niebrigen Leichter, 

Banel Spiten-Gardinen in Weih, Jvory und Eeru- F|die Fleinen Schuter und Tialfen. 

— — 9 Zoll breit, wert 69c, bie AZc Hänscens Blide Hetterten on den 

TE ET TEUEELUEE VE 3 J f 

Auiterenden von Filet Cable ſchot⸗ 71 ge zes —— * yo 

ttichen Nebgardinen, Werte bis zu ——— Buntt, een Das 

‚in diefem ungebeuren Gemitr. 

ii Sein Heuerbrief lautete auf eine 
fünfmaftige Barte, von der ber 
Heuer-⸗, Boß“ geſagt hatte, e2 fei da3 
größte Segelihiff der Welt, das alle 

‚‚Weltteife bereife und ala einziges 

Seaelihiff au im internationalen 

|Balfagierdienft ftand. Ein großer 

I . 

Hamburger Reeber Hatte ein paar 

ı Schiffe diefer ganz neuen Klafje ge= 

baut, um ber Welt zu zeigen, daß 

‚neben dem aroßen Dampferinp der 

‚Neuzeit auch die alte Ihone Gegel- 

ſchiffahrt ihre Berechtigung habe. 

| Eins feiner berrlihen Schiffe, die 

‘als Sehensmwürbigfeiten galten und 
in der aanzen Schiffahrtämelt rafh 
zuRubm famen, war freilich in einera 
jhmeren Sturm verloren gegangen 
und Batte feine ganze Mannfchaft 

'mit in bie Tiefe genommen. ber 

die Brüder dieſes unglücklichen Schif⸗ 

fes hatten ſich nun ſchon in mancher 
Seenot tapfer geſchlagen und be: 
Dus Lehrjahr. |N&mimmenben Hotel, to nur der traurige Lächeln nicht, bag auf beffen | PIEIEN, baß fie an Seetüchtigteit mie 
— er . —— Geldtaſche Gefict lag und ibm bemie?, daß ber | a — 
- eiwas gilt. Es wird einem ja biel- Alte fein Hinz und Herfchmindeln | ααα 
Ergäblung vom Balder Klden. ‚leicht mandes zugemutet, mas nicht und Renommieren durdichaute. Und, : Biefe Fichten: uftenmed 

g — in meine Karriere gehört. Aber wenn je mehr er ſich von nun an bemühte, IS 3. a 

| (9. g- „man dann fpäter felbft ans Rom- ‚als ber große Hand abzureifen, derig im ift leicht zu machen. 

„Der Direktor vom Heuerbureau,“ | mandieren tommt, fann man wenig: er nun Thon fo viele Wochen lang ge 

erklärte er, „ift einer von ber ges ftens mitreden. Nun mweiht Du. da weſen sn: :, (Erin. | Tauiende von Hamilien fmwären anf 
s ee n ae SDERE A, wejen war, blieb ihm bo die Erin jene fMmeilen Erfolge. — Bilti 

mwilfen Beamtenforte, die ganz in it e2 am beiten, die Fäden ruhig Iie- nerung an diejeg Lächeln, da® ihm es ſpert ungefähr * 5 

Alien und Paragraphen untergegan= |gen zu Iaffen, die ih damals anger' fagte, iwie überlegen und doch mie’ _ — 

gen iſt. Erſt macht er einem die knüpft habe. Verloren iſt nichis. gütig ſein Wat = ne age 
ä fprehunaen Lori AL. war 5 * 8* gutig ſein Vater war. | She mwißt, das Fichte bei Yaft allen Rezepten 

8 änzendſten Verſpre ungen, aber ine biete <iudien würde ich nicht | Es ſollie ihm noch viel länger vor um "Heilmitteln für Huften sehraugt "nird, 

wenn e8 dann drauf und dran!io Kar in ber aanzen Sache ſehen.“ Augen ſtehen — es blieb bei ihm in | Der Grund ift, dab Nichte mehrere befonbere 

fommt, ftammelt er Zahlen und dere | Peinlich wurde bie Ausfprade, ald den Stunden ber sehen Merlalien- | een SEWER, Sie Mine nnnennte 
gift feiöft, maß er ben Tag aubor gt» Nrofeifor ame, > t I I | Wirkung in ber Eäritigung unb Heilung ber 
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Percale 
36. zollige Kleider x. 


Wrapper⸗Percale, in 



























Knabenanzüge 


z Eine ſchöne Par⸗ 
Yy tie Knabenanzüge 
zu einem jehr nie= 
drigen Preiſe; fie 
find gut gemadt 
au blauen GChe- 
biot3 und anderen ua. 39c ver 
dauerhaften Ctof=z 11 die Yard + 29€ 
fen, Größen für 8» $3.00 das Paar, das 

bi Ib_jührige, ber Fe [.. 430 
Filet ſchottiſche und Kabel— 
Netzgardinen, 28 und 3 
Dards lang, feine Quali—⸗ 


F das Paar 94.25 


Trapery Madras, in einfachen 
Sarben, ichöne Entwürfe, 45 
Zoll breit, Kabrif = Längen, 


Hönen Muitern, "die 
Dard fpezieli 35 

PETER E 
Nefter von 36-3Öllincm 
ungebleichtem Bettuch⸗ 















Preis iſt überall an⸗ 
Yerwärt8 80.00 — 


IV * 
frezielle Werte, zu 


Blankets 


Feine ſchwere Winter. 
gewicht baumwollene 
Cotton finiſhed Bett⸗ 
Blankets, mit Thread 
hipped Kanten und 
ſoönen Rändern — 


Schuhe für Damen 87.50 Verte, BPaot zu 


- 

55.48 
Morgen offerieren wir Sub: - 5 ö 
fandard Echube, Ortords (mm, Sarbinen = Boiles, andge- 
Bumps für Damen zu groben 2 A ſchönen Open 
Eriparnijien; aus Widikin in Handtuchitoff \i ort Rändern, wert 19c, 
ſchwarz, braun u. grau, Halb: ec die Yard fbeziell 9%c 
leder ıı. Ratent Coltitin, alte I) Gebleichtes twilled zu ........... 

-__ 2 J * F indt ich cht⸗ * 
populãren Moden, hohe u. nie- Padiuzeug, edit: |\ ät Cre— 
drige Abfäte, Smöpf:, Schnür- farb. blauer Rand —— — Sr 

tige Abjage, Stnöpf-, Schnür: Rn 4 * tonnes, 32 bis 36 Zoli 
u. Bluher- Moden, Goodyear⸗ Nards >. die breit eine ſchöne Na⸗ 
welt und handgewendete Sob- Srense, ſpeziell die A ; Ei 
len, alle Gröken, doc nicht in \ Jard — me 

en, a: gen, £ icht in 42. 20 ſtets für 50c verlauft, 
jeder Mode, wert bis 83 87 A| BU sen. die Yard 29 
$7, ipeziell au ..... ° J c 


—— — 
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fat.“ ‚Pro bon Schrötter einmal!heit und der wirklichen Schmerzen, | CHleimhäute ber Kehle und Beutt haben. 

. uhtern uf ' anhfım | er i 5 ten-Eyru in kungen au 

ſprochen RIESE ‚Thügitern auf die Anzahlung zu | und murbe aus einem Vorwurf, beit] — — —* A 
„a8 hatte er eigentlich beripros sprechen fam, die Hänschen mit einer mit Grimm ertrug, langfam ein | ir nemöhnlid eintader Suderiteup, xe 











Gen?“ erlunbigte fich der Profeifor, paar hundert Dart auf fein Reife Iroft und biel jpäter eine große| m das kette icten-Euftenmittel au water, 
ber vielleicht nicht ganz fo barmlo | budget verrechnet Hatte, Diesmal Verheißung. Aber anberfeitz hatte | txt 2% Unsen Sineg tn eine Bintfleihe und 




















R : | . . Pr | . | füllt fie mit zubaufe bergeftelltem Buderfuzi: 
par, wie er fich gab. „\betam er, dem fonft nicht Teicht zugu=| der Profeifor gemerkt, daB fein! cur. Ihr ie —— Molaftes, Senia 
„sa, damals mollte er mid Ballin ſetzen war, einen roten Kopf. Junge ſich vor ihm ſchämte, und er oder Eorn-Surup anftatt Zuder-Eprup gebtau 











vorſiellen. —— — Br | „Diele Greenhornfallen willſt Du rechnete ihm das höher an als alle die | —* u Ihr terıig kir Bas dreifage 
Du. Wollte eine zwangloſe Zuſam⸗ quifuchen, Papa? Da geh' ich nicht mannhaften Verſprechungen und Geld Yaufen Tönnt, (8 dit reim, gut und fehr 
menfunft mit ihm ——— — F mit. Höchſtens mit einem Kriminai⸗ kühnen Worte. Viel ſpäter, in einet ur u ze Bu: _ 
und was man eben fo mehr jegt, UM yofiziften zufammen. Die liefern für | Stunde ber Abrechnung, fiel biefer| en einem Bufen ober 
einen guien Einbrud zu machen. Ibiel Geld Zeug, baz nicht jeetüchtig Augenblid, in dem die Scham bie es ernit meint. Der Suften mag troden, 
Der Profeffor lächelte, und Hände |ift, und man kann in dem 'erften | Hänschens Wangen duntelrot über- ge 
en wurde nervös — | Hafen die ganze Equippierung ergän- | zogen batte, fchiver und entfcheibend | aststen. ie Urfage it biefelte — Entsün« 
E26 habe bie Sade jet ganz ame |zen. Sch bente, ba Taffen mie ns ae ee lie 
berg nor, Papaden. Ein Seemann | lieber bie paar Mark fchiehen. Lebr-| Der Eintritt des jungen Schrötter | in 24 Etunden oder weniger Zeit, Plußgezeih- 
muß bon ber Pile anfangen, Volon— geld muß man fhlieblih in jedem ale Sciffzjunge in die Handel: | net aus für bronyiales Afttıma, Heiferfeit ober 
farwirtibaft und dergleichen führt Beruf zahlen, und die Seemann?= | marine machte fih im übrigen viel | forttioe geröhnlie Kalsleiden. 

































































































— — bon echtem norwegiſchem Fichtenezxiralt und iſt 
Seinrich zurechtgelegt, ynd id|So fährfl Du immer noch gut da=|manb „uvor erwartet hatte, CS] in der gansen Melt berühmt wegen feiner 
muß fagen, daß er in biefem fall |bei.“ herrſchte fein übermäßiger Anbrang ee ae m Tea MEERE: 
„gar vernünftig geſprochen hat. Erſt Hündden hatte zwar frampfhaft | kräftiger junger Leute zu biefem Bes | Eurer Mpothefe „24 Ungen Binez“ mit Ge: 


'g e auf einem großen Segel⸗ zur Seite gefchaut, ald er feinem|ruf, und ohne meiteres erklärte fich | Braußsamweifung und labt Guß nißtS anderes 
fein. 2a Iermt man die Cat| Baier Biefn mobfgemeinten Rot gb. ber Heuer: "Bohr Bereit, Den jungen — 
rüundlicher lennen als in den Aber trotzdem entging ihm das kluge, Mann auf einem ber erfien Segler | pe Mine ds. Bi. Elster, Bub . u. 



























Abendpoit, Chicago, Donnerdtag, den 12. Yebruar 1920, 


ber beutfohen flotte unterzubringen. | 


Ausrüftung nötig wären. An einem ! 


A er Flanell Serge, Nun's Veiling ete. einfache und 59 in die Zukunft und nicht mehr ein 
nen die Dard ſpeßziell offeriert 82 77 Gebleihter @nater. Al ach Gewebe, wert $1, die Yard zu... c — J——— 
essen . — Stück Papier, über das man in 


.r 4: : s — ineg it ie It nzentr! if ung | 
Eau nichts Rechten. ch habe mir daB ausrüftung foitet ja fonft fo wenig. leichter und rafdher, al irgend je-| von edlem norsenitdem Sihteneriraft und 


— 


j um — —F 
Ar Die bequem 
a See Taiie 





tets eine tadelloje 


Werte, rn —9 5 i 5 — 2 
er. : Sie N — BAR 9 EEE —— —— Stufe = | quem zur Hand — immer frifch — und immer in der Stärke des Be- 
. iſcht | ; en zählte, war, & . * 
Heiden ie 2 ®: 43€ = di ob & diefe Sachen fegnete, | — ſchmacks eines Jeden iſt. Gießt einfach kochendes Waſſer auf den 
gebrochene = ä ie feinen Jungen gegen Unbilven ; fi > ‘ ng: : 6 : ; 
Gröken . BIC STATE MADISON «= DEARBORN ST& nt pr (Sügen Raffee. Er löjt jih augenblidlich auf — und hinterläßt feinen Sat, feinen Schlamm, 


N und Ihr habt keinen Abfall. Kein Raffeetopf nötig. Bei Tifch in der Taffe zuberei: 
tet. Wifjenfchaftlich präpariert duch Herrn Wafhington’s Rlärungsprozeß und ge- 


langt an Euch in lösbarer, pulverifierter 
nach dem freien Rezept-Büchlein. 


G. Washington Sales Co., Inc., 







Originated by Mr. Washington 


— — — — — — 





— ington's Kaffee iſt unveränderlich. Kann taſſenweiſe zu irgend 
einer Zeit hergeſtellt werden, ſodaß er immer erhältlich, immer be⸗ 
| 
| 
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Muchmoden 


COFFEE 








zuhereitet nuch Wunſch 


Taſſe Kaffee. Die Qualität von G. Waſh⸗ 


Form. Abjolut rein—immer delifat. Schict 





334 Fifth Avenue, New York 


in 1909. 











au an Schnelligkeit Hinter feinem | 
der modernen Riefendampfer zurüd- 
ſtanden. 
Im erſten Augenblick ließ ſich 
ſelbſt das ſouveräne Hänschen durch 
den ungeheuren Mechanismas dieſes 
Fahrzeugs imponieren. Der Steuer— 
mann hatte von der Reederei Wei— Norlim 9 & 5 
fung befommen, Heren Brofeffor v.| — Anfang yanuar 1920. 
Schrötter und feinem Sohn die Hon:| ‚un NReihsminiiterium des In- 
neurd zu maden. Und während er|jnern hat die Negierung ein Amt! 
die beiden Landratien durch all diejfür die fünitleriihe Beratung des 
Verbede und Kajütengänge führte, | Reiches geidyaffen. Sie hat damit 
ihnen daß Logi3 zeigte, die Kantinen, dem bon der Nationalverfanmmlung 
bie Küchen und Lagerräume, vers jeinhellig ausgejprodenen Wunfche, 
fuchte Hang ängftlich, fich in irgend» eine leitende und verantwortliche 
ein Verhältnis zu all biefen mäcd-| Stelle zu Ichaffen für alle Fragen 
tigen Einrichtungen zu fegen. om der Kunft, bie im Rahmen ber Reichs: 
Promenadended aus ließ er feinen |verwaltung auftreten, itattgegeben. 
Blid in die molfenragenden Maften | Tie Wahrung diejes Aufgabenfrei- 
emporflettern, er jah prüfend vieljes ift Dr. Edwin Redslob, dem 
Wanten an, in benen junges See: Incuen Direktor der jtaatlichen Kunft- 
bolf tletterte und unbeichäftigt auf|jammlungen von Württemberg 
zwei Sproffen Sielta hielt, er jahjübertragen worden. Der für den 
die gewaltigen Krähne und Winden |Rojten auserjehene Herr jtammt 
und fühlte, daß e3 nicht aanz leicht aus Weimar und hat bisher in 
fein mwürbe, in biefer Welt der gro=-| Nürnberg, Aachen, Bremen, Erfurt 
pen Maße eine perfönlihe Geltung | Mufeumsarbeit geleijtet, Er wird 
zu erzwingen. ſich aus den verſchiedenen Künſtler— 
Auch der Steuermenn, ſein zu⸗ gruppen ſachverſtändige Werkräte 
lünftiger Vorgeſetzter, war nicht ſchaffen. Die Geſchäfisleitung in 
ganz der Mann, den er gern geſehen Berlin wird Architeki Otto Baur in— 
hätte. Diejer breitfchultrige Buriche | nerhalb des Reihsminiiteriums des 
mit bem blonden Spitzbart und ſchö⸗ Innern übernehmen, E3 iit ſchließ— 
nen, klaren Augen war kein Seebär iich allerhöchſte Zeit, daß in dieſer 
mit fomifgen Cigenfhaften, und Richtung etwas Ernſtliches gehen 
ebenfowenig ein Snob, bem Hänse| yird; denn es iit bereits eritaunlid) 
hens Name ober feine quten Kleider | 9 ' heflagenswert biel berfäumt 
und gemanbten Formen imponiert) worden, mas nicht iwieder gutge- 
hätten. Er trat mit der felbiibemuß- : 8 .\ 
— REN. i madıt werden fann. Sn den Rah 
ten Höflichkeit eines gebilpeten Manz | ey H03 neu neihaffenen Poftens 
nes auf, ber fich auf feinem Poften gehören auch die Fragen megen 
fiher weiß, bienerte jo wenig mie et | nayer Münzen, Briefmarken u.f.m., 
bramarbafierte, und hatte immer ni. iept mehr als je brennend find 
einen fo mertroürbig prüfenben Blid |). pas Steih forben wieder mit der 
auf den zufünftigen Schiffsjungen = * Hass 
r — Verausgabung von Münzen beginnt 
geworfen, daß es Hänschen ganz d neue Poſtwertzeichen geplant 
ängſtlich zumute wurde. Die Fra— um — — a: zw. wo 
: : find. Bon Münzen liegt uns bisher 
gen bed Profeifors, die nicht jehr d03 50-Bienniaftid vor, das 
häufig maren, beantwortete ber Ur Das S-Mrennigitug DER, 
© — 17 aus Alummium gepragt it und 
En: — MEER ne rein praftiih nad all den vielen 
er — und verſchmutzten, zerriffenen Not- 
| nstcheit Hlnar 5 geldlappen eine wahre Erholung 
geſcheit klingenden Fragen Eindruck * een 
| „ -Itarftellt. Aber fünftlerifch gewertet 
zu maden, lächelte der Mann auf”. - 3 Schema % — 
eine ingrimmig verftedte Art und fallt e® = das < 2 ” a 
vertröſtele ſobiel Wißbegier auf ——— ——— — ee 
Zukunft. So wenig wohl fühlte fich bembermänner wirflidy den Geitt be- 









Bon Ludwig Große. 


Twentieth Century News Features. 





Kunit und Wifenidait, | 








fchlieblich feinen Vater ale Augen- „uns bie Reichskunſtſtelle vor der 

—— am Aermel zupfte und bat, ihn 
och nachhauſe zu bringen. Er würde 

ja für die Studien, die hier auf ihn rei an 


warteten, noch allzuviel Zeit haben.! 8 . 
Der Profeſſor —* li H amorr h D id er: 





; feinem Jungen die Wege bahnen, 
| und fo fam e3, dah er den Steuer- Leidende 


mann für ben Abend 3. einem Glaſe 

Ser Ib. _ Ser te 
üſſen eitveriuft anwenden fann, ver- 

bebauerte ablehnen zu müffen. er! 84 —— einfahı Kin und ‚wieder 

; hätte mit dem erften Bootemann und] ein mohlihmedended Tabieu und befreit End 

dem Zahlmeifter eine Werabrebung | "" Pümorrbeiben. 

Ifür biefen Abend, ar dem fie zum | Qath mid hist fest Krmeii 

letzten Male Landurlaub vor der Laßt mid dith rel b:meilen. 

Inäciten Reije Hätten. Nun mußtel Mieine Innerlise Metösde ber Tebenkiury 


nuernden Heilung don Hämorrhsiben ift 


tennilihen Bricten bezeugen dies, und I mün- 


| Herr v. Schrötter wohl oder — Taufende und Taufende von er⸗ 


fragen, ob bie Herten nicht alle drei {&e, das ie biele ietfobe auf meine Aolten 


Lu t bätten, feine Säfte zu fein. Er | Veen. 1 s5 Eier Fall ein veralteter ober 
\überfah babet ganz, daß jein Hans» | ect türalih entirideiter ıft, ob er Granit ober 


* — Kor i her ı ıd Äft, 
In ängftlice Augen machte. Der | mertersen, girantia an Sera. | 


Ir ſolltenen 


war ſo erſchüttert von der Wucht gen 
beifen, mas ibn hier umgab, und vor | gper Cure Welsättigung It — wenn Ahr an 
























Freies SHämsrrhoiben-Hrilmittel, 
II €. R. Tage. 
1 502 A Boge Fide.. Marfdall. Mich. 
| zitte fenden Eie eine irele Brobe Ihrer 
Methode an: 


—........,.unntnnttentinntnnnttee 


srboiben jei itd Eu meine Diethob 
allem von ber undurchbrechbaren | u jeidet, wird Ex meine Shetbode 
hoflihen WUeberlegenheit des Offie | Ih imänfhe frentelt, eB Im anfheinenb Bm 
— T⸗ inurgalofen frällen zu ferben, ir en alı 
ziers, daß er ſich nichts mehr wünſch⸗ ——— ——— Esmieren und anderen io» 
ıte, al2 ganz allein mit feinem quten | Tales Summenbunn Ken=tirtepen ternen, beb 
| Alten irgenbiwo einen ftillen Ubenb | meine Mictbode der Bebanblurn vom Minen 
zu verbringen, um dann mit ber | figiven, eine bes auberläffigten SEN 
I ’ ungen 3} 
j af ß : . z — vera! frelen BSeband⸗ 
Xnaft, bie num einmal nicht meße zur | 5,06 Lig E'kie gen, nnste 
t = | aigen unbeadtet !abt, CSoreib Sen⸗ 
—28* zujagen war, in ſein Vett zu krie beten Gelb, Ediet cintah den Aoupon — 
— tut e& ader jeyt — Beute. 
| Gyortjegung folgt.) 
! 
1 —— 
— In der Probe. — Kapellmei- 
| fter (zum Tenoriften): „Alle Hohad- 
tung, mein Lieber, vor hrem hoben 
| E — aber Sie dürfen nicht vergeifen, 
daß e3 au noch andere Noten gibt.“ 
£ejet die „Sonntagpeit”. 


m... EV ... 





trete 














@leihpiel, mo Ahr left — maß Euer Miter 
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ZIilflsgesuche! 


mn zur Hilfsgefude Für Unterftügung mit KinderfYuben laufen von Deutid« 
and bei und etıt. 

Frau Frit Kablitz aus Scäalendof. Oftpreußen, Ireibt: „Wie mußten flüdten 
unter feindliden Augeln. Dein Mann fchrte mit aerfKoffenem Bein aus. dem Krieg 
zucüd; fein Bruder und der alte ‚ftebatniährige Vater ivurben von Kofalen ınitgeiome 
menz leßterer ftarb unterivegß vor Ehmäde. Bon meinen fünf Kindern, melde alle 
unterernährt find, fanın der britte, fchstährine, nod nit reden. Alle find in Arat- 
tther Behandlung. Mlled wurde und genommen und zu einer Kuh (melde bie Rofalen 
abi&ladteten), werden mir im Leben nit roteder Sommen“ Unfer Hilfsfond hat Geld 
und Schuhe fomwie Aleidungsftüde an die Yamilie gefhidt. 

Aus Hilden, Im Rheinland, freibt ein armer Yamilienvater, Karl Sänäbelin, 
Säulftraße 32: „Meine feh3 Kinder haben feine Shube an ben Güben; kaufen fanıt 
ih Zeine, da t& faum bie notwendigfien Lebendmtttel auftreiben fann. Witte, belfen 
Sie mir.” Der Htlfsfondb bat 25 Paar Schuhe nah Hilden gefidt, mit der Anmwel 
mie auerft zu berüdfigiigen, boraudgefegt, dab bie Familie wirtlich 

chürftig h 

Der Hilfätond braudte biöher no feine Bitte abaufblagen. Selfen Ste und wei 
3 En Schuhen ober Geld, damit wir die mögentligen EYudfendungen fort 
egen Tönnen. 


Tas Zentrallomite bed Deutiden Kreuzes in Berlin fHreibt umd: „Seen ie 


u egensreies Werl im Intereffe der Kleinen fort.“ Gezeignet: von Wine 
erfeid, 

Die Mitglieder de8 Htlöfonb3 tur, was In ihren Kräften flcht und erfudt feine 
Gönner und Freunde, auf Andere zur Beifteuerung aufaufordern, bamılt das Hilfäwert 
mwenigitens in diefem Jahre fortgefegt werben fanı. 


GERMAN CHILDREN SHOE RELIEF FUND. 


Geo. Nieder, Borf., John 3. Fartvell Co. Chad. E. Stil, Chagmeifter, 
North Ave. State Vanl, Direlioren: Marz Chuharbt, John F. Schott, 
Frank B. Dudenhoeffer. Executive Office: 703 MNarquette Bldg., Chicago. 


HH : 


Wiederholung folder Nlttäglichkei-| fhiedenften Gebieten der Stunft be- 
ten und hoftentlihy bewahrt fie ung | merfensmert macht. Aug diefem Zu⸗ 
erit recht bor der Wiederholung der | fammenflang von Prari3 und (Ge- 
gräßlichen Geidymadlofigfeit der Na-| Iehrtentheorie ergibt fi) die bedeu⸗ 
tionalverſammlungsmarten. Es iſt tende Wirkung Gurlitts, deſſen wiſ— 
nur ein Glück, daß dieſe nicht ins ſenſchaftliche Werke durch ihre Fri— 
Ausland verwendet werden dürfen; ſche für den Gebildeten wie für den 
wir hätten allen Grund, uns dieſes Laien ſo anziehend ſind. In allen 
erſten „Kunſt“Erzeugniſſes der ſeinen Beſtrebungen verſtand er ſich 
deutſchen Republik zu ſchämen. auf den Geiſt der Zeit und wußte 
Die Regelung künſtleriſcher Fra· immer das Volksempfinden an der 
gen, auch in anderer Richtung, richtigen geſunden Stelle zu packen 
nimmt augenblidlid die berfdhiede- | und feitzuhalten. 
nen Regierungen überhaupt ftarf in x“ x r 
Anfprud. Test ift eine Auseinan-| Yon Theodor Kontane und den 
beriegung zwiſchen dem Großherzog mannigfachen Feiern aus Anlaß ſei— 
von Mecklenburg · Schwerin und dem nes 100. Geburtstages habe ich Ih⸗ 
neugeſchaffenen Freiſtaate erfolgt, | zen fhon erzählt, aber eines bleibt 


die dem Großherzog bie Kunftwerfe | od nadzutragen: die b 
eum beläf gen: efondere 
im Landesmufeum beläßt. Nad) Ab-| h zutrag ſ 


nr _ ver St Ausſtellung die aus dielem Anlaß 
nis Safe Tr er Slim, miete Senne 
— . v en ſtattfindet. Cie hört erit am 15. 
in F r a N . 
ine Grläibauna ton nun SL Namn u. Son (ci 100 fl 
z. "Ida uſeum dem verblichenen ⸗ 
ſen Sammlungen bes Mufeums be | tor beſondere Zimmer eingerichtet, 
el Bang Brugg Are ung Seiner 
in Blichem Berie, DIE = "feinem Andenfen gewidmet ift. Tie 
lungen umfafjen die Semälbegolfe-|jegige Ausftellung zeigt die Drigi- 
tie, das Münzlabinett, die Funlige- | nafdrude feiner Werke in hronolo- 


III 
ILLIIIIIIIII 


amt 





werbli di ſchichtlichen * 
der angehende CSeeheld, dah er|treit hätten. Hoffentlich bemehet | Samınlur ge rang a \giicher Reihenfolge, fo gewinnt mai 
! 


en Eh beiten —* Pa = — 
fremden Fürften und Städten an den — — —* od Zur: 
rohergon un in, Den6 CB Khmfikung der, (änen Sir 

1 DEE nn heiten ift — veritcht fih von felbit. 
kunſtgewerbliche Objekte. Ter Staat | Das mertvollfte aller Yusitellungs- 
erhält die qefamte Einridtung * obielte aber ſind die Originalmanu- 
Zöronfonle mit dm Tbrormebbe frpe br mein, Dete db Di 
— — n Bematden, |terz, ein Gefchent der Witwe an das 
die hiſtoriſchen Salawagen —* die | Mufeum. Hoffentlich hilft die Aus- 
Geſchirre des Maritall und | ie im stellung mit dazu, dem Tichter neue 
— — 
ungen. Waährend alle dieſe Samm | tragt fie auch bazu bei, die Heimat⸗ 
— 58* ſchön vereinigt bleiben, wird > — ſarien. die Siebe zur mär- 
ev . fiihen Schelle, die Fontane in fo 
Meissner PBorzellan-Zamı g des Mar 
me —— er a ne Mahe befefien. 
Irunter die foitbaren Geldhirre und Der Serr Saupimaun. 
| Figuren aus der Herold- und Kand- | 
lerzeit aus Teilungszmweden zer- | In Haft genommen, weil er feine Hotel: 
| trennt werden. rechnung nicht bezahlte, 

* — = . . 

| Sein 70. Lebensjahr hat am Neu- MR. — — (id 
jahrstage Cornelius Gurlitt. der ju· ſchuidigt wird, die Dermaltung bes 
gendfriſche Schrer —A —* | Ebgemater Beah Hoteld um $143 
lichen Sodichule In Dresden, vollen | betrogen zu haben. Am 23. Rovem- 
det. Gurlitt ift durch feine Arbeiten | ger n. %. empfahl fih Hauptmann 
weiteſten Kreifen befannt geworden, g, Warren Ban Alfiyne — biefen 
am befannteiten wohl ‚dur feine Namen hatte fih der unterneb- 
Geſchicht⸗ des Barodſtils“, die eine mungaluftige junge Mann, der meift 
neue Wertſchätzung dieſer lange Zeit in Offizierduniform herumſtol⸗ 
mit Verachtung — —A | ierte zugelegt — mit franzöfifchem 
zeit zur Folge hatte. Während des | Apfchieb, doch vergaß er, feine Red» 
| Strienes gab Gurlitt die bedeutfame | nung vorher zu bezahlen. Obgleih 
— —— —* —* bie Boligei — ihm — 
ladio heraus. Der Lebensgang ielt; gelang es ihm längere Zeit, fei- 
Jubilars iſt keineswegs der 2 Werhaftung zu ee, bis er 
che geweſen; Gurlitt ging aus der geſtern von dem Deteftivfergeanten 
Praris * seite — > — erfpäht und feftgenommen 
eignete ih auf dem Wege bes Gelbit- | murbe. 
‚ftudiums das reihe Willen an, dab — 2 





‚Iieine vielen Schriftert auf ben ber- Lefet die „Sonntegpoh®. 4 
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Vietrolas un Grafonolas 


T 
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DD HI) 


U) 





"ügung. 


fat, 
nommen. 


bringt Ihnen die größten Künftler, Sänger und Mujiler in3 Haus. 
bin-Orceiter, berühmte hatvaiiiche Mandolinens und Guitarr enfpieler, 


Maichinen auf Lager bon 
s25 an bis 
ide Mafchine St für fünf 
Nahre garantiert. 
iere Garantie Zorrelt au3s 
führen zu fönnen, haben wir 
einen praftiichen Medaniler 
für unfere Runden zur 2ers 
Habt Ahr eine Mas 
ichine, welches Fabrilat 
ruch immer ſei, wir reparie⸗ 
ren euch dieſelbe und garan⸗ 
tieren für unſere Arbeit. — 
Alte Maſchinen, jedes Fabri— 
werden in Tauſch ge— 
Wir liefern eine 
jede Maſchine zu irgendwel⸗ 
cher Zeit, ſei es in Chicago, 
noch an demſelben Tage ab. 


$250. Eine 


Um uns 


es 


Bar oder auf Abzah— —— der Stadt werden | 60 Tage wird für Bar 
bnen bie Maichinen per 

zahlung. Erpreß Co. augeihidt. Eine gerechnet. 
Victrola oder Grafonola 


böhmiſche Blechkapellen und die 








Princeß⸗, Metropolitan⸗ und Colum⸗ 


beſten ungariſchen Zigeunerkapellen, wie auch die berühmteſten Sänger wie Schumann-Heink, Alma Stud, 
Homer, Reimer, Carııla, Nuffo ulm. — Zerlangt unjeren freien Katalog von Mafchinen und Schallylatten. 


Auf Wunſch ſenden wir 


a 


as ern 


unſeren Vertreter zu. 


Wir vfferieren folgende ertvn gute Platten: 


Ter Waldfönig, TChorgelang........- * 

Altniederländijſches Dankgebet, 8 5 Cents. 
————,ee 

Loreley, BERNER ana — Z3 Cents 


In einem kühlen Grunde, Chorgeſang, 
Sei nicht böſe, Walzer, Streich er 

= f . y 35 Cents. 
Stephanie Gavotte, Streichtavelle Ce 
Gold und Silberwalzer, Zigeunermr zu, ) 

Wenn ich weine für Dich, Walzer, 8 Cents. 


chke We 


le... 


SEGCHMERMUNE  ...-200= >» —E 
Marſch Ar. 7 7, Blechlapelle ........ 
Roſina Polka, Blechkapelle.......... sb Cents. 
Nur am Rhein, da möcht' ich leben (Rhein⸗) 
lied), geſungen von Braun ek > 81.00 
Daheim, gejungen von Braun.......... 
Shlitiicdiuhläufer, Walzer, geipielt vom 
bom Metropolitan Orcheiter ......... , $1.50 
Wein, Weib und Gelana, geipielt bom 
Metropolitan Orcheſter ............. 
Komm mit mir und tanz mit mir in's 
Himmelreich hinein, Duett........ 85 Cents. 
— 
Tiroler en, Nail...» 
Zrondor Mari) ..uuee....- a , 85 Gentt. 
Traviata, geſun gen yon Salt Entti......+- $1.50 











Sm V 








Sp 











wollt. Seht unſern neuen Manager. 


Ihr braucht nicht zu warten. 


510 Süd Halited Str,, * —— Str. 


Speziell — Bell Leaf Roun 
Lard, das Kiund zu. 2380 Rırm 





| 
| 
| 
| 
{ 


644 North Ave. 


Telephon: Lincoln 359. 


Roftbeitellungen werden pünktlich ans 
geführt. 
Lißertn Bonds werben für Maidinen 
wie aud für Klatten in Zahlung ge 
uommen, 





Offen jeden Abend bis 9 pr. 
Sonntans bis 6 Uhr. 


Menue Singer KAähmaſchinen 
ftets auf Lager. 


Union Stock YardsPkg. and Prov Co. 


Kauft in unferm groben Laden, wenn Ihr arohe Bargains baben 
- Kommt frübzeitig. 


Din Babys Arm, Pfeifi — * 
a ea —— .| 
On the Street8 of Cairo — 
Pfeifinſtrumente 


Radocn Maridh, Di: yeun ErNüNtE. 000 
Ungariiche Hymne, 3 Yigeunernufit. * 
Tiroler ſind luſtig, Geſang 
Schweizerlied, Geſang.............. 
Stille Nadıt, heilige Nadıt, —*4 am 
Shr Kinderlein fommet, Chorgejang. . 
Vom Himmel hoc, da komm’ ich her, 
a 
DO du fröhliche, o bu felige, — 
Ein angenehmes Familienbad, komiſch.! 
Der ſchamhafte Friedrich, komiſch. ... 
Dichter und Bauer, geſpielt von Pryors 


85 Cents. 


85 5 Cents. 
35 Cents. 


5 Cents. 
85 Cents. 


85 Cents. 


— — 


Be 


| 


| 


| 
| 





Ganz a To did is ed ie Gottlob 
| jeb nimma mit bera verwünſchten 






* gnua vo' dö vafluachten Bazii— 
|len umenand, und ma muaß jcho' 
jau ufpaffen mia a Hüftelmacher, daß 1’ 
vam net derwiſchen. 's müaſſen aba 
bo a paar vo’ do Miftoiecher in 
Iunfern Klub einia’fchlichen jan, ohne | 
|baf f’ oaner a’jehan hat, denn in 
unirer legten Sigung is vo' nix an— 
derm d' Red g'weſen; nix als wia 
Influenz a hint und Influenza vorn. 
No, wia a jeda woaß, i' predig ja 
allweil, ma ſoll luſtig ſei' und 

Hamur net verlier'n, wanns oam aa 
unterweilen a wengerl ſchwer fallt. 
Und daß a guata Hamur oam gegen 
vüll hilft, dös is do' g'wiß. Dös Va— 
fluachte is nur, wann oam epp's 
packt, nacha geht der Hamur zuam 
Deifi, und nacha nutzt er oam halt 








SE RENT DENE | 35 rir. Und wann i’ in d’ Zeitungen bö 
Terre. * * 
Coimeb ef Kormandn, geibielt bon | auatg’'moanten Ermahnungen lies, 


Maiinri, Walzer, geipielt von hataiis) 
ichen Mandolinens und Guitarrens | 
ae a er 

Little AMabama Coon, gejpielt von ha= 
watiihen Mandolinen und Guitarrens 
ipielern 


................2.8—8, 


A.SCHLESINGER 


Chicago, Ill. 





ermutigt. Im allgemeinen 





ſige für d 





85 Cenis. 


rnterſtützt und die Wucherer geradezu 


wia daß ma 's machen ſoll, daß ma 
ſ' net kriagt, dö Influenza, ſo hat ma 
dös oane, wo allweil am Schluß 
ſteht, am beſten g'fall'n. Z'erſcht ge— 
bens alle möglichen Ratſchläg, wia 
daß ma nirgends hingehn ſoll, daß 
ma ſich am beſten in a Glaskaſtl 
ei'ſpirrn ſoll, daß ma net nieſen, hu— 
ſten und net ſchnaufen ſoll, all'n, wo 
aa nur a wengerl verdächtig aus— 
ſchau'n, weit aus 'n Weg geh'n ſoll, 
ſich net mit d' Finger in d' Naſen 
und glei' drauf ins Maul fahr'n soll, 
la kräftige Kojt effen joll, ob ma 5 
Geld dazua hätt oder net; fich, fo: 
bald ma aa nur dent, ma fühl net a 
j, mia fi ’3 a’hör, für a Mochner 
äwoa oder brei. ins Bett leaen Toll, 
und no erba ziwanz’q folderne Bor: 
ſchriften, wo ma ftrena befolaen foll 
(iind wann? dann D’ Leut mit all 
ben anoit und bang g'macht ham, 
nacha hoaßts zuam Schluß ganz 
g'müatlich, daß ma übahaupt net 
— denken ſoll an d' Influenza, 
nacha kriag ma 's ſowiaſo net. Als 
ob oaner, wann er all dö andern 
Raifchlag befolgt, nacha no' im 
Stand wär, net dran z'denken. In 
unſerm Klub ham ma higig brüber 
debattiert, über dö G'ſchicht. Dzs J 
hoaßt, i’ net, i’ hab dö andern ſchrer n 
| laſſen. J' ſelm hab erfcht z’legt mei’ 
Goſchen aufg macht, und den möcht i' 
fehan der wo beftreiten wollt, dafı F 





mn 


ull 





158 


GR TTE 








fonnte | inet recht hätt. 


man bemerken, daß die Leute aus | 
dem — nur zu oft das Ueber 


fü; 
durchaus notwendig, dageg | 
das — für überflüſſig hiel— 
ten. Das erkennt man auch an dem 
großen Umſatz von Schokolade 


Mmn- 
‚WS: 


„3 i3 ma Selber net ganz extra,“ 
bet des Butherihorfg ale’ am! 
|Oa’fanı do’ dera Debatten g'fa a 

eppas in ma brin, 


21 ſtedt 
mie... .” 
net,” hat ber Barberharlie 


a 
va) 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 12.: Febrnar 1020. 





Im Debattier£lub. 


nn 


auf 'n Tiſch g’haut, 
a'ſund und krank is krant! 
Influenza. Aba 's ſan allweil no' 


dös Kameel, dös...“ 


18 ja ericht ganz konfus. 
| großen Neichpelt vor —* Wiſſen— 








** 
und eh' daß d's woeßt, biſt im Spi— 
tal mit a für fhundert Grad Fiaber 
und woaßt net wo d''s Geld herneh— 

nen willſt, um di' begraben z'laſſen.“ 

Jetz is der Charlie a biſſerl falſch 
worn. „Begrab di' ſelber!“ hat er n 
Schorſchl ang'ſchrien. „J' hab net 
g'ſagt, 's gibt koa' Influenza net. 


13 hab_g’fagt, breiviertel 18 Ei’bils 


bung. Scoen net alle Dottern, daf 
by’ Hauptfach, um q’fund z’bleiben, i3, 
daß ma net dent ma i3 krant. 
Wanns nix wia jammert und euch 'n 
| Schädel verbrecht, z’mwegn ba ma 
‚frant werben funnt, nada is e3 fou’ 
Wunder net, wanns krank werd't, 
und 's g'ſchicht euch ſcho' Recht, ihr 
Trotteln!“ 

„Alls is Tratſch, nix wia Tratſch!“ 
hat ſich der dicke Edi no' amol ver— 
nehmen laſſen und hat mit der Fauſt 
„G'ſund is 


va 


— 


— 


„Weil du's net beſſer verſtehſt! 
Zuam Erempel: Vorgeltern auf o’ 
Macht hin bin i’ beim Schneiberfran;! 
|g’wen. U Hofen foll er ma machen. 
|Ma ham uns danır noch a wengerl in 
jet Wohnituben hing’hodt, er hat c 
Flaſchen oder zwoa famoſes Hoam— 
| Imachts⸗ gmirt, fer Alte hat 
E Ctrümpf a’itriett, ma ham über alla 
| möglichs plaudert und koa' Menſch 
hat an eppa3 Böfes bentt. Auf amol 
„bat der Franzl zwoa- oder son. 
“ |niefen müaſſ'n, 'lei aa viermal. 
wird eahn an Wollenſtäuberl in fein’ 
Zinten g’flogen fan. Ro, in q wöhn⸗ 
liche Zeiten hätt er auf ſo epp’23 m 
net g’adt', ma nieft bo’ allmeil, 
ganze . Jehr. Aba jetz, kaum bafı 2 
| Firti’ g’wen i3 mit Niefen, i3 er faas: 
weiß tmor’n, der Franzl, und bat 
| g'ſagt: „J' glaub i' kriag d' Ins 
ft uenza!“ „Jeſſas Maranb!“ hat jet’ 
E (te glei’ g’färien, „ſofort gehſt ins 
Bett, Franzl, i' telefonier 'n Dokter!“ 
Und der Franzl, dös Huahn, dös 
verſchrocne, is aa wirkli' glei' ias 
Neit gangen. No, i’ hab eahna guät 
zuag’red’r und g’fagt, fd fei'n alle 
3moa verrudt und ber Franzl fei a 
ſo g'ſund wia i' ſelber, und fö foll« 
Iten eahna net auslachen laffen. Ada 
8 hat olls net g'nußt bei dö zwoa 
Angüiler. Und richti’, am andern Tag 
bat er j’ g’habt, d’ Sinfluenza, und i’ 
bin feit überzeugt, er hätt3 net friagt, 
mann er,met benkt hätt er Triags!“ 
„Er hätt doch friagt....” 
„Er hätt’3 net Triagt... 
„Sho a’babt hat er2, 
mann d’ fjagft, dab...” 
„Ret a’habt hat er&, ber Franzl, 








und 


„Seids deoch ſtad,“ hab d5 | 
Streithammi vermahnt. „Nehmis a 
wengerl Ruckſicht dadrauf, daß i' 's 
im Schluck hab. Ganz recht hat der 
Charlie, wann er ſagt, ma foltt net 
allmeil von bera Influenza reden; 
belfen tuat3 amol ſicher nix. Aba no’ 
| rechter bat der Schorfhl, wann cr 
jogt, dad 3 Netorandenten bei ber 

Intluenza net hilft. Und am rechte: 
‚fen hat der Edi, wann er faat, frant 
\15 Iran! und a’fund i3 a’fund. ll 
weil waın a Seuchen herrfcht, hört 
ma fol&erne Argumenten, und br’ 
dö Argumenten fan bo meiften. nir 
wert. Und daß ma d’ Leut allmeil 
ermahnt: bentt3 net Yran, benttä net 
‚dran! jı zuam Deift, bo * ma 


ſchaft, i' bin ſelm a Wiſſenſchaft ler 


'E 





'ıR 


’ hab an! 








bon in Berlin die Halbpfundtafel mit 
10 bi3 12 Mark bezahlt wird, und 





ci'g'worſen. 
zWirſi's ſch 


mir 


ken, 


und woaß wia ſchwer dös Efcaft 
vanns pi’ is bis daß ma ’3 foa’. Aba a groga) 
jelber anG’ nad Bi dö Saft luenza,“ Haufen vo' all dö Vermahnungen J 














































Einkommen-⸗Expert ſteht koſtenfrei zu Eurer Verfügung — Dritter Floor. 


von 


'Pork and Beans 


jaarjehneiden Für Kinder,20c—9. Fl. 





Jede Hausfrau jollte zivei | 
Spar-Rontos Haben 

























-— eins, welches Zinien bezahlt auf das, ivas fie fpart, a 
und 

—eins, das Zinſen bezahlt auf das, was ſie ausgibt. Nr. 3 Büchſen; 6 Büchſen 
Teure Zeiten verlangen eine ſparſame Lebensfüh-⸗ an einen Kunden, nicht ab— 

rung — jeder Dollar muß eine Dividende bezahlen, 

ganz gleich, ob geſpart oder ausgegeben. Sammelt 1° geliefert ; 6 Düdien füur.. 


Eure 5 ! Siebenter Floo 








Ver. &. Regie: St eberihuß 
pri osen. rungS = lleber: Catsu No. 10 Piüchien — abfo- 
ihuß, No. 21% [nt xeine Tomato Catſup. 


AP Büchje, drei in einem Pakel. Nur Nur eine Büchſe an einen Kunden verkauft 


6 Büchſen an einen Kunden (Feine 61 ( feine abgeliefert) — 65€ 


abgeliefert), 3 Büchien für die Büchſe zur. 
U. S. Regierungsüberſchuß 


Spezieller Verkauf! 
3000 Yards Comvaleseent 
Sniting GCloth 


Bon Sriegs-Department gekauft, 16 Unzen auf die Np., 
56 Zull breit 

Eine jehr hHübfche Schattierung von Gran, in den Ber. Staa- 
ten Hofpitälern im Ausland und hier für Lounging Ruben für 
genejende Soldaten gebraudt. Gut $6.00 wert per Yard. Kann 
für Männer- oder Damen-Anzüge, Männerhoien, für Damen: 
röde, zur Heritellung von Blankets, Steanmer Nobes, Bajeball 
Uniformen und viele andere werke verivendet werden. Solange 


die obige Quantität vorhält, nur 10 Nards an einen Kunden, 
die Nard 


„u... ,..:+: Ki’ ZB. ! UIE <UUIG All,» seen. 








Targain-Tafement, 


Februur⸗Verkauf von Haus: 
und Alltags⸗-Kleidern 


Sin jpezieller Verkauf morgen, in welchem hunderte 
von Hausfrauen die allerneneften und Hübjcheiten diefer 
Kleider zu Preijen finden fünnen, die für fold hübſche 
Moden und Dualitäten ganz ungewöhnlic, find. Kommt 
und jeht fie! 

Hausfleider und Day Frods in hübichen Schärpen= oder 
Gürtel — mit beſetzten Kragen und eleganten 
Taſchen, in Gingham und Percales, zu 


33.05, 84. 95, $5.95, 


Hübſche P —A 






















Stleider und Tay | Gingham Day 
— Frodks, in ſchönen Frocks, in Saſh 
— Waiſt- oder Gür- Modell, mitOr⸗ 
* tel⸗Modellen, mit 
— © beießten Sragen gandy ⸗NKragen 
2 u. fefdienTaidien, | befebt, zu 
in ı Su ham —2 
les, au & 5 
lin gu Gingham-Keiber 


Wi nett geld 1ei 95 | 


Kühe Day Frocks 
Chambrayh, mit weißen Organdh 
und Veſtee beſetzt, mit breiter 


Farben ſind blau, 85.95 


lohfarbig, grün, zu 


— 
Als 

Kragen 

ch arpe, 


braun 










































u von Zigaretten, Jeder dreizehnjäh— : Schwarze Kleider 
B * J 2120 . Sr En — en: * ut hat ’ n 3 Schorſchl erwidert. nd dö ſan für b ab, und ber helfens * Für Nurſes oder Maids, Conver⸗ 
Storage Eier, 1 Dut ‚Je Kor! Norte Wim a1 rıge Yaufjunge halt Jich ja heute yur e z j 
Der t — *— x its Ju PD erneuern 191% ntebrt ınd feiner sMenichenrechte für v jag n amol, & 13 ma net. a ſo aa nix. Kran wann aurer ver” n Toll k, ttble tragen — ſpeziell 
—— — —* 14268 zn: 3 N en * nicht bereits mo r- richti' J Kopf.“ koa' er mei abivenben, indem bap BER re 82. 95 
* m Rid 5re Kork Chops, Pfund ........ 2634: | Taubt, IE a — Ja, dös hab ſcho' lang er eahm felber zuareb’t, er werd’ net 31.95 33.95 dritrer · Floor 
2315 Jriſc 12156 oenz um 9 Uhr eine 31 —— e, bon; „Dr, Pa RN, $, Do Iumnt h . 
J — * — un ... o'mirkt,“ hat der Baͤrbercharlie trank. Do kunnt ſich aner grad a ſo 
— J BET, penen die ichlechiejten 30 Piennig ku: | =," / u ni 
* —— gmifien bie Lippen fteden la. e’ftichelt. ‚gwat ums Sterben bruden, indem 
"47 vugar ven, 2 no —— — m ae — — — 
— * ann en „Dh, halt doch dei' große Go: daB er oafach 'n feiten Entihluß |” u Ar 27 
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© Beute feiern, war ein Amerikaner von editem Schrot und 
| Korn. 
F amerifaniiher Pioniere an der wefilicien Zivilifations- 
drenze und ſelbſt Pionier. 


wie ſie in den erjten zehn Amendement3 zur Berfaf- 
' fung niedergelegt wurde, war jein Glaubensbefennt 
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32. Jahrgang. — Nr. 36. 
Mraham Lincoln, deſſen 111. Geburtstag wir 
Der Sohn, Enkel, Großenkel und Urgroßenkel 


Er war Ganz-Amerifauer und Nur-Amerifaner. 
Die Menfhenrchts-Erflärung, die Bill of Rights, 


nis; die Unabhängigfeitserklärung md die Verfaffung 
waren ihm heilige Bermädhtnifie und unverlegliche 
Gebote. Sie zu bewahren und gewiiienhaft in jeden 


ü alles Andere fi beugen, nichts in Betrad) 
" genüber alles Andere jid beug cht Betracht | 


f 
' 


f 
J 


ach beſten Kräften, verfucht hätte, die Verfaſſung auf— 


kommen konnte. 


„sh Fönnte,“ ſchrieb er 1804 an einen vertrauten 
Freund, „mir ſücht mit gutem Gewiſſen ſagen, daß ich, 


recht zu erhalten, wenn ich, die Sklaverei oder irgend 


rung der Regierung des Landes und der Verfaſſung 


J 
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| 
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" waren. Die Namen find geblieben. 


| 


eine andere nebenjächliche Sache zu retten, die Yerftö- | 


— aller zufanmmen — dulden wollte.“ Qoi einer an« | 
deren Gelegenheit erklärte er nadydrüdlidit: „Das Bolt | 
iſt der rechtmäßige Herr ſowohl des Kongreſſes, wie der 
Gerichte — nicht die Verfaſſung über den Haufen zu 
werfen, ſondern die Männer zu ſtürzen, die die Ver— 
faſſung verdrehen.“ Und bekaunt iſt ſeine ernſte Mah— 
nung: „Laßt uns des Glaubens ſein, daß Recht Macht 
gibt, und laßt uns in dieſem Glauben bis zum Ende 
den Mut haben, unſere Piſlicht zu erfüllen, wie wir 
ſie verſtehen.“ | 
| Lincoln war Mitglied und Erwählter der damals 
jungen republifaniichen Partei; nannte fih „NRepublis 
faner” und wird heute nody jo genannt, 

.,Ba3 ift ein Name?! Was und Nofe beit, vie 
e3 aud; hiche, würde Ticblich duften.“ Und der Ichönfte 
Name Fann Säblichfeit nicht actällig, nicht den ver- 
trauenswürdig mochen, der ſich durch fen Verhalten 
das Vertrauen verſcherzte. 

Würde Abraham Lincoln ſelbſt ſich heute Repu— 
blikaner nennen? Würde Thomas Jefrferſon, lebte er 
heute, ſich zur heutigen demokratiſchen Partei beten— 
nen? 

NKaum. „Die republikaniſche Partei“; „die demo— 
*atiſche Rartei“ — ſchöne ſtolze Namen; aber heute 
nur mehr Namen, nicht mehr die Begriffe, die ſie 
Das Weſen hat 
Fäſſer, deren einſt edler Wein ſich in 


ne 
D, 


fi geändert. 


Was ilt unter der Herrihaft der beiden Barteten 
mit den jchönen Stolzen Namen, mit den in der „Bill 
of Riabts“ niedergelegien natürlichen Menichenreihten 

Zwangs⸗ 
maßnahmen find an der Tagesordnung, und Zwangs⸗ 
geſetze vergewaltigen das Volk und die Verfaſſung 
ſelbſt. Die amerikaniſche Unabhängigkeit beſteht Außer» 
lich und nach Außen noch; innerlich wurde ſie ſchwer 
geſchädigt, iſt ſie in großer Gefahr. 

Es iſt höchſte Zeit, daß die Parteien ſich auf ſich 
ſelbſt und ihre Pflicht beſinnen, oder daß eine dies 
iue: zurüdfchre zur Berfafiung und fich ihre Aufredht- 
erhaltung und die Sohhaltung der natürlihen Men. 
fhenredhte zur Aufgabe made, Net muß dies ge- 
ſchehen. Wenn nicht, dann mul eine neue Partei ge: 
bildet werden. Und da muß mithelfen, wer immer deg 


| 


 Rincoln’fhen Glaubens iit, dab „Reit Macht aibt“, 
aumnd bereit it, in dicient Glauben den Hambt zu 


als ging mir ein Mühlrad im Kopfe herum.” 


wagen, jeine Filiht zu tun, wie er’3 veriteht. — — 
\ —+-. —— 


Amerilanismus. 


Amerifanismus! Was iſt Amerifanismus? Die⸗ 
Sen Begriff find in legterer Zeit ſo vielfache und viel— 
artige Auslegungen zuteil geworden, daß der die! 

MBahrheit Eudende geneigt fein wird, mit Jauits Fa. | 
mulus auszurufen: „Mir wird von alledem fo dumm, 

Ameri⸗ 

"FTantsmus bedeutet „die Sicherung unferer nationalen 


| 


x 
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den, den Bürgern gewährleiſtete wichtige Rechte zu be— 
ſchneiden oder außer Kraft zu ſetzen. Die Verfaſſung 
ſchreibt ausdrücklich vor, daß der Kongreß keine Geſetze 
und die Regierungsgewalt keine Verfügungen erlaſſen 
ſoll. „Durch welche das Necht der freien Rede, der freien 
Brefie, das Recht deS Volles fid) friedlich zu verlam- 
meln und um Mbftellung von 1lebelftänden zu petitio- 
nieren, befchränft werden.“ 


Gleihwohl liegen dein Kongrei; gegenwärtig drei 
Sejegkentiwürfe bor, die unter dem Vormwande, dem 
Landesverrat Einhalt zu gebieten, da8 amerifanijche 
Volk gerade der in vorjtchendem Ablag aufgeführten 
Rechte zu berauben ſuchen. Sie find jedody nicht 
mr geeignet, die freie Meinungsäußerung auf 
bolitiihen Gebiete zu Fnebeln, fondern auch Die 
freie Bewegung der arbeitenden Stafjen in wirt. 
Ihaftliher NRihtung zu behindern. benjo wie 
unter jenen Gefeßen felbjt eine einfadhe Kritik der Ne- 
nierung dem Schuldigen Schwere Geld: oder Gefänganie- 
ftrafn eintragen Ffann, mögen foldje Gewerfidhaftstüh- 
rern, die einen Streif erflären oder begünstigen, auf- 
erlegt werden, falls diefer einem Richter geeignet cr- 
fheint, „Unruhen“ herborzurufen. Ind c3 darf im 
Voraus angenommen werden, daß dem Begriff „In- 
ruhe” die möglichit dehnbare AMuslenung zuteil werden 
wird. Mafhingtoner Berichten zufolge foll der Ent- 
mwurf des hauptjädhlichiten der borerwähnten Gefegent- 
mwürfe auf die Anregung eines Kabinettmitglicdes, das 
fid) al3 Präfidentichaftsfandidat angekündigt hat, zu- 
rüczuführen fein, und die bon ihm geden die „Noten“ 
in Szene gejebte Hebe wird vielfach nur al3 Mittel an- 
nefehen, den Weg für die Annahme eines der „Sedi- 
tion“.Gefege zu ebnen. Gleihwohl wird aerade von 
Washington die allgemeine Unraft im Lande am Jau- 
teften beflagt. Wie vermag man diefe jedoch zu mil- 
dern, folange fie durch anidheinend von oben begün- 
ftiiate Angriffe auf die wichtigsten politifchen Nechte der 
Bürger ftetd new angeregt wird? Das amerikanische 
Volk ift nicht derartig veranlagt, dal; e3 fidy mwider- 
fiandslos feines wertvollen pohtiichen Belites beraı- 
ben läht. Ein Amerikanismus, der gedanlenloſes 
Sich Fügen unter dem Willen der hohen Obriafeit oder 
freiheitsfeindliche  Gefege wortbrüchiger Volfsvertreter 
und Stumbffinnigen Verzicht auf jeglichen Ginfprud) 
aegen bedrüdende behördlide Maßnahmen bedeutet, 
wird bei der großen Menge de3 Bolfes mur wentg 
Proſelyten machen. 

As Illuſiration des Vorhergeſagten ſei nur auf 
den in Los Angeles beſtehenden „Americanization 
Fund“ hingewieſen, der ein Werkſtätten, Fabriken, Kir⸗ 


chen, Klubs uſw. beſuchendes Heer von Sprechern un⸗ 


terhält, eine Zeitung herausgiebt, welche Lehrſätze ver—⸗ 
tritt, die als „ſafe and ſane“ bezeichnet werden, ein 
Legislatives Bureau, das der Leagaislatur vorliegende 
Geſetze vrüft, die „fair“ für Geſchäftsleute und Eigen— 
tumsbeſitzer ſein müſſen, und das ſich rühmt, 12 der 
16 Legislaturmitglieder von Los Angeles County, 6 
Stadtratsmitglieder und 6 der 7 Mitglieder des Schul⸗ 
rats erwählt zu haben. Schulbücher werden ſorgfältig 
auf ihren Inhalt geprüft, um das Kindergemüt vor 
ungeeigneten“ Lehren zu bewahren. Aus allem wel— 
chem man ſchließen ſollte, daß der „Americanization 
Fund“ ſich beſtrebt, Los Angeles eine gute Stadtregie- 
rung zu ſichern und die politiſche Luft zu reinigen. 
Eine Annahme, die jedoch gründlich verkehrt wäre. Der 
„Fund“ bekämpft den Nadifalismus, Seine berichie- 
denen Zweige Tampfen „Tag und Nacht gegen das 
„Slofed Ehop“ und „unerbittlih acacn die radifale 
Menge, die jet mahnebend ift.“ Bereit hat der 
„Fund“ die Feuerwehrleute in Los Angeles genötiat, 
ihren Charter in der American Federation of Labor“ 
zurückzugeben. Und jetzt appelliert der „Americani— 
zation Fund“ an die wohſhabende Bevölkerung der 
Stadt um Geld, „auf dak der. Kampf neaen Sortalidr 
mus, Bollhevismus und andere Formen fanattichen 
Radifaliemus fortgefckt werden Fan,” 1lnd bitte, 
recht reichlich geben, denn diefer Hamdf wird nad) Schät- 
zung der Organifation noch minbdeitens fünf Jahre in 
Anfprudy nehmen, 

63 erfcheint Hohe Zeit, das au die Amerifanifie- 
rıma@beftrebungen amerifanifiert werden! 

—+ —— 


Am 22. Jonuar waren 247 Jahre verflojien feit 
Einführung des RVoitverfchrs im Gebiete der heutigen 
Ber, Staaten. Nm genannten Tage des Sahres 1673 
machte fi) der erjte Rojireiter von Nem Norf auf den 
Meg, um die 250 Meilen lange Strede nad) Bolton 
zurüdzulegen, die damals durd) dichten Wald führte, 
den nur Andianerpfade durdjkreugten. Er trug einen 
Brief des Gouverneurs Lovelace, ver New Norf, an 
den Gouberneur Winthrop, von Mafjachufetts, in dem 
der eritere den Vorihlag madıte, die Verbindung der 
beiden Kolonien durd regelmäßigen Boitverfchr enger 
zu geitalten. Der Neiter braudte zwei Wochen, um 
nad) Bolton zu gelangen, da er fidh aber jofort wiedeer 
auf den Nüdinen machte, gelang es ihn, die Grüße des 
Gouberneurs Winthrop nod; vor Ablauf eine Monat3 
an den Gouberneur von Neo Norf abzırachen. Erſt 
etwa 119 Jahre jpäter, als Thomas Sefferfon Staatd- 
Sefretär war, murde bie fhnellere Beförderung der 
Voſt dur die Einführung von Vorjpann-Bierden an 
beitimmten Stationen ermöglicht. Muf dirfe Weile ge« 
lang e8, die Zyahrzeit zietichen Ncw Morf und Boiton 
auf 21% Zage herabzufegen. 

* ꝛ 

Die deutſche Wirkwareninduſtrie. In der deut- 
ſchen Wirkwareninduſtrie ſind die Betriebe heute ſchon 
wieder bis zu fünfzig Prozent in Gang. Der große 
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Abendpoſt, Chicago, 


(Sie Die „Ubenbpoft”.) 


Donnerstag, den 


12, Februar 1920. 


Zur 


Plauderei aus dem pasififhen Hordwellen. 


Gine Blauderci, die rigentlid Feine it, fondern ein wahres Grichnie. — % 


Der von der „Blu“ bebrohte Korreipondent. — Die „Abendpoſt“ als 
Netterin. — Erinnerungen an alte Zeiten. — Heurefa, -—— Die Dafe 
in der Wüfte, — „Ein Trunt in Zeit erfpart viel Schmerz und Leid,” 


eeeeeereeeteeteletetetetetelegetetefetegeteiaiegeger: 


Portland, Dre,, 6, Febr. 1920, 


Beinahe wäre dieje Korrefpondenz 
nicht geidirieben worden. 

Bor Inapp einer Stunde hätte ich 
fogar meinen allerlegten „Eifen- 
mann“ gemeitet, daß fie nidt ge- 
Ihrieben werden würde, aber mu, 
nun fige ich mit glühenden Wangen 
und bligenden Mugen an meiner 
“trusty” Zippmafchine, und meine 
Yinger, die fhon Ted einen Streit 
angejagt hatten, gleiten mit be. 
rauſchender, hinreißender Geſchwin— 
digkeit über die vertrauten Taſten. 
Um mich herum ſieht es zwar gerade 
ſo aus, als ob wenigſtens auf mei— 
ner Bude die Prophezeiung vom 17. 
Dezember '19 ſich erfüllt hätte, und 
vom Sofa, auf dem meine „beſſere“ 
Hälfte maleriſch hingegoſſen liegt, 
erklingt noch verhaltenes Schlud- 
zen, aber was will das alles be— 
ſagen; ich, ich bin gerettet und kann 
ſchreiben. (Hier ſehe ich im 
Geiſte, wie die holden „Abendpoſt“⸗ 
Leſerinnen die mehr oder minder 
pikanten Näschen rümpfen und 
sotto voee murmeln: Die Mödner 
ſind doch alle Egoiſten.) Warum nun 
aber dieſe Korreſpondenz doch ge— 
ſchrieben wurde, das will ich Ihnen 
jetzt wahrheitsgetreu erzählen; denn 
da ich annehme, daß Sie alle neid— 
los ſind, bin ich ſchon von vorn— 
herein ſicher, daß Sie mir das 
größte Verſtändnis entgegenbringen 
werden. 

Alfo rar vor fnapp einer Stunde 
feßte id mid au die Xipp: 
maichine, denn die übliche Plauderei 
aus dem paztfiihen Nordiveiten 
mußte „verbrodyen”“ werden, Mir 
war ganz elend zumute und trüben 
Muge3 überflog ic die im Lauf der 
Woche gemachten Notizen. Nr. 1, 
BKerihing! Warum foll id von 
General „Black Icck“ Perſhing nach 
Chicago berichten, wo doch ſein 
Empfang dort zweifellos viel größer 
und impoſanter geweſen ſein muß? 
Alſo, weg mit dem „John J.“ Nr. 
2, Das blöde Geſetz, welches allen 
fremdſprachigen Zeitungen im auf—⸗ 
geklärten Staate Oregon den 
Garaus machen ſoll? Hm, darüber 
habe ich ſchon ausführlich berichtet, 
und vorläufig iſt nichts Neues 
paſſiert. Die Benediktiner Väter 


werden wahrſcheinlich noch in die- Dienſt war er ſtreng, manchmal auch 
ſer Woche un einen Ginbalisbeicht | etwas Frittlih; auch brunmte er mir 


nahlommen, und dann nimmt die 
hieftge deutihe Wochenzeitung, den 
Kampf auf, worauf die Staliener 
und die Sfandinavier folgen mwer- 
den, Leber den Verlauf des Duell 
mit den Dunfelmännerg merde id 
ipäter nody ausführli berichten. 
Alſo weg mit diejer Notiz! 

Was haben wir denn nod) da — 
meine Augen iverden immer trüber 
und die Hände fcheinen fait zu 
erlahmen, „Staatliher ‚Booze—⸗ 
Sound‘ “, vulgo Hilf8-Brohibitiong- 
ihnüffler, mit £5000.00 Jahres» 
gehalt, zu $100 Strafe verdonnert, 
weil cr Schnaps in feinem Belik 
hatte; ein deutiher Geihirrmaidher, 
namens Biadenhauer, der fi als 
„göttliber Heiler“ ausgibt und 
wegen Mikbraudys der Bolt ding» 
feit gemadyt worden iit; 247 Blat- 
ternfälle in Bortland— alles nidts, 
alles nichts Welterſchütterndes.“ 
Meine Lippen murmeln dieſe 
Worte, ohne daß ich es will. Da 
plötzlich ſehe ich das Wort In— 
fluenza. Unwillkürlich muß ich 
lachen, denn ich denke an die 
Influenza-Berichte aus Chicago. 
Quatſch. darüber zu ſchreiben, 
hieße, Influenza nach Chicago — 
aͤh, wollte ſagen Eulen nach Athen 
tragen. Na, macht ſich hier ja auch 
ganz qui! Mehr als 2200 Fälle im 
Staate, und heute erit wieder jiebzig 
neue in der Rofenitadt — ſechzehn 
Todesfälle — und dann mußte 


Kohlenmangel verhindert im Augenblid eine weitere ich plöglich niefen, Sa-a-a-tichi-t-i, 


E Rnftitutionen,“ „die Mufrechterbaltung der Verfailung,“ 
= „die Unterdrüfung von Mob Nule,“ „Achtung vor dem 
EBejeh,” „die getreue Erfüllung der Bürgerpflichten,“ 
er. Geredtigfeit für Arbeit wind Kapital,” u.ſ.w. u.ſ.w., 
les Programmpunkte, die jeder gute Bürger aufrich-! 
FE tigen Serzens unterichreiben fan. An der Tat, diefe | 
S amd ähnliche Forderungen ericheinen fo berechtiat und! 
e wohllautend, dab man, ein befanıntes Operctienlied per- 
E Sflierend, fait ausrufen möchte: „Amerifanismus, mie 
E Tüß das Llingt, wie jedes Wörtchen zum Herzen dringt!“ 
| Analyfiert man. jedoch den gegenwärtig in dem 


größten Zeil der amerifaniihen Preſſe, von Kanzel} ternehmungsgeiit der Chemmiger Fabrifanten ſcheut 
Fund Zribime gepredigten Amerikanismus auf ſeine $ 


N edigt davor nicht zurück. Man will unter allen Umſtänden 
Fiele und —— ftubiert den Geiſt. der ihn in den | wicber die Maichinen Saufen Iaffen md arbeiten. Die 
EBorbergrumd de3 — — drängt und be-| Arbeitsluft unter den Arbeitern hat ſich gehoben. Tie 
faßt fi mit den Bganen, Die feine Geltendmagung | Arbeiter zerfallen in dem Chemniger Bezirk in 35 Bros. 
befürworten, danır wird bei Vielen ein gut Teil der ihm | männliche und in 65 Proz. weiblide. Neben 95 Bros, 
‚anfänglid) entgegengebraditen, Begeiſterung ſich ver- | Erwadjienen find 5 Proz. Jugendliche tätig. Der 
gr Abgefehen bon eininen Sdealtiten, die, ohne | Merdien’t der Mrleiter ift gegenüfer drm der Srric 
Den tetfächlicen Verhältniffen Nennung zu tragen, ſich denszeit um dos Drei- bis Vierfache geſtiegen. Im 
7 KMönrebnerifchen elllgemeinbeiten berauſchen, ſcheint Auclande macht fich bereits eine ftarfe Nadyfrage nad) 
Edie auf Nmerifanismus gerichtete Bervegung Faft ganz) den deutikier Mirimaren bemerkbar. Nor allem regt 
Bin Händen bon inicreffen zu liegen, Die felbftiiche) es fich in Italicn, wäl merifa, wo inzmifcen 
Bimede verfolgen und das Motto der früheren deutichen | eine nict unbedeutende Konkurrenz entitanden it, fich 
Burcaufratic: „Zahlen und Maul halten“ in unferem surichält, 
eigenen Qande wicderzubeleben Inden. Echmweden als Kaufer auf. Ganz bedeutend ift zur. 
Das Evangelium des wahren Amerifanismus ft i zeit der Ciport ven Floritrümpfen. Dagegen wartet 
ber Baszeensiotelibertlärung niebergeirgt, und de-| die Limbader Sandihubinduftrie erit nod) auf die qro« 
Brinzipien Bere in * — — we Ben Auslanb&beitellungen. Begünftigt wird die Aus 
i en en Jede en 2 * | huße natürlid; dur) den niedrigen Stand der deutfchen 
fd ng ihrer Beitimmungen muß daher aud aldi Mark im Auslende. Ob die relativ hol ) 
5 1 R ZEN { m: ativ hohen Erport- 
Bedrohung und Pelümphung de3 wahren Amerie ziffern bei einem Steigen der Baluta fih werden auf- 
anisſsmus bettachtet werden. Soweit dieſer nun regt erhalten laſſen. glaubt man nicht ohne weiteres 
ezweckt, die zur Zeit in den Vereinigten Staaten | ssjaben zu dürften Simerbin hat man doch heute Shen 
ereichende Unrait zu befümnfen, follte er demmad; |<» Arinhrung gemacht, dak fich die deutihen Wirk. 
auptjächlic darauf gerichtet fein, der Berfaffung wie- | waren, denen man eine befondere Qualität zur geben 
fer vollitändige Geltung und eine Ihrem Geijt und verjucht, irog der inzwilhen entitandenen Ronfurren;, 
Y entſprechende vollsfreundliche Ausleaung zu nicht vom Weltmarkt verdrängen laſſen werden. Das 
bern. Jene Unraſt wird, ja lann nicht verſchwinden, neu konkurrierende Ausland hat es eben doc nicht 
lange im Kongreß, in der Brefie und aud) von hohen beritanden, den deuten Produften an Saltbarfelt, 
göbeamten faft täglich Pläne entworfen wer. | Ausführung und Aufmachung gleichzukommen. 


Steigerung der Produktion. Auch die 
rung durch die Spinnereien läßt zu wünſchen übrig. 
Techniſche Schwierigkeiten, die ſchwierige Beſchaffung 
der Zutaten für den Produktionsprozeß und anderes 
mehr machen es den Spinnern zum Teil unmöglich, 


gen gerecht zu werden. Der Einkauf von Garnen im 
Auslande, vornehmlich in England, iſt bereits von den 
verſchiedenſten Einzelfirmen in die Moge geleitet. Da- 
mit iſt bei dem gegenwärtigen niedrigen Valutaſtande 
natürlich ein großes Riſiko verbunden. MWer der Un— 


rend A 


L 


OEL 


| 
| 
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den an fie von den Mebereien geitellten Anforderun⸗ 


Ferner treten Holland, Dänemark und' 


Garnbeliefe-⸗ ha⸗a⸗a⸗tſchici ·i ⸗ Ha⸗⸗⸗— weiter 


kam ich nicht, denn vom Sofa er» 
ſcholl es wütend: „Schauderbar, 
dieſe Nieſerei und Schneuzerei! 
Warum ſitzt du auch am off'nen 
Fenſter? Du willſt wohl auch die 
‚lu befommen, wa3?“ Ye ger 
itesabwefend blidte ih die „teure 
Gattin“ an. „Blu“, ja, das war's, 
Ich befaın fie wicht nur, ich hatte fie 


Ifhon. SHasasastfhiet. Schon wie⸗ 


der. „Das it ja aber furdtbar”, 
ertönte es nochmals vom Sofa ber, 
nur eine Oktave höher; „gerade 
Ipenn man bei einer intereilanten 
Zeftüre fit, mubt du einen Itören, 
|Diefer Pelz oder Pilz oder Plek, 
der die ‚Cincinnatier Plauderei‘ für 
|die ‚Abendpoit‘ fKhreibt, verſteht es, 
einen zu feſſeln, und juſt wenn man 
‚fi in etwas vertieft, dann Tommit 
'du mit deinem gräßliben Hatidi. 
|Darn it (wenn meine Aite wütend 
wird, verfällt ste immer 
slang”). Dive elende Wohnungs 
Inot. Da mub man mit jold einem 
rüdjichtslofen Menihen ein Zim⸗ 
mer teilen! ch, wenn wir doch 
Inur endlih ein Flat befämen, jo 
daß dır dein eigenes Arbeitijimmer 
bätteit, dann Lönnteit du nad Her- 
zensluſt hatichien — und id) Fönnte 
ungeftört leien. Wie Tann man aud) 
nur fo verzärtelt fein? Dir weiht 
‘ja, wie feiht ich mich Fleide, und 
|bin niemals erfältef. Hör’ auf mit 
deiner Schreiberei, e8 wird doch 
nichts draus. Nimm etwas Aſpirin, 
Ieg’ dich ins Bett und id werde 
dir auf dem elektriſchen Kocher 
eine heike Lemonade brauen.“ 


+ 


Yelnieteiuieleinie 
„Lemona — aa⸗tſchii — — — 
Lemonade, ſagſt du“, rief ich faſt 
aufgeregt aus, „ja, haſt Du denn 
etwas mit 'nem kick?" „Ich 
glaube wirklich, dir iſt deine Er?äl— 
tung zu Kopf geſtiegen“, lautete 
die prompte Antwort, „dentſt du 
vielleicht, ich habe Bekanntſchaften 
mit Booilsggers? Not much.“ 
„Ra, dann Laff’ das nur mit der 
Zemonade“, murmelte id) enttäuscht, 
„Aip'rin nehme ih aud, nicht; wär! 
ja der reine Blödfinn, jo ohne jeden 
Bhisfey, das treibt ja nicht.“ 

Und mährend die holde Gattin 
nad) einem vielfagenden Achlelzuden 
fih wieder in die „Abenbpojt” ver: 
tiefte, warf ich meine Notizen in ben! 
Papierkorb, jtopfte mir eine Pfeife‘ 
und drücte mich tief in den einzigen ı 
Schaufelituhl. Aber auch bie Pfeife: 
wollte nicht munben; ic) war wirklich 
trank. Ermüdet ſchloß ich die Augen 
und bufelte fo vor mich hin, Aller: 
hand irre Gedanken durchzudten 
meinen Schädel und zivei Worte tie: | 
derholten fich, genau wie das Ticken 
einer Uhr: Pletz —Cincinnati—Pletz 
— Cincinnati. Irgendetwas löſten 
ſie dann langſam in einer verſteckten 
Ecke meines Gehirrfaftens, mo es 
Thon Jange geihlummert hatte, Tos 
und mit eine mal wußte ic, ivas 
eö ivar, Richtig, befagter Carl Pet, | 
gegenwärtig der „Kincinnatier Blau: 
derer“ der „Ubenbpoft”, war einmal 
mein „City Editor”, denn vor geraus | 
mer Zeit, ald noch dunkles Lockenhaar 
mein Kaupt umiwallte, al& mein Ants 
IB noch nicht von Falten durhfurdt: 
war und fich auf der Straße noch bie 
füßen Mädels nah mir umbrebten 
(Hier können die Lejerinnen wieder 
höhniſch lächeln) war ich Polizeibe: 
rihterftatter anı „Voltöblatt“ in Eins 
cnnali, am felben „Volksblatt“, 
welches erft vor kurzer Zeit nad 83: 
jähriger fegensreicher Tätigkeit einer 
Komplifation von Leiden erlag, an 
denen leider Ichon viele deutſchameri— 
fanifche Zeitungen zugrunde aegan- 
gen Sind, nämiich: „Galoppierende 
Schwindfuht der Abonnentenlifte 
und PBerfalftung ber Anzeigen-Ar= 
terien“. Dazumal war das „Volf2= 


i 
' 


fo3 in „Peoples” (erfte Reihe) 
a ſah begeiſtert, faſt hypnotiſiert, 
den ſchlangengleichn Drehungen 
Millie's ſchlanten und doch voilen 
Körpers. zu. Und das „Höchſte der 
Jefühle“, etwas, was ich um keinen 
Preis vermißt hätte, kam nach jedem 
Altſchluß. Dann trat Millie nämlich 
por die Rampe, hob ein lieblich ve- 
runbetes, in fleilchfarb’nen Seiden: 
tritot3 ftedendes Bein empor, an dem 
jedesmal ein Dupend bunter, feidener 
Strampfbänder fchillerte und rief. 
„Kommi, Sungens, wer den Mut 
hat auf die Bühne zu Klettern und 
wir ein Strumpfbarb abzuftreifen, 
fann’3 als Andenten behalten. An je: 
derrı Sirumpfband befindet fich ern 
Knopf init meiner Photographie. 
Come on, boys, and get one.“ Zuerit 
immer tiefe Stille, dann verhaltenes 
Flüftern, ein nerpöfes Hin und H:e= 
rutfchen von 1250 erregten $ünglin: 
gen, Männern und olchköpfigen Zur 
beigreifen; Kichern, Lachen und nad) 
und nad ermutigende Zurufe mie: 
„Ran an die Streide!" „Wer hat 
Mumm?“ „J dare you — and how 
— and yeu—.“ Namen durchſchwirr⸗ 
ten die Luft und Millie lächelte rr= 
mutigend unDb mippte bas Bein. Und 
dann — ja dann — lam ich an bie 
Reihe. Mir geiftig Mut zufprecherd 
und unter dem beftändig zunehmen: 
ven Beifall und Gebrüll des Pukli: 
tms — befonder3 der Zufchauer int 
„Neger-⸗Himmel“, bald alühend rot 
— bald totenblaß — Lletterte ih auf 
die Bühne und ftreife der mir hold: 
ſelig zulächelnden Mille ein 
Strumpiband ab, ch mußte felbit 
nie, ivie ich wieder herunter und auf 


‚meinen Plab fam, Nun folgten nc# 
‚türlih auch andere und bald waren 


Millies Luntfarbene Bänder vergrif: 
fen. Auf dieſe Weiſe ſchwelgte ich 
mehrere Jahre, lang jedesmal eine 
ganze Woche. 

In meinen „Schmachttaſten“, 
einem Kiſtchen, in dem ich allerhand 
liebe Erinnerungen aus meiner Be— 
richterſtatterzeit aufzubewahren pfleg— 
te, wie z. B. Preſſe-Abzeichen, Ko— 


mite⸗Schleifen, Souvenir⸗Program⸗ 
‚me, Flaggen, Pennants u.ſ.w., mehr⸗ 


ten Millies Strumpfbänder ſich in 
erſchreckender Weiſe. Bei einem Gaſt⸗ 
ſpiel baumelte ſogar an jeden 
Strumpfband ein Miniaturſchnaps⸗ 
Häfchhen mit wirklichem Whistey. 
Eine Louisviller Spirituoſen-Ficna 


hatte dieſe Fläſchchen als Retlame * 
| fpezielt für Millie anfertigen Iaffen | de des deutiden Staates aufgerich— 


und ich yatte beichloffen, ein3 davon, 
das nod) boll ivar, für ewige Zeiten 
aufzußeten. „Schnapsfläfhhen — 
poll — aufheben — ewig“. Mit einem 


Ras halten Cie on — 


— — — 


Bon Dr, dur. Graf Albrecht Montgelas. 


„Münchener Neueſte Nachrichten“ vom 183. Ja⸗ 
nuar 1920.) 


Der Karfreitag des Jahres 1917 
wird jedem Deutſchen, der ihn in 
Amerika durchleben mußte, auf im— 
mer unvergeßlich bleiben. Gegen 3 
Uhr nachmittags rannten die erſten 
Buben mit den noch druckfeuchten 
Zeitungen durch die Straßen: „Con— 
greß declares War on Germany.“ 
Uns Deutſche durchſchnitt es mit wil— 
dem Schmerz, es krampite ſich das 
Herz zuſammen in dem Augenblid, 
da wir wußte, dal das Yangitvor- 
hergeichene, da$ Ungehenerliche ein- 
getreten war. Tie Golgathaitunde 
war fiir das deutiche Volk gekom— 
men. &3 follte nad) einer beinahe 
dreijährigen Zeidenswoche num end- 
gültig verurteilt und gefreuzigt wer- 
den. Es follte gefreuzigt werden, 
damit die Welt vom Flurche des Im- 
perialismus, vom Fluche des Mili— 
tarismus erlöſt werde. So war die 


Botſchaft des Präſidenten an das 


amerikaniſche Volk gehalten, fo hatte 
da3 amerifantiche Volk fie fih au 
gelegt: 

„Völkerknechtung, Länderſchacher, 
wirtſchaftliche Ausſaugung und rohe 
Vergewaltigung der Schwächeren, 
Eroberungskriege, Großmachtſucht, 
Regierung ohne Befragen der Re— 
gierten .... alles, was den furchtba⸗ 
ren Weltkrieg heraufbeſchworen, ihn 
zum Ausbruch gebracht und ihn ſo 
ſcheußlich gemacht . . . all das wird 
verſinnbildlicht durch das Deutſche 
Reich. In ihm, in ihm allein ver— 
körpert ſich die alte Weltordnung, in 
der Macht vor Recht ging. Darum 
muß das Deutſchland von 1914, das 
Deutſchland von 1917 fallen; denn 
fällt es, ſo fallen mit ihm auf ewige 
Zeiten die verderbten Grundſätze ei— 
ner veralteten, menſchenunwürdigen, 
barbariſchen Weltordnung. Aus dem 
Leichnam des Reiches wächſt dann, 
auch für das deutſche Volk, das neue, 
glückliche Zeitalter gegenſeitiger 
Rückſicht und Achtung und allſeiti— 
ger Selbſtbeſtimmung der mündig 
gewordenen Völker.“ 

Auch für das deutſche Volk. „We 
are not the Enemy of the German 
People.“ Nein, gewiß nicht! Die 
neue Weltordnung, die auf der Lei— 


‘ 


Itet werden foll, wird ihre Segnunts- 
gen aud) für das dbeutfhe Volf ha- 
ben. Sa, hauptjählid für das deut. 
fche Wolf, weil eg am meilten unter 


blatt” no „in floribus” und wir; md fuhr ich empor, „Hatfehi! Ha>|den Folgen der alten Weltordnung 


Berichterftatter führten ein herrliches | 
Leben. Mit dem Herrn Lofalrebal: 


teur ftand ich mich jeher aut. m, 


bier und da „Ailianments“ auf, für 
die ich ihn nad heikeren Geitaben 
perwünfchte, ganz geheim natürlich 
nur; aber in Wirklichteit konnte ich 
mich mächt beflagen. Wir haben 
manden guten Tropfen zufammen 
getrunfen, manche quite Zigarre ge> 
Ihmaudt und uns in manchem Po= 
ferfpielhen in einem berfchtviegeien | 
„Klub über'm Rhein” oder in den! 
heiligen Hallen des „Pen & Pencil 
Glub* die Schwer verdienten „E Plu— 
ribus8 Unums“ abgenommen — heute 
mir, morgen dir — tvie bie „Abend- 
poſt“ ſo ſchön ſagt. 

Das Beſte aber war, daß mein 
„Ober“ niemals mit Iheaterbilletten. 
geizte. ch mar damals auch nicht 
aͤllzu anſpruchsvoll. Anſtait „paſſes“ 
für's Grand oder Imperial zu ber: | 
langen, begnügie ic) mich mit ben 
Billettien für „Veoples“, Denn 
„PBeoples" war der Xempel der ges | 
jhürzten Mufe, meilt fogar fehr hoc | 
gefhürzt. „People“, der herrliche 
Pla an ber Vine Straße, in ben | 
mein bevehrter Herr Lofalredatteur 
mich oft hätte ermwifchen fönnen, ivenn 


| 
| 
I 


ich iweber im Prepzimmer der Zen: 


I 
1 


| 


tral-PBolizeiivache no in den umltes 
genden Mirtichaften aufgetrieben 
werben konnte, war das Heim ber | 
Burleste, die man hierzulande jo! 
fhön und treffend mit „Legihoiv” | 
bezeichnet. Auf dielem Gebiet Tannte | 
ich alles; alle jüdiſch-deutſch-iriſchen 
Bühnenwitze, alle Gaſſenhauer, alle 
Komiker und — vor allen Dingen — 


a⸗tſch⸗i⸗il Ha⸗a⸗iſch⸗i-il Herr des 
Himmels, ich bin gerettet! Welch' eine 


Schmachtkaſten?“ brüllte ich, vom 
Stuhl aufſpringend. Meine Gattin 
war ein wenig eingeſchlummert und 
richtete ſich ganz entſetzt auf. „Mein 
Gotit, wie du mich erſchreckſt. Was 
iſt denn nur los? Schmachtkaſten? 
Du biſt wohl....“ „Ach ſo, ſie weiß 
nichts,“ fuhr es mir durch den Sinn 
und wie ein geölter Blih ſchoß ich an 


meinen alten Stoffer. m Nu flog wer 


Dedel in die Höhe und Yann arbei: 
tete ich wie ein Maulwurf. Hemden, 
Sclipfe, Kragen, Bücher, Hefte, alte 
Zeitungen und Ausfchritte, Schreib: 
papier, alles faufte wild durdeinan: 
der im Zimmer umher. Enblih! Ein 
Subelfchrei entringt fic) meiner hei- 
feren Sehle. Mein Schmadttaften! 
Herunter mit dem Bindfaben! Bunte 


gelitten, Kein Eroberungäfrieg, fein 
Krieg zur Bernihlung Deutichlands! 


ıyüqung. Helen, Helen, wo ift mein) Darım aud: „Einft wird das deut: 


J 


ſche Wolf einichen, daß wir diejen 
Krieg auch für es geführt haben, ſo 
ſchwer es ihm auch werden mag, 
heute daran zu glauben.“ 

Es iſt ſchwer für einen Deutſchen, 
der heute dieſe Worte nachlieſt, im 
Uebermaße des Ekels und der Ver—⸗ 
achtung, die ſie angeſichts der Ju⸗ 
dastat von Verſailles hervorrufen, 
ſich einen Begriff von ihrer damali— 
gen Wirkung zu machen. Für uns 
Deutſche, die wir Deutſche geblieben 
waren, waren ſie der einzige Troſt 
in jenen furchtbaren Tagen; der 
Kreuzestod, damit ihm die Aufer— 
ſtehung folgen könne. Deutſchlands 
Todesſtunde ei:. wirkliches Golgatha, 
wie es für den Gläubigen der erſte 


Karfreitag iſt: nicht das Ende von 


| 
| 


| 


m 


gewagt, wad die „New Hepublic” 
fhon in ihrer erften Nunmer nad 
Defanntwerden der Zriedensbedtit 
gungen über Ailfon fchrich, und was 
c& jeither wöchentlich wiederholte, 
„Schurle, der die Ehre feines Lan- 
des derfauft, daS berpfändete Wort 
feines Volfes gebrochen, e8 auf etvige 
Zeiten zum fcheinbeiligen, eidbrüchi- 
gen Bolfe geitempelt.” Entfhuldi- 
qung gibt e5 für den Wortbrud, für 
den Verrat am Slauben einer ganzen 
gequälten Welt nicht, Sinderniffe 
in Berfailles erfennt ein Volk nicht 
a, daS, unborbereitet in den elt- 
fampf getreten, der Welt gezeigt hat, 
daß cd Schwierigkeiten und Sinder- 
niffe für diefes Volk nicht gibt, Nicht 
einmal mildernde Unritände bilfigt 
Lipman deut gefallenen Propheten 
su. „Betrügerifcher Bhrafendrefcher, 
Verräter am feinen einenen Bolt 
umd an der Welt,” das bleibt Wil- 
fon für ihn. Rod) jtärfer womöglich 
drüdt ji die „Nation“ aus, das 
hodhangejehene Wochenblatt Oswald 
Villards, des Sohnes eines ausge 
wanderten Adıtundbierzigers. nd 
Dswald Billard hatte wie Feiner der 
Sieg über das Deutfcland de3 $o- 
henzollernkaiſertums gepredgt, und 
müßten darüber auch ſeine geliebten 
Stammesbrüder — denn er iſt ein 
echter Deutſcher — über Golgatha 
gehen. 

Dieſe Beurteilung Wilſons durch 
ſeine amerikaniſchen Anhänger iſt 
begreiflich. Der Amerikaner beur—⸗ 
teilt den Menſchen nur nach ſeinem 
Erfolg. In der Politik beſonders 
will er Reſultate ſehen. Langſames 
Heranreifen einer Sache, dafür fehlt 
ihm das Verſtändnis. 

An dieſem Bedürfnis „To get Re— 
fults“, Tonfrete Refultate zu für- 
dern, ift die größte politiiche Bewe» 
gung Amerikas in den legten dreißig 
Fahren, die Noojeneltihe Brogrei- 
five Partei, gejdeitert. Nur einen 
Wahlfeldzug hat fte überlebt, in der 
fie eine Stimmenzahl aufites, inte 
fie noch nie eine neue Partei aufge» 
bradjt. Sin jedem anderen Lande der 
Welt hätte man ihr eine große poli- 
tifhe Zafunft vorausfagen fönnen. 
Sn merifa nit: fie hatte feine 
unmittelbaren Wahlerfolge, ihre 
Kandivatenfiite mit Roofevelt an der 
Spige fiel 1912 dur. E3 war ihre 
erite und Teßte Wahlfampagıre, Noo- 
jevelt jelbit fchrte im Nahre 1916 
der bon ihm gegründeten ‘Partet dei 
Rücken. 

Hat Wilſon nun ſeinerſeits ſeiner 

Weltbotſchaft den Rücken gekehrt, 
weil er ihr in Verſailles nicht ſofor⸗ 
tige, „reſtloſe“ Anerkennung ver⸗ 
Ihaffen Fonute? Das :ft eine Cr» 
flärumg, jedenfalls eine, die leichter 
anzımehnten it als die, daß er vom 
' eriten Zage de3 Prieges an fich mit 
‚der Abficht getragen bat, ar Deutid- 
land den Strieg zu erklären, Deufdy 
land zu vernichten. Im Mai 1915, 
am Tage nad) der Verfenfung der 
„Zufitania“, hätte er ein kriegsbe⸗ 
geiſtertes, rachedürſtendes, haßer⸗ 
füllte Volk hinter fi) gehabt, im 
April 1917 mußte die Striegöbeget- 
jterung Finftlich geichürt, der Radıe- 
|durit erit aufgeftadhelt, der Haß erit 
gepredigt werden. 

Nein, ehrlich ift er wohl gemefen 
in der VBerfimdung feiner Botidyaft, 
ebenjo ehrlid) al Lipman und Bil- 
lard und die Millionen andere, die 
der Botichaft geglaubt. Aber od 
eine dritte Erklärung bleibt. Eden 
die, weldye feine Landsleute nicht an- 


| 


| 
| 


Abzeichen mirbeln durch; die Luft. Da | allem, fondern der Anfang von et-|nehmen wollen, weil fie in den 


die groß? Medaille vom Bunbesturn: |ya3 Größerem, Beflerem. Unieren | Schwierigkeiten, 


feft, hier mehrereSchleifen nom Gltö: 
Konvent, da wieder bie jchm araviers 
ten Einladungen zum „Zaft Notifi- 
cation Day“ — What the h.... to 
we care...! weiter, weiter — ba, 
da— und „Heurefa“ brülfe ich, benn 
Du hält fih ein blaufeidenes 
Strumpfband aus einem Heinen 
Eternenbanner mit der Auffchrift 
„KRord Cincinnati Turnverein Hin: 
derfeft“ heraus und ar dem&irumpf: 
band, vor dem mir Nillies ſchelmiſch 
Icheindes Antlik entgegen lat —- 
fegar rihtie mit den Yeuglein zmin: 
kernd — baumelt ein braunes Fläſch⸗ 
chen und in dem Fläſchchen gluckſt es. 

„Einen Propfenzieher her,“ rufe ich 
aus.“ „Mein Gott,“ kreiſcht meine 


 Stammesbrüdern unter dei Ameri- 


fanern aber erleichterte die Botichait 
die Entiheidung im ſchweren inne— 


ren Kampf zwiſchen Amerikanertum 


und Deutſchtum, ſollten ſie doch für 
en Sieg einer Weltanſchauung 
kämpfen, die längſt, wenn vielleicht 
auch nicht immer klar bewußt, zur 
ihrigen geworden war, und deren 
Sieg auch ihren Brüdern in der 
deutſchen Heimat nur Segnungen 


bringen konnte. Und die übrigen 


Amerikaner? Millionen baben an 
jenem Tage den Glauben angenom«- 
men, dab die Gencdfung der Welt 
und des deutichhen Bolfes nur über 
ein deutihes Golgatha, einem deut- 
ihen Starfreitag gehen fünne, Sshnen 


in den Unmögli- 
feiten der Bariier Situation Tiegt, 
und e5 wie gejagt fire den Amerifa- 
Iner, ber ji etwa borgenommen, 
Scwierigfeiten oder gar Unmöglid)- 
feiten nicht gibt, 

Tiefe dritte Erklärung twürde 
|Wilfon in die Reihe jener Stellen, die, 
lieber al3 ganz auf jede Mitwirkung 
zu berzidhten, ihre Zuftimmung zu 
Vabregeln geben, die fte vor ihrem 
Gemijien verwerfen, die fie aber in 
ihrem Sinne zu modifizieren hoffen, 
dadurch daß ſie weiter mitarbeiten. 
Sie ſind nicht zu verwechſeln mit 
Leuten, die ihre Ueberzeugung ver— 
gewaltigen, nur weil ſie eitel am 
Amte hängen. Es gibt Stimmen, 
nicht am wenigſten in Amerika, die 


m werben 


id von Fiſcher, mit toſig verſchwiegenen 
in3 


alfe weiblichen „Heabliners“ und uns | Grau,“ er ift wirklich verrückt gewor⸗ 


allen war Wilſon der Meſſias, der behaupten, Wilſon gehöre zur leßte— 
zählige ſüße, liebe, „eure“ Chorinä= | berr. Propfenzieher — und fon geböre 3 v 


| Be. er |Verfünder großer Wahrheiten, der) re Stlaffe, Er habe, mMır um feinen 
del, Und da gab es bejonbers eine, | bier „sahre Prohibition — dann Seher einer beſſeren Zukunft für | Geijtestinde, der „League of Na- 
die fi) gleich beim erften Mal tief ſieht fie das Fläſchchen und ruftalle Völker. Und dann kam erſt tions“, Anerkennung zu verſchaffen, 
in mein Herz — getanzt — hatte, Hilfe! er will ſich vergiften.“ Ich Spa, und nach acht Monaten des Kuhhandel getrieben mit den fran— 
nämlich Mademoiſelle Millie beXeon, | aber pade ein Lineal und — ritih- | Bangen BWartens dann — Berfailles! zöfiihen Saffern und den britiiden 
weit unb breit als „Girl in Blue Fra —— Thon flirten feine Glas] (iu Entrüftungsichrei ging durd) | Snverialiften. Sein Gedanke mukte 
befamit Stenmee und Ketvensgenofz | |herben auf dem Fußboden. Den yn5 gequälte Deutihjland. Er war |ileifdh werden, und follte es im Bor 
meinen bamaligen | lühditien iſt derHals gebtochen. —A lauter, nicht anklagender als dell geboren werden, ein Baſtard, in 
Schwarm verſiehen, wenn ich ihnen ſebe es an bie <ippen und während | nor lud aus dem eigenen Lager. |deifen Zügen niemand mehr den Ba- 
unter dem Siegel der Berfchiviegen= | Id) Im Öeift auseufe: „Dant bit, Die „New Nepublic“ iit Amerikas | ter erfennt, wie er zum erjtenmal 
heit perrate, daß bie reizende Millie ;Tiede, füße M’llie, für diefe Gabe, fü: vornehmſie politiſche Wochenſchrift. als umjubelter Verkünder einer Völ⸗ 


.. - “| } = 5 MR . 
eine „Premiere banjeufe bu bentre” |bieje Erinnerung cr längft vergef| an. Scriitleiter, Walter Lipmar,|ferglüik verbeihenden Votihaft vor 
war. Sie war iwirflid bübic. | jene Zeiten, für diefe Rettung — biez ‚she Sri) ; i — 


— — — Dies zes Präſidenten getreueſter Palla- die Welt, trat. Möglich, daß Wilſons 
Jung und geſchmeidig dazu, wie Eur trinf id) bir!” ba rieſelt es ſchon liet⸗ | bin, ehrlicher und geihieter Vericdh- | amerifaniiche Anfeinder recht habeır. 
Kombination von Gazelle und Zi⸗ lich die Kehle hinab.“ Ah, ah — wie na 3, ei rbitt⸗ Jedenfalls ziehen sie die Sonfeauan 
im unb tanıen fonnie fie... Jünsliechl DaB ini”. Glare Blick meine er Teich Deogramund, ee | Serenraliß gehen Tre Die Fontennenn 
Ben Di > mio, fo müffen die! Frau mid; an, dann fpringt fi licher Saſier jenes Deutſchlands das zen: fie weigern fi, den Baitard 
DR... NED IMen ie ‚ an, Dann Ipringt fie auf| ug, für ihm die Weltordnung de3 anzuerkennen. Aber vielleicht gehört 
Houris im Himinel ber Gläubigen und entreißt mir das leere Fläſch⸗· RRi⸗ d Imperialismus Wil doch in eine andere Klaſſe 
tanzen. Natürlich lernte ich Mille chen. Aber anſtatt des Tolentobfe⸗ Militarismus und Imp sm i ſon och in ein e Klaſſe. 
anzen. „Lat pfes repraſentierte. Und nach Verſailles? Vielleicht giaubt er auch heute noch 
auch perſönlich kennen. |umd ber fich Freuzer.ben Anodhen fin- Kein deutiches Blatt hat je zu jagen |ehrlidh, day feine Liga der Natio» 
Dicpt neben dem Zheater befanz|det fie nur bie rätfeffufte Auffchrift: |" nn DT en Aefbit in ihrer heutigen Sorm 
fich die cemütliche, altbeutfche Aneipz!„Botlled fpeciafly for IRIle. Mitlie ne) = den Keim trägt, aus dem einfimals 
“ Leon by Davis & Co., Louispilie,! szahlt”, zumal wenn man vier — — —2 
i icon ort vie! AH." — D5 e& nun Enttäufe a — t trodenen | un zur 
— —— befuchennen wer ——— mirkliche Beforgnis — | Srerie Teht, —— s20 dag | völfifchen ken = 2 
den J he De iS das ein wahres Völferparlament heran- 
Extrabagonza⸗Truppen gefuntelt, 22 „sr _ verzeihlicher Aerger | Quart toftenden Bourbon leiſten deifen — in dem Streitigkeiten 
und verbiendet hatlen. In einem die⸗ darüber, weil ich ihr nicht die Hälſte kann, Mondſchein nicht verträgt und nicht mehr durch da$ Argument des 
ier Simmer prangte eine große Pho: ae -- fur; zn. 2 Holzaltohol nit [— — trinten wilt. Maffenmorbes fondern duch Aus« 
it jo⸗ uende t ⸗ “Bazi j er 
—— ven u ——— nun * - a. — —* bad rer gäbe = forahe und Rüdjihtnahme auf das 
Schnurttart mar ebenfalls Stunft:| übliche Garbinenpredigt-—momenten|tpenm nun im Fubel aus der wirt. | Sntereife der gefamten zivififtetten 
Önurrbar * e 7* Saitm wenigfteng. — —* Die — * au — — “| Melt ausgetragen werden. Ein fdö- 
tenner, Kam alfo in j iſen ge . ‚lichen Plauberei doc nich# geworden | „or Traum! Dart fi, iwer ihn, fee- 
a2, verehrte Zefer, das hat mi: ift, dann werben Sie mir verzeihen. i uſch gemartert durch den Aublick 


es 


* 


damals Mile. Millie de un mit ih⸗ m. | u. | 
rem Enſemble nach der Königin des | verhindert, heute die übliche Korre-;8i3 zur nöchften Plauderei wirb bie sg : * 
Weſtens am Ohioſtrande, dann wa⸗ ſbondenz zu ſchreiben. Aber — ich „Flu“-Gefahr ſchon vorüber fein, Koran are gan ner ae 
ren mir eine ganze Wece lana, we: | bin wieder ganz gefund — „ba3 hatinein, fie muß vorüber fein, denn ih zohe —— als er * Karis 
nigitend an den Nachmittagen, die | mit ihrem Whistey — die jübe Mil: |fehe eben, daß mein zertrümmerter * b Mirklichfeit' erivachte, wenig 
plutigften Morde, die feurigften sie getan“. Gie werden biefe Blau: | Schmadtfaiten mich traurig anblidt, fiens den Gedanken feines Fraum- 
Feuer, die grauenhafteften Selbſt- derei, die eigentlich feine ift, voll und|«I3 ob er mir fagen will: „Ich habe ebäudes erhalten wollte? 

morbe und bie fühnften Räubereien | ganz verfiehen, ich weiß ed. Solid | feinen zweiten zu berfenden.“ rennen rennt A 
einfach „Wurfcht“, pipikalo, ſchnuppe. ein Trum ift „nicht zu: teuer mit dem Markude (Bortjegung auf der 7. Seite 
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Ciabriert jeit 2851. — TO Zapre in Ghlcags, 


Henry Schoellkonf Sons 


Import  Delitateffen Erport 


309 und 311 West Rando ph Str. 
Telephon: Franklin 5356. Nahe Franklin $tr. 


X ereitet F ir di +4? 
834. Für die Faſtenzeit! 
Echte holländiſche Milchner Hüringe, geräucherte Büdlinge, Lachs in Scheiben 
norwegiſche Anchovis, Appetit Sild, Sardellen, Sardellenbutter, Schweizerkäſe 
Limburger Käſe, import. Schweiger Kräutertäie, Handfäle, Liederkranz Käſe 


Zwetſchenmus, Mohnſamen. 
Getrocküete jaure Kirichen aus Dalmatien 


machen ein ausgezeichnetes Compot, und ein labendes Getränf, 


Ein gutes Mittel gegen Erkältungen 


Echter weißer Kleeblüten⸗Honig, 10 Pfd. Kanne, 33. 50, die 5.Pfd. Kanne, $1.85 
Reiner Malzextrakt und feinſte Hopfenleſe, genug für 6 Gallonen, $1.50. 


Dir verfenden unfere Waren nad) allen Zeilen de3 Landes. 
a6bibofon® 
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Todesanzcige 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin | 
md nmere gulce Mutter, Zocter und 391%. u. * 
Schweter | Dem Verein 
en 
Mitglied 
Chas. F. Guenther 
geſtorben ill. Die Beerdigung 
erfolgt am {sreilag, ben 13, ce 
beuar, auf dent Rofebill-sriedhof. Pegleitung 
“- Fin Autos vom Trauerbaufe, fir. 3641 Michigan 
t. tive, nadmittags um 2 llbr, 
| 


Alma Hilf 
Tie Wecrdiging findet F | 
a, den 15. Schr, um 5 
vom Srauerhaufe, 1454 3, | 
Fullerton Abe., nad dem St. Wulazs | 
rriedbot, Ust tille Zeilnabine bitten | 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Harold A. Sill, Gatte. Arthur J. Hill, 
Sohn und Minnie Golion, 
rau Klla Elder ınd Sarah 
Schweſtern. Wlircd Golfen, 


entſchlaſen iſt. 
ſtat am Freita 
2.30 nachm. 


Hermann Wollenberger, Präſident. 
Heiurich Hieber, Sefretär. 


| . 
| Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unler liebes Söhnchen 
Joſeph Meſſner 
Jahr, 11 Mou. und 1 Ing 6; 
.Beerdigung am Samstag. den 14. 
L Uhr dporm., dom Elternhauſe, 5215 
ı Etr,, nah der St. Auanftinussstirde, 
mit Autos nad Dem St. Maricn-Gots 
ader, Um ftilles Beileid bitten dic tickbes 
| trübten Elterit; 
George und Sinie Meiner, ach, Se, 
bofr 


es Lale View Chapter Nr, 


e 


Gm 


Todcedanzcige 
Freunden und Belannten die trat 
rige Nanricht, dab meine geliebte Minute 
tor und ESchtriegermutier 
Maria Mirion, 
Gaitim des Türzl, berit. Michael Nice 
fon, fetig iin Seren entfchlaien it, Die 
: ung findet Matt am Freifag, den 
Feb,, vom Araucıbaule, 4225 I, 
te, um 1,2 Uhr nachm. 
Friedens Kirche 
tt), bon da mit E 


— — 


Todesanszeige. 
Freunden und Velannten die traurige RVach— 
richt, dah unſere liebe Mutter und Schweller 
Emilie Keritinga, 
früher 2566 N. Halfied Str. wohnhaft, am 11. 
Tebruar aeltorbein iit. Peerdigung am Sams: 
tag, den 14. sel 30 nachnt,, bon Waldner 
| stapelle, 2449 Lirtcolit Ave, nah Graceland, 
Um Nilles Beileid bilien Die trauernden HDitts 
terbliebenen: 
| Albert Schmidt und Mathias Kerfting, Cöbite, 
grau Pauline Heller, Schweiter, dofr 
„> ne 2 . a9 EREeER 
Jur erinnerung. 
meinen Jicben wre 
Ernſt Rinder, 
. ı Der heute bor einem Nabre nach kurzem, ſchwe⸗ 
vom Leiden geitorben it 


Sohn MWicion, @odır. 
mivteacrtowter, Michi 


unden und Velannten. 


Ida Wieſon, 
Verwandten, 
sido 


Fre 


anzeige. 


—— nis a ian 
efonmten die trauris 
sin in n url 


Todes 
runden und N —— 
daß eute iſt ein Jahr verſloſſen, 
ei Non it vom Lebensbauu; 

Seien Beriba lat Bir Herz Hoher fill ‚Das froh aeldhlagen, 
am 1!. Fchruar im liter Rod ! zeolübt im chönſten Sunendtraum. 
ren geitorben ift, Trauerfeier am S sein Herz. Freund. das beit; gelicheh, 
tan, den 4. Sekr, 2 Viper nacm., ü Dus alles Gule gern erfaßt 

Am Grabesbügel ftebt betrüdet, 
Den du fo früh berlalfen bat, 
Serlafien, dob ein fühes Hoffen 
Hat bir das Scheide leiht gemant, 
Denn dein Eridier ruft dich mieder 
Aus der finftern Grabeinadt. 

I Drum ruhe fait im fühlen Grabr, 

Sm Rei, moin bein Gott Dich ruft, 

| 5 neben Beired Tremmbes Tränen 

I ic Vlemer beiner ftillen Gruft. 

; | Dein Eheiden sit für mich 

I 

I 

| 

| 

i 

| 


l,. ab umnere © 20mict, 
nm m MWidhta 
L 150 Nichte 


von — 


d 
cualiſchen luth. Et. Peterstirche, E de 
er ng Abe. und Lemoyne Str. 
eerdigung auf Waldheim. Um ſilles 
Beileid bitten die trauernden Hinter⸗ 
bltebencit: 

Anna und Albert Klay, 1527 Kimball 
Ade,, Eltern, Nob, Bruder, frau 
Hobert Dielmanı und rau wrtcd 
Born, Zanten, doft 

ein Schmerz, 
Es liear mir bitter um da3 Merz, 
Tod glorrei iſt das Wiederſeben 
Dort oben in den ſeligen Höhen. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
rige Nachricht, daß unſere innig ge⸗ 
fiedle Gattin, Mutter, Tochtet, Schwe⸗ 
"cr Echwiegerlochter und Schwagerin 
Marie Pauline Lueth, geb. Hieronimu 
nah Turzer Krankheit uns durch den 
Tod enttiſſen wurde. Veerdigung fin⸗ 

ſtatt am Freiga, den 13, Febr., 
20, 2 Uhr nadım., vom Trauer⸗ 
haufe, 2537 N, Sallted Etr,, mit Ute 
tumodilen nah dem MontroſeFriedhof. 
Die trauernden Hinterblichenen: |» 
William Xuett, Gatle, Gertrude, ı ft 

Fries, Martha vd Willie, Sünder, 
cbit Beriwanbien, mido 


Gewidnet bon deinen Dich nie bergeffenben 
Freund 


— 


Ludwig Schick. 
Dankſagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Belkannten 
ſagen wir hiermit unſeren innigſten Dank für 
| die berzlide Teilnabme bei dem Begräbnis 
ı unferer inmigitgeliedten Gattin und Mutter 
| Anna Loeiiler, 
ſowie für die ſchönen Blumenſhenden und die 
ſchr hen wohlgemeinten Troſtworte. Eben— 

inſchen wir dem Herrn Paſtor C. F. 

unſeren herzlicoſten Danlk für die, Tro⸗ 
sworte am Grabe der uns ſo teuren Toten 
; auszulpredent, 
| Julius Loeffler und Familie. 
doft 


cd 
Det 
4 


Danlſagung. 

Unſeren herzlichen Dank ſagen wir allen 
Verwandten. Freunden und Belanntien für die 
vielen Beweife herzlicher Teilnahme, ebenfalls 
für die ſchönen Blumenſpenden bei der Beer—⸗ 
digung unſeres geliebten Gatten, Vaters, 


Todesanseige. 

Freunden und Belannten die Ireurige 
Tasricht, Dat unfer geliebter Eohn 

Ratmond Kater 

1 Nohret, GW 

4 Zagen in Die bimmliiıe 

gangen ift, Die Vecrdigun 

Zamstag, ben 14. ı 

‚ bom Zrauerbaufe, i 

au Midbe,, mag dem Foxreſt Hopie⸗ 

YUm ftille Zeilnabme bitten 

rauerndbenr Sinterblichenen: 


Sohn und Bertha Hater, geb. Etoll, 


; Eihwiegervaters und Großbaters 
Carl Vogelberg. 
enfalls unſeren herzlichen Dank dem Herrn 


im Alter don ib lonaten und 
Nude einges 
indet jlatt 
br,, 2 Ube 
1151 Ro, 


; or Soecler für die troitreigen Worte Im 


| 
| 
I 
’ 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Lena Vogeldera, Gattin, Ada, Tochter, 
nebit Enfellindern. 


| 


— — — — — — 


zur Nachricht, 


ic 
Haufe, | 


— — 


Buſh Temple Theater. 
Pireltion G. Selbemann. 


Heute |uergens:Bencfiz, „Kean”, mors 
gen „Das Etifungsfeit“, 

Merander Dumas’ (des älteren) 
großes fünfaltiges Schaufpiel 
Kean“ oder „Genie und Leiden— 
ſchaft“ ſteht für heute Abend zum 
Benefiz für Herrn Max Jürgens 
auf dem Spielplane. Der Bene— 
fiziant, der ſich während der dies— 
jährigen Spielzeit ſowie auch früher 
durch hervorragende Leiſtungen aus⸗ 
gezeichnet hat, — wir erinnern nur 
an ſeinen Richard Randolf in dem 
vor Kurzem aufgeführten Lenz'ſchen 
Werke „Eine unmögliche Frau“ — 
ſpielt ſelbſtverſtändlich die Titelrolle 
des Edmund Kean, der zu den be— 
deutendſten engliſchen Schauſpielern 


zãhlte, in der beſten engliſchen Ge⸗ 
ſellſchaft eingeführt war und von 


Toftpafete nad) Deutjhland, Dchterreih, Rolen u. bzecho⸗Slovalin 


den rauen ftarf verhätichelt wurde. 
Kean hatte aber ein fehr Yeidenichaft« 
lidje3 Temperament, beivegte id 
mit Zuft in verrufenen Lokalen 
unter Matroſen, Gauklern uſw., 
ſodaß ſein Ruf, obwohl er als großer 
Künſtler anerkannt, nicht der beſte 
war. Ein harmloſer Beſuch Anna 
Danbys (Elſe Janſſen wird deren 
Part ſpielen) bringt den Künſtler 
in den größten Klatſch, der auch zu 
den Ohren der Gräfin Elena von 
Coefeld, die Stean heimlich Ticht, 
dringt. Kurz vor einem Gtelldid- 
ein zoilden der Gräfin und Stean 
in bes letzteren Garderobe wird Kean 
gezivungen, für Ana Danby Partei 
zu ergreifen, es fommt zu einem Zu: 
fammenftoß mit einem prahlerijchen 
Raufbold. Obenbrein wirb zufällig 
nod jeine Zufammenkunft mit ber 
Gräfin gejlört, und Hear aerät über 
al diefes im Die größte Aufrerung 
und meigert fich aufzutreten. Der 
fürmifhe Wunfh des Publitumd 


jedoch zwingt ihn hierzu, und auf ver; 


Bühne jtehend, erblidt der Künftler 
den Prinzen von Wales, von dem er 
erfahren, dad er fein Nebenbubler if, 
fowie den Lord Melvill, der fich ges 
iveigert, wegen Anna Denby3 ein 
Duell mit dem berachteten Schau: 
Ipieler auszufechten. Kean fällt aus 
der Role, beleidigt öffentlich biefe 
beiden Zufchauer von der Bühne her» 
ab, bi3 er ohnmädhtig zufammenfintt. 
Das Publitum wird in feiner Ent: 
rüftung nur dur die Erklärung bes 
rubiat, der große Stünftler fei plöt: 
ih wahnfinmia geworden. Wer bie 
fellelnde Handlung noch weiter fen- 
nen Ternen will, finde ſich heute 
abend im Xheater ein. 

Morgen Abend wird unter den 
Aufpizien der Plattpütfchen Gilden 
Guſtav von Moſers reizendes Bieder— 
meier⸗Luſtſpiel „Das Stiftungsfeſt“ 
unter der Spielleitung von Max 
Jürgens gegeben. Am kommenden 
Samstag abend begeht Max Ha— 
niſch ſein vierzigiähriges Jubiläum 
als Bühnentünftler, und idın zu Eh— 
ten ift die große Straußfche Walgers 
Operette „Wiener Blut“ angejegt 
worden. Außerorbentlihe Anftreng- 
ungen iverben gemacht, um bie Opes 
rette fo glänzend mie nur möglich 
heräuäzubringen. Herta von Zuerf 


aus New York wird in ber Partie | 
ter feichen Probiermamfell „Pept“ 


gaftieren, Angelo Lippich fingt und 
fpielt den aräflichen Diener Kofeph, 
und ala Gräfin ubriele wird 
Anna Berneck auftreten, eine 
bon ben Iebtjährigen „Hoheit 
tanzt Walzer” = Aufführungen her 
rühmlichſt bekannte Gejangsfünit- 
lerin und Schaufpielerin. „Wiener 
Blut” bleibt für die beiden Vor— 
Hellungen am fommenden Sonn: 
tag, Sowie am darauffolgenden 
Dienstag und Mittwoh auf dem 
Spielplan. Und dann Tommt am 
näditen Donnerstag Paula 
Kagemann als Benefiziantin an 
die Neihe. Die zunehmende Bega— 


bon | 


MemorialPark 


Der präditige North Shore Yriephet. 


bung biefer jugendlihen Künftlerin 
ift namentlic) mährend der biesjähri- 
gen Spielzeit befonder& herporgetre= 
ten, und für die von ihr daraebrad;- 
ten Sunftgaben wird ihr hoffentlid) 
aud das Bublitum an ihrem Ehren: 


| 
Gitern; neuft Verwandten, doie WI 
! 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach Gr sint Road mund Karziion, eine 
ae — en und unjere (de Melle nöchiie) bon Gvenfien. 
Barbara Bohnen, ach. Ihoennes, | Ramilien » Brabpläge auf 
Muttier der beritord, Joienb und John Bol Abschlungen. | 
ee ee E&ceiöt oder telephenlert regen weiterer | | abend den gebührenden Dant abitat- 
ut ı Uhr morgens, om 2 | ————— ten, Sie hat fih für ihren Ehren: 
cin jeierfiges Requiem Sed 203 Zieranette Goanfton, Zuinsis, abend Charlotte Bird: Pfeiffers gro⸗ 
da mit Auto⸗ dem St g. eleyheon: ned 204 m “Yfp! Ser: 
lm Stille Te »el.: Wenizat 8380. kıa 4268. id ee Ba Er 00 
nden Sinterbliebenen: ehen. Nicht unerwä 
Inhn Bohnen, Gatte. Mathias, Heury, Mar— die großangelegten Aufführungen von 
t, Barbara, Frau Charles F. Vowers, u —— 
Frau Etto 28. Sant, sinder, Iohn, Selen, Schönherrs neueftem Werk „Volt in 
Senrn, Stephen Biant, Cntcl, Bor | Buſh Temple Thenter Not“ bleiben, die für Enbe * Mo⸗ 
| nat3 geplant find und für melde ein 
3 rn N 
—— Bir, C, Seidemann. | befonders verſtärktes Perſonal benö— 
Zelepbon... .......Euverior 4819 | tiyt wird. 
Tonnerötag, 12. Febr, abends S:15, | " —— = 
Benefiz für Mar Rürgens, Statturnier. 
⸗ — 
vom rauerhauſc, 1134 c. | XEA — | 
Be se : — bitten Die sraucrnben Sreitag, den 13, Sebr., 8:15 abends: 
— à Hi, Gatte. Arthur RS. Silt, Sohn. | Das Stiftungsfeit‘‘. 
Rom nd Minnie Golien, Ciiern. raw Sonnabend, den 14. Tehr., zum 40jähriaen 


lie Elder und Saran Kolion, — Dühneninhllänm von Marz 2 0jäht 
Alfred Golfon, Bruder. do) Blue“, j m von Mar Saniih? „Wiener 


— 


(I 


Inabme bitten die 


jattfondipnc? 


I 
| 
tet | 
Marie * | 


Tobes.nzeige, 
und Belannien ur 


fra And 


Sin 
reunden di 


mm Or. 
e TFOUTIGE *t 
> um 


n 
j 


Alma Hilt 
Die Voerdigu 


ertfählafen Hi 
aut Freitag, beit 15, Febr., 


Der American Stat-Elub veran- 
iftaltet am tommenben Gonntag, 


Schwe 


Part Halle, 2040 W. North Ave. ein 
großes Skatturnier. Alle Skatſpie— 
Todesanzelige. fer find freundlich dazu eingeladen. 
Freunden und Velannten die traurige Nah 
rint, dak meine Gattin und unfere Mutter 
Katherine Sulger 
in Alter bon 65 ZJabren rſchieden ift, Die 
kraueruden Hinterbliebenen: I 
Srieph Eulcer. Gatie. Frau Ed, Bolters, 
Frou Andrew Kaufen, Zödter, alter 
Euiger, Sohn, ——— 
Beerdigung Freugg, den 13. Febr. | libr 
borm,, ven Der Kapelle 9216 Eouthport Ave., 
rad dem Montroic-sriedhof. 


Er Geftorben. 
2onife E. Witt, ‚aeb. Rod), 


em 11, Scl 0, geliebte Gattin von Co. | 
word L,, Nuiter don Edward, und Warie 

Fodter den Hernion Rod, Eihweller don Frau 
Charles Bercfemann und Herman und Kon 
Roc, Nintc von Hrn. und Frau Ludwig Tivc 


* 


Fel 


Ballmann Konzert 
in der Lincolu Turnhalle. Pi: ——— 
Sonntag — — 15, Sebruor, | Wurz n Sepps 
driginnle baieriihe Virtſchaft 
715—7172 NORTH VENUE 
Sris Men, Bioline: = a Teden Abend ond Sonniag nadınittag: 
fein „Bolfegelong Damen-k uarieiie Muna | ZL.ONZETRT 


Diener, 1. Sopran. Hanni Glaier, 2, Eopr.: 
Main Trode, J A Rottie Sue, 2 dit| Mündıner Küche. 
n26doe 


„Großes GEztra Soliften- Konzert“, 
„sehn Soliften und 


Ballmann’s Orcheiter‘ | 
Solikem 


Erites Auftreten des TSopran-Ductts Zennd 
Sarpy aus Foliet und Lilfie Sederholn aus | 
ce Kalb, II. — Alfred Griser, der rbein: 
löndifhe Senoriit im Gruppe von Niheinfie- 
bern. — Grama Weoit-Bicl, Harfe, Edna 
rain am Nicbier, 

M. Kalt. 


nme böc, 


rıor 192 


* Karten zu haben bei 
mann, Edgewater 7216. 


T 


1} 


— Neerdinung om Samzfag, ben 14, : 
10 Uhr dvorm., vom Zrauerdaufe, 62 ©. 1; 
Eir.. Chicago Seigbts, Ail., nad der Ci.Rauls- 


' bofa | 
eisen: | 
ehe, 14. Sır. und Chicago Moad, Ebiceno | 1Sjährines tif 2 
—A nach den Koncordia.Sriedhnf. Foreſt I ih A s Stiftungs eſt 
Bi an. berdunden mit Valentine Party, de3 a 
— — —— — Magadeburger Mub ® 
G h k . in der Mlt-Heibelbera Halle (Hrüber Kounts 


| Palle), Ecdgwid und Vladbamt Eir, am 
ı Samstag, ben 14. Mebruar 1920. Anfang 8 
ubr. Gute Mufif. Zidets 30c, an der Staffe 
ie billige Preile, 
erlitic! er ımd ebriihe deutfhe Vedle: | 
uug garantiert | 


40%, Artcgsitener eingefciorfen, 
iefjige Ar 
Western Monumen! Works 


Groher PreissMastenball 
Rei. Soeller, Rrop. 


beranftaltet bom 
NEW CHICAGO CLUB 
1202 Ww. Madison Str. | 1920, — Unfang 8 Uhr, Cintritt für Herren 
Zelepbon Monroe 8408. | 50c, für Damen 3öc, zahlbar an ber Kalfe.— 


in der Imperiag Halle, 1710 Cornelia Abe, 

nabe Zincoln Ave,, am Samstag, den 21. Fehr. 

äglih bis 8 — Eonntags 10 bis 5.|NRur von Mitgliedern unferneiheie Narten ber 
fo5didofafondmt sechtigen gum Gintrist für Gäfte, 


Dir liefern das tatläliche deutliche Pargeıd 
| Die Markt ift jegt auf dem niedrigiten Puntt 
[in der Gefdichte. Kauft jet: wir glauben, 

dak fih Euer Geld in jedem & > 
ivird für biele Nabre. Telepboniert oder fhreibt 
beute, da mir nur einen fleinen Vorrat haben, 


Bankers Foreien Exchange 


828 N. Clark $tr., Chioago. 


Zeicphen Enperior 3012, 


Nußeranwoahni 


Biich 


— 


nachmittags 3 Uhr, in der Wider! 


abre verdoppeln 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 12. Februar 1920. 


Yerfonal-Hadıriditen. 


— Am Mer von 64 Rahren ift in 
einem biefigen Canitarium der Anz 
walt Wu. M. Meefe, ceift belannier 
Deutihamerifaner aus Moline, SI., 
eitorben. Er erfreute fich in den „brei 
Städten” (Davenport, Nod Island 
und Moline) des größter PMnfehens, 
Sechs Kahre lang batie er in Moline 
das Amt ded Stadtanivalt3 inne. wr 
war eine Autorität in der Gefchichte 
des Countys, und feine Bibliothel von 
Gefeßbüchern gilt al3 die be’e in wei— 
tent Umtreis. 

— Frau Mary Wiggind Mcoor. ı, 
Gattin des Nichhters MceG&oporiy vom 
Streisgericht, Mmurde geftern im Eana- 
torium Des „Sacred Heart“ in Mils 
waufee duch den Tod abberufen. Cie 
fand bereits zu Anfang de3 Monats 
Janıar im Sanatoriun Aufnahme und 
yat c5 feit Der Beit nicht wieder vers 
Iajien. Die Berjtorbene hinterlät aus 
ber den Gatten fe Siinder, 


— — — 
Große Lincoinfeier, 


Ter Chicago Lincoln Club veranjtaltet 
fie heute abend, 

Den Geburtstag don Abraham 
Lincoln, deifen Namen er trägt, 
wird der „Chicago Lincoln Club“ 
am heutigen Donnerstag abend 
in feinem Gebäude ar Germanıa 
Place und NM, Clark Straße mit 
einer großen eier begehen. Mıt 
den Vorkehrungen it ein befonderer 
Ausſchuß, an deſſen Spitze Herr 
Fred Klein ſteht, beſchäftigt, und er 
hat ein Feſtmahl, Anſprachen be— 
deutender Redner und muſikaliſche 
Genüffe auf Bas Peogramm des 
Abends gejegt. Dabei ilt eS ihm 
gelungen, den „Chicago Eing- 
verein“ zur Mitwirkung zu ge 
mwinnen, der unter der Leitung von 
Serrn W. Bueppler fech3 feiner 
ihöniten Zieder vortragen wird. 

Als Redner 
des Abends wird 

Jan erſter Stelle 
Kongreßabge— 
ordneter Fred 
iM. Britten ge 

nanıt, der De. 
: Jlanntlich vor 
furzem bon einer 
I 1 ausgedehnten 
Ba = Guropafahrt zu- 
rückgekehrt iſt, 

Sred A. Britten. die Notlage in 
der alten Heimat aus eigener 
Anſchauung kennen zu lernen 
Gelegenheit hatte und daher wohl 
wie ſelten einer berufen iſt, 
an der Hand ſeiner perſönlichen 
Erfahriungen eine genaue Scilde- 
rung der drüben herrihenden Zu- 
tände zu geben. Grivartet wird 
überdie3 nod ein anderer Nedner 
bon nationnlem Rufe, Serr Henry 
R, Nathbone, defien Baler Major 
in vie Bundesarmee war und am 
Abend der Ermordung Lineolns als 
Salt des Präſidenten in deſſen 
Theaterloge / weilte, und der zu den 
beſten Lincoln⸗Forſchern zählt. 

Der Ausihub Hofft, bei diefer 
Gelegenheit alle Mitglieder des 
Klubs, fowie deren Sreunde be» 
|grühen zu können. 

— — — 


tm ben Rörper wegen Grippe an Ihänen, 
Nehme man —** Bromo Duinine (Tahiel, 
ten) (LAXATIVE BROMO OQUININE 

TABLETS), weiches bie Aranlheitöleime zer, 

tört, au gleiher delt ftärlend und abjührend 

toirtf und infolge deffen Erlältungen, Grivve 
; und Influenza derblitet. E3 giht nur ein Bro» 
‚no Iuinine”, Die Interfhrilt von E. W.Gruve 
| (E. W, GROVE) auf teber Edadtel, 50c. 


| — ·—— 


| Gefeliihaft Erholung. 


Sie beihlot die VBeranftaltung einch 
| Wohltätigkeitskonzertes. 
Ermutigt durch den Erfolg des 
Neujahrskonzertes für die deutſchen 
Waiſenkinder, ausgeführt vom Ball: 
mannfchen DOrcefter und unter ae- 
Thäftliher Leitung von Martin 
Sallmanıı, hat die Gefellfchaft Gr- 
| bolung auf Unerbieten von Herrn 
Ballmanıı in ihrer geftrigen viertel: 
jährlihen Berfammlung fih ent- 
ihloffen, ein großes Stonzert zu 
geben, und zwar im Mebinah Tex: 
ple, Cap und Dhio Straße. Das— 
jelbe fteht wieber unter der gefchäft- 
lichen Zeitung von Dir. Ballmasın, 
und es fann jegt fchon verfichert wers 
den, daf in biefem Konzert in fünft« 
leriiher Hinficht nur das allerheite 
geboten werben wird, um aud) einen 
finanziellen guten Erfolg zu erzielen, 
ba diefe3 Konzert auch für die Wohl- 
tätigfeit gegeben wird, Das Ball: 
mannſche Orcheſter von fünfzig 
Mann, hervorragende Goliften, Be- 
ınugung ber prachtvollen großen Dr: 
gel im Mebinahb Temple u. f. ıo., 
ftehen auf Dem Programm, das fpä- 
ter befannt gegeben werben wird, 


—— na -- 


— 


Aus Bereinstrcifen. 


Zum Beten der Notleivenden in 
der alten Heimat hielt der Phoe— 
inte Frauenberein in ver 
| Lincoln Zurnhalle eine „Bunco 
ı Party“ ab, welche fich eines fo zahl- 
‚teichen Befuches erfreute, daß beide 
Hallen bis auf den Jeßten Plaß ae: 
füllt waren, Alle Mitglieder hatten 
beim Verkauf von Eintrittskarten 
uſw. einen lobenswerten Eifer an 
den Tag gelegt und dabei gute Re— 
ſultate erzielt. Ganz beſonders gilt 
dieſes von Frau Emilie Joers, die 
nicht weniger als 210 Karten ab— 
ſetzte. Der Ertrag der Veranſtal⸗ 
tung dürfte ſich auf ungefähr 8300 
belaufen. — In der letzten Ver—⸗ 
ſammlung des Vereins wurden die 
neu erwählten Beamten feierlichſt 
eingeführt; dann blieben die Damen 
noch ein Stündchen bei gemütlicher 
Unterhaltung beiſammen. 

— — — — 
| 
in Hammond, Ind, Kohn Sabinsfi 
niedergeſchoſſen und tötlich verwun— 
det. Der Verbrecher iſt entkommen. 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


* Von einem Wegelagerer wurde 


Das Glas in der Mild. | 


Schadenerfakerfenntnis gegen Hand- 
ler vom Apvellhof beitatigt. 


Rofa Menkers Nährgeld. 


Zahlung hört mit MWicherverheiratung 
unf. — Die Zahlung für die Gaflen 
fperrang. — Konis bradte fchE, 
Sarah fieben Kinder in die Ehe, 


Hrau Miyrtle Noft Hatte, als fie 
nad dem Frükftüd beim Aufwachen 
noch Mildy in der Flafche fand, den 
Net getrumfen und gleih darauf 
furdtbare Schmerzen geipürt, jo daß 
ein Arzt gerufen werden mußte. &3 
ftellte ji heraus, dab am Boden 
der Slafdhe pulverifiertes Glas war. 
Die Frau war lange jhwer Yeidend 
und erwirfte dann ein Zahlungs 
urteil über $3500 gegen die Mildy- 
lieferanten, ce & Chappell Com- 
pany, Diejes Urteil ift jet im Ap» 
pellhof bejtätigt worden. Nichter 
Zhomfon.gab eine abweichende Ent- 
Ihetdung ab, da der Firma feine 
Een nachgewiefen worden 
ei. 
AB den Eheleuten William W. 
und Roſa C. Menger am 12. April 
1916 die Scheidung gewährt wurde, 


wegen treulofen Verlaffens, auf An-| 
trag der Frau, hatte Mentzer ſich 


bereit erklärt, der Fran fofort 5000 
Dollars Abfindung und fünftig $50 
den Monat Nährgeld für fie und 
den fiebzchnjährigen Sohn zu be. 


sahlen, bis Frau Nofas wohlhabene | 


der Bater Sofef Arnold geitorben 
oder der Sohn volljährig geworden 
fei. Am 27. April 1918 ging die 
drau eine neue Ehe ein, der Sohn 
3og zum Bater, und leßterer verwei— 
gerte weitere Nährgeldzahlungen. 
Die Frau Tlagte, da der Mann aus 
freien Stüden und ohne foldhen Vor— 
behalt die Nährgeldverpflidtung 
Eingegangen fei. Wie im Streiöge- 
ridyt wurde fie jeßt aber aud) hom 
Mppellhof abgewiejen, da fie durd) 
Wicderverheiratung auf das Ned 
auf Nährgeld verzichtet Habe. 

Einen zwanzig Zub breiten Strei- 
fen einer von der Harrifon Straße 
abzmweigenden Gaffle hatte die Stadt 
zu Gunfien der Firma Nand, Mes» 
Rally & Co. gejverrt, die Yirma 
aber verpflichtet, F6000 Entfhädi- 
gung zu bezahlen und einen ande» 
ren Sanditreifen in der Gaffe an die 
Stabt abzuireten. Nun behauptete 
die Firma, jene Summe habe fie 
nur al Garantie für den ?yall et» 
waniger Schadenerfaganfprühe an 
die Stadt abgeführt, der Appellhof 
bat fie aber mit ihrem Anfpruch auf 
das Geld abgewieſen. 

Beſtätigt wurde ein Zuſpruch von 
81500 Schadenerſatz an die Hinter- 
bliebenen des 79 Jahre alten Wil. 
liam Henry Church, der am 10. 
Sunt 1915 an der Ede der Nord 
Haljted und Wolfram Straße von 
einem Straftlaftwagen der Firma 
Mandel Bros. überfahren und getö- 
tet worden war. 

Der Nadilah des jungen Mannes. 

John Black Clarke war 29 Jahre 
alt und unverheiratet, als er vom 
Leben Abjchieb nehmen mußte. Cr 
hatte die Mutter, Frau Luife Bar: 
nard, Nr. 1325 Afltor Straße, und 
die Gefiwifter, Yrau Thomas Ge: 
taghty, und Charles zu Erben ein: 
geſetzt. Laut des Soeben Richter 
Cortell im Nahlafaeriht unterbreis 
teten Inventarienverzeichniſſes hat 
der Nachlaß einen Wert von $75,000. 

Gemiſchte Familienverhältniſſe. 

Louis Goldſtein war Witwer und 
Vater von ſechs Kindern im Alter 
von einem bis zu achtzehn Jahren, 
Sarah Bernſtein war Witwe und 
hatte ſieben Kinder im Alter von 
einem bis zu vierzehn Jahren. Wit⸗ 
wer und Witwe heirateten am 5. 
September 1918 und hatten eben— 
falls ein Kind, Die Ehe endigte da= 
mit, dab Frau Sarah mit ihrer 
„Mifchpodhe“ auszoa, vorher fol fie 
aber Louis, und nicht zum erjten 


Koran) verjuät 


gegen Hämorrhoiden? 


Benn nicht, ichidt nad einer freien 
Brobe:Behandlung, Bicle find vor 
einer Operation bewahrt worden. 
Habt Khr Pyramid verjuht? Wenn 
nicht, warum tut Xhr es nicht? Der 
Derfuh ift umfonft—jhidt einfach 


Byramid ift wundervoll, Ihe werdet fiherlid, 
\ nadı einem Berium tem beipflichten, 


untenftehenden Koupon ein—und die 


„Die ältejte Rebensverficherungs-Gejellihaft in Amerifa.” 


The MutualLi 


Iusurance Company of New York 


34 Nassau Str., New York 


su 1919 


den Bolizen-Jnhabern bezahlt die Gefamtjumme von 
581,113,205 
Eine Billion fünfgundert und dreiundfünfzig Millionen Dollars 
on Bolicen-Inhaber bezahlt, feit der Gründung der Geiellfhaft in 1843 


Total-Dividenden an PVolizen-Inhaber bezahlt feit Beginn des Gefhäfts 


Sefamtfunme bezahlt für 


8,541,248.38 
5,175,273.64 
23,195,815.17 


2,80 


2,296,217.30- 
21,594,337.23 


| 
Bar ($1,723,838.60 fürginfen; | 
Var vorgeftredt, für Bezahlung | 


von Aniprüden .. 


abgefäjloffene Verfiherungen im Xahre 1919 
5354,412,133 
Berfiherungen in Kraft am 31. Dezember 1919 
$2,089,171,357 
Balance Sheet am 31. Dezentber 1919 : 
‘ 
— Beſtände: Berbindlichkeiten: 
rundeigentum ......5 14901, 121. 02 Polizen-Reſerbe ............ $048,150,131,00 
ohpothefensDarlehent ........ 100,754,822.85 Supplimentarhy Contract Referve 4.487.810.47 
oligensDarlehen ....renonoe 82,740,384.87 | Undere Rolizens®erbindfichkeiten 11,123,782.08 
Ber. St. Liberty Bonds „..... _73,028,640.00 | Prämien, Binjen undMieten, im 
Andere Bonds 348,601,869.73 | oraus bezahlt 1,422,344.29 
Aftien * 28,%00,859.50 | Verfchiedene Werbindlichkeiten. . 1,402,667.74 
Zinjen und Miete, fällig und anz | Referviert für Steuern, zahlbar 
geſammelt in 1920 — 
Prämien in Cöurſe of Collection Dividenden, zahlbar in 192 
Rejerviert für fpätere Deferred 
|  SDipidenden 46,859,769.86 
9.89 | Eontingench Nejerbe (Meberfchuß) 19,551,214.98 


4,500,000.00 
Zotal-Berbindlicyfeiten. ..8662,390,274.90 


Sortichritt feit zchn Jahren: 
Beitände Rerbinplichkeiten Ucherihun Einfommen S at 
$560,122,368 $542,603,018 $17,519,350 $86,295,389 $54,909,649 $1,441,323,848 
1919..... 662,390,275  642,839,060 19,551,215 112,753,457 . 81,113,205 2,089,171,357 


— — — 
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Spezielle Neferve für ausländi- 
Ihe Sicherheiten 


Zotal-Beitände $662,390,274.90 | 


3. Dei. 


Darby %, Day, Manager. 
9. &, Sinspeter, 
Afociate Manager. 


The Temple, 
108 S. La S-lle Str., Chicago. 


R, E. Spanlding, 


W. G. Warren, 
Aſſiſtant Manager. 


Naſſierer und Office Manager. 


Mal, gründlich durchgehauen, einſt 
auch in der Familienwohnung, Nr. 
3854 Grenſhaw Straße, die Treppe 
hinabgeworfen haben. So behauptet 
der „geſchlagene Mann“ in ſeiner 
Scheidungsklage. 

Elſie Enger, geb. Ramm, war von 
ihrem Dtto am 16. Juli letzten Jah⸗ 
res geſchieden worden und hatte im 
November bereits in Crown Poini 
Thorwald Chriſtenſen geheiratet. 
Dieſer hat jeht moraliſche Bedenken 
bekommen und auf Ungiltigleiter⸗ 
klärung der Ehe angetragen. 

Beria Heggi hat ſich nach achtjäh— 
riger kinderloſer Ehe am 14. No— 
vember letzten Jahres von ihrem 
Karl, der als Mechaniker in Dien— 
ſten der International Harveſter Co. 
348 die Woche verdient, trennen 
müſſen; er hat ſie nämlich, laut ihrer 
Scheidungeklage, aus der Wohnung, 
Nr. 11,825 Sangamon Straße, her⸗ 
ausgeworfen, ſie auch früher angeb— 
lich häufig ſchwer mißhandelt und 
obendrein ſtark geirunken. Frau 
Berta verlangt Nährgeld. 

Jennie und Eduard Steineke hat— 


m REEL 
Chidt Lebensmittel und Enre | 
alien Sahen nad) drüben. Selbit i 
der Mermite joilte dies tun, Beir) 
lafien bei Euch abholen, unentgelt- 
li paden, vol verfihern und fo: I 
fort verichifen. Ehwaren zum Bei: 
paden vorrätig.--Belannte zuper: 
läjigite Ublieferungen! 
Spez. Sfferte nur für Liebeskiften: 
12 Piund Bacon 53.25.- 
Zransatlantic Bader Go. 


152 North LaSalle Str. Telephon ranklin 4034. 


bibo on: 


dern aud) hervorragende Redner ge- 


ten bor drei Jahren in Crown Point 
geheiratet und haben ein Kind. Der 
junge Ehemann wird von der Gattin 
in der Klage auf Scheidung als ein 
TIagebieb und Nauhbein geichilbert; 
fie hat danad) das Kind und fidh er- 
nähren müffen. Aus aleih-m Grunde 
will Helene von Stanley Bemberton, 
die am 18. April 1914 in Benton, 
S., geehelicht hatten, gefchieden mer: 
ben. Am 1, Februar 1919 fol Stan: 
len feine Frau nochmals durchaeprüs 
gelt haben und dann auf immer ver> 
2 nach Milwoukee gereiſt 
ein. 

Wegen treuloſen Verlaſſens wol— 
len geſchieden ſein: Allen von Blanche 
G. Ford, die neun Jahre, bis zum 
17. Mat 1916, 
gar von Balfa Sheinfield 
(Schönefeld), bie in Lublin, Polen, 
bor elf Yahreı gebeiratet und bier 
Jahre zufammengelebt habeır; Mollie 
bon Morrid Bara, die anderthalb 
Sabre, bi3 zum 1. November 1915, 
die Freuden der&hen genoffen haben, 
anfcheinend mit gemifchten Gefühlen. 


— u 


Zincoln Gedähtnisfeier, 


Zum Beften der notleidenden beuif 1 
und Öfterreihifchen Kinder veranitaltet. 

Der Independent German-Umes 
rican Womens Club, der Lake View 
Damenpverein, der Columbia Va— 
menverein, der Phörtis Frauentder- 
ein, die Geſell'chaft Erbelung und 
die Germen-American Citizens 
League veranſtalten am heutigen 


Erfolge mögen Euch in Erſtaunen Donnerstag in der Nordſeite Turn— 


ſehen. Andere preiſen Pyramid Pile 
Treatments als ihren Befreier, war⸗ 
um nicht Ihr? Schickt Koupon 
zetzt oder holt Euch eine 60 Cents 
Schachtel irgendwo von irgendeinem 
Apotheter. Nehmt feine Erfchmittel. 


Freie Probe-Sloupon 
Phramtd Trug Gompanh, ; 
586 Enramid Bldg., Marfbail, Mic, 
Bitte ſchicken Sie mir eine freie Probe 
von Puramid Vile Treatment in einfachen 
Umſchlag. 


Name.. ...'.. ......uu..n... IIZISITIIIIITT 


| 312.17 PPPPPRPPLLTITTEPLLT .......,Lernenenem 


Etabt ...... “.........g Elüabeossoesenscsee 


halle zum Beften ber notleiden- 
den deutſchen und öſterreichiſchen 
Rinder eine Li ızolı Sedächtniäfeier, 
bie einen glänzenden Verlauf zu 
nehmen verfpridt. Der DBergnü» 
gungdausihuß bat fi die jdhone 
Aufaade geitelli, dieje edeliten Be- 
meggründen entfprungene, im Sins 
terefje reiniter Menfchenliebe veran- 
ftaltete Feltlid,Leit zu einem glänzen- 
den Ereignis der Saifon zu geital- 
ten, Er hat nit nur ein ebenfo in- 
terrffantes wie aud) abtvechslungs- 
reiches Programm, das auch den 
Anſprüchen verwöhnte. Feinſchme⸗ 
cker genügen zoird, aufgeſtellt, ſon⸗ 


wonnen, ſo daß jedem Teilnehmer 
ungeiwöhnlid) genuf.reidie Stund.i. 
bevoriteben. Aus Sem Programm 
feien nur folgende Nummern er- 


wähnt: Eröffnun,s niprade der rzuhelfen, u. die gequälte Menidj- . 


Frau Anna W. Schaedler, Siinder- 
Ballett pon Zöglingen d08 Frl. An« 
toinette Qudiwig, Bianofolo des blin« 
den Virtirsien Car! Scehaufen, Bor- 
trag: „Lincoln, the Humane“, Pa- 
trick O'Donnell, Viol'nſolo, Frau 
Willie Diedrichs, Sopranſolo, Frl— 
Adelheid Wolterding, Vortrag des 
küralich aus Deutſchland zuriidge- 
kehrten Paſtors G. A. Fandrey, und 
Lieder der beliebten Wiener Sän— 
gerin Ada von Gersdorf. Anfang 


zuſammenlebten; 8 Uhr. Eintritt frei. 


—— — — — * 


Wäſcherei eingeäſcherl. 


Fünfzehn dort tätige Frauen nur mit 
Mühe und Yiot gerettet, 


Das Gebäude der Mungerſchen 


Wäſcherei, Nr. 2412 Indiana Ave., 
wurde heute zu früher Morgenjtun. 
de ein Raub der Flammen. Der 
Brand, weldher im Erdgeichoß in den 
Trodenräumen entitand, breitete fich 
mit großer Gefhmwindigfeit aus und 
hatte innerhalb weniger Minuten 
die oberen Stodiwerfe erreicht. 19 
in den im Erdgeihoh befindlichen 
Plätteräumen tätige Frauen mırr- 
den bon den Flammen überraicht 
und fonnten nur mit größter Mühe 
durch einen Kohlenſchacht in’S Freie 
gelangen. Die Feuerwehr war in 
kurzer Zeit zur Stelle, konnte aber 
nur verhindern, daß das Feuer nicht 
auch noch angrenzende Gebäude er— 
faßte. Der Schaden wird auf 100,- 
000 Dollars geſchãtzt. 

Das Kingsbury Apartment⸗Ge— 
bäude, weldhes gegenüber der Mäü- 
fcherei Jiegt, und andere angrenzen» 
de Baulichfeiten füllten fih mit 
dichten Rau, was die Bewohner 
veranlaßte, nur fpärlich befleidet 
auf die Straße zu fliehen. 


* Rudolph Neltih, Wächter der 
Bank in Sammond, Ind,, wurde im 
Keller der Bank geitern an Kohlen- 
gafen erftidt aufgefunden. 


Mastenball Der Senefelder, 


Wird morgen in ber Lincoln Turnhalle 
nattfinden. 


Von dem Wunſche beſeelt, mit⸗ 


heit für die in Scherben gegangene 
Liga der Nationen, den Verluft ber. 
vierzehn Punlte und die aufgezwun⸗ 
gene Frohibition angemeffen zu ent 
Ihädigen, hat der „Senejclder Lies 
derfrang” cd unternommen, einem 
großen Mastenball in Szene zu: 


fegen, der morgen in der Line 


coln Turnhalle ftattfinden wird. 
Bei diefer Gelegenheit wird 
die muntere Gängerfhar 
Peweis liefern, 


auf eivig die Freude am Leben 
verderben, und jomit 


3 


den ° 
dob nihts im © 
bee Welt Yazu angetan. ift, ihr. 
zu 


iſt allen 


Gleihgefinnten zu emptehlen, an” 


diejer Veranitaltung teilzunehmen, . 


um nad) langer Zeit wieder einmal 
ungezwungen luftig und fröhlidg zu 
fein. Ein eifriges Komite, an deffen 
Spike Er-Fuhsmajor Wilhelm Sol 
iteh‘, ift mit den Vorbereitungen für 
den Masfenball betraut und wird 
dafür Sorge tragen, daß gefunder ” 
Humor und echtdeutiche Gemütlich- 
feit zur Geltung fommen. An den 


zahlreihen Attraktionen, de 1 
Ausficht ftehen, werden fih die 


Aktiven des Lincoln Turnbereing ° 
und der fogenannte ‚Shirt Club“ ° 


der Senefelder beteiligen, jo Daß: 
Ueberrafhungen saller Art zu er 
warten find. 
beträgt 50 Gents die Berjon. 
Tickets find bei allen Mitglieder: 
zu haben. 

en nn nen en — 


Berbündere Wereine, 


Der Vollziehungsausfchuß der 


Verbündeten Vereine hält morg 
abend im Hotel Ranbolph eine fe 
wichtige Sigung ab. Da ber Au 
Ihuß für politifche Betätigung fein 
auf bie bevorfiehende Alberma 
wahl bezüglichen VBericht 


‚wird, wird mit Beftimmtheit auf | 


Anmefenheit jebeö einzelnen Mike 
bes gerechnet, 


n — 


en 
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Der Eintrittspreis 
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* J r # $ » “ $ F * 
For Women’s and Children’s Black Shoes . 
— liquid wax and oil polish. 
It preserves the leather and gives:anew:shoe polis 
without rubbinge—brushing adds brilliancy. 
applied with tbe dauber witho 
soiling the hands:or'clöthine: 
Easiest to use--Econoömical 


Sold. by. Gtncers Shoe Stores, Drüppists "Notioos S 
TRIEBE CS P TESTEN 
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langen und 03 jcheint der Leute ge- 
nug zu geben, deren Jahreseinkom— 
men fie in den Stand fett, $50— 
‚575 pro Monat für Miete auszuge- 


(Fürdie Abenddoſt“.) 


Bom Goldenen dor. 







Er ift_ Bagcivefen. — Yauluft in San ne Mn 34 ınsE 

- en ‚ben. Ader glei nad) dem Waffen- 
} Francisco. — Dienſtbotennot. — Gegen *3 J — le 0 nad) Den en 
L die Aioten. — Keine Kaltfornifsse, fon. and gbaut bat, als Zumber 
| dert eine naticnale Frage. — Reis in ND Kohne nod um ein Drittel nie- 
{ Kalifornien. — Was ift los miß der mt iger waren als jekt, hat wohlge- 
! Berson? — Die „Blu“ ift wierer ı 


aber miuter al3 im lerten Winter, 


t jeßt zu bauen begommen 5 
Februar 1920, men —— werden 
Sen. Beribing! — — Kapital vorteilhaft 
war hier und iſt* Eine audere Erſcheinung kommt 

urentbalte dan |N0% in Betracht. Weiche Leute, die 
” e in palaſiartigen Stadthäuſern woh— 

er hauptſächlich nen, ſehen ſich wegen Mangels an 
zur Inspektion | Sienithoten veranlaßt, in Hotcig | 
der hiefigen milte | und feinere Mpartments zu sichen. | 
tariihen Bolten, Mor noch fo viel Geid, aber feine | 
zumeiſt aber zum 
Bankettieren und 
J Paradieren aus: 


1. 





Stomfort Yaben. Wenn die reiche 


8. — Frau ſelbſt kochen oder die Betten 
ze nupic, WEDET | achen amd der reihe Muım die 


„ + ; 2 9 & . » 
fähren, um ın 203 Angeles Zentralheizung beforgen und das 
und San Diego dieielbe Bemeib- | Yuto in Stand Kalten "IL, hört die 
2 .. a : a y Rx = — Eee - w ’ J 2 L Js ’ 7 
Besmung über fi ergehen zu | Gemütlichfert auf. Dan ſchließt 
aſgen. . das Haus zu und zieht in ein Hotel, 

Perſhing hat es verdient, daß ihm a mem ——— — 

4 wo man fi un nichts zu kümmern 
hohe Ehren eriwiejen werden, und braucht 
fein beicheidenes Auftreten ſtach Nor einigen Tagen hör’. ih, dat 
wohl: d ab von den übertriehe Bee EEE Vi RER Or = Wie B 

DoN) uend ab Don Den aderiricbenen | ige reiche Familie, die einen jtatt- 
Sobhubeleien, die er anhören mußte. Ian Landiit im benachbarten 
Allerdings werden einzelne jeiner Conniy San Mateo hat, fi) ge 
9 ‚ Riſche — 
— ———— den „europätichen zwingen sieht, die Mahlzeiten in 
Madthabern nicht jeher angenehm einem Boardinahaus einzunchrie 
in den Ohren Klingen, vor allem | .r u Soaroingyaus einzunehren. 
— — er Fe J weil ſie keine Dienerſchaft bekommen 
> En ra —— tann. Dieſer Fall ſieht nicht ver— 

Franzoſen. einzelt da und dieſe Erſcheinung 
„Wir Haben den Krieg ge |... y ach AR e — 
— — ‚wird bald noch öfter auftreten, wenn 
ber R Bar — — a die Einwanderung aus Europa un 
anderen orien: em WIE NIE | Horpunden md der Zuzug von Na- 
Baffen, Munition, Nahrungsmittel baner - und Ghineien t_rboten wird 

8 pane und Chineſen verboten wird, 
und zu 2 1m moo) UINETe Taf | melche bisher das weiße “wienitmäd- 
gen friſchen Jungens Nach HSrank- | hen, den weihen ob. Chauffeure 
reid) geihidt hätten, mitrden die ind Särtner eriekt habe. 

m . — di “irı UL, 
Engländer und Franzoien bon den | * > 
Deutien niedergerannt worden 
2.2 ON & . + 34 1* — > . 

a weiß ze. die HANSE | zem eine Organijation, melde ganz 
Belt. Tb aber die perjönlihen oem erklärt: „Der Aiate, muh 
Verdienſte Perſhings ſo hoch an— gehen!“ Diele Sraanilation, deren 
* a » ey, wg } 4i. — mr KANAL LI ‚ 

surechnen find, wie e8 jeht geihicht, | Mitnliederichaft raich asmin 
r e + die Made] ditgliederſchaft raſch zunimmt, hat 

darüber wird wohl erſt die Nach. ſich jete mit dem Eriucen ar 

welt ein endgiltiges Urteil fällen. — gr z 
\  Bouderneur garandt, cine Extra- 
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. . — . vn 
| Sn Kalifornien beitcht feit Kur— 


— — 








daß ſich in Sacramento und San (fung der Sepislatur einzuberu- 
Francisco Mädchen dem — Eee ua 
ihre Sinder dem fiegreichen Held. | De den Zuzug on Afiaten verbieten 
Der Berjonentultus bat die römiiche Fr — — une 
— bei uns Ichon in fehr be- | Stepbens will aber von einer jolden 
denflicher Weile zu wudern at, 


Ssedenfalls mac es übertrieben, | 
ten, die jih ausihlichlic) damit be: ı 
um den Hals warfen und Mütter 
8 N — —2 
herrn darboten, damit er ſie küſſe. und es den Jabanern unmöglich 
Republik zu Zell nebradıt, und er | 
Extraſitzung nichts wiſſen. 
deutete den Hetzern, daß die Aſia— 
Kir: ec ‚tenfrage feine Zalifornijche, fondern 
. Wie im ganzen Lande, fo iit aud) | cine matioı Er ze 
bier, troß der hohen Arbeitslöhne |} a — Bu — 
Ner, e en WINE den Kongreß für die Forderungen 


und hohen Preiſe des Baumaterials, der Jabaneſenheter zu gewinnen, 
eine faſt bedenkliche Bauluſt ausge · müßten dieſe ihre Propaganda in 


* 








brochen, hauptſächlich in den beſſe. die Mittel- und Oſtſigaten hinein— 
ven Wohndütrikten. MS Hauptur. tragen. Ueberdies ſei die Frag 


jache wird angegeben, daß nad) dem |jeibit in Kalifornien Feine fo bren- 
Ben mn Diener —— daß —— eine 
E ” e Wohnhau⸗ ſitung der Legislatur 
ſer und Apartmentsgebäude errich- | erden müßte, 
tet worden find, welde den moder- | zügliche, — — —* 
nen Anſprüchen nicht mehr genügen; lönnte ruhig bis zur regulären 
ferner wurden die Ftrakenbahn- Sigg zurückgelegt werben. 
linien nady allen Richtungen bis an) Ganz ohne Beredtigung iit i 
die Stadtgrenzen verlängert, jo da‘; | ganz es 
der Verkehr mit dem Geichäftsteil | nicht. Troß des fogenarnten Gentle- 
der Stadt jelbit von den entfernte mens Agreements, weldes die Ein- 
ften Punkten jehr erleichtert worden | manderung bon jahaniichen Arbci- 
ift. tern verhindern follte, hat die apa— 
Die verlaſſenen Häuſer und Flats 
nahe dem Zentrum der Stadt wer- 
den von Negern und Sapanern be- 
* feht und verlieren dadurd) mod) mehr 
on Bert, während dic hübidıen 
neuen Apartment? und Bungaloıvs 
weiter draußen leicht zu permieten 
oder zu günstigen Terminzahlungen 
zu Zaufen find, Flats in beſſeren 
€ Bohr Yiitrikten, die vor dem Kriege 
E30 biß 40 Dollars Foiteten, bringe 
jek: 50 bis 75 Dollars und jelbit 
= %08 beiheidenite Bungalow Tann 
> man unter $45 nicht mieten, 2 jedes zweite Jahr ein ‚iind. Sn 
Die hohen Baufoiten zivingen die | Nolo County 3. %. haben in den Iek- 
= Sausherren, hohe Mieten zu ver-Iten Kahren 35 japanifche Mütter 










—34 
44 


die Anti-Japanerorganiſation 
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zugenommen. Seit 900 hat ſich 
die japaniſche Bevölkerung im gan— 
zen Lande verſechsfacht, während die 
chineſiſche um bie Hälfte abgenom— 











mehr japaniſche Kinder geboren als 
weiße. 

Die japaniſchen Frauen ſind ſehr 
fruchtbar; ſie haben durchſchnittlich 
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während biele von Senen, die | fjcher, 
aben, nächſten Jahren bei uns auf der Ta- 
aben werden, gesordmung itehen und zu allerlei 


l fithren mir». 
* 


inicht ohne Bier 


Dienerſchaft hat, kann auch keinen ſigen 


| obwohl 


Gouverneur |” 


} 





rira- und fie mußte umkehren, um bier 
einberufen turiert zu ımerden. 

Alles darauf Bes | 
‚nem Torpedo verurfachtes altes Led 
hätte die Schukplatten 


niſche Bevölkerung SKaliforniens in | Offiziere des 
den Ickten 12 Jahren um 50,000 | Beihuldiaung prompt „ırüd, Wes 


Imen bat, In San Soaquin County |wurde die Veite 
it jedes dritte Sind japaniih; in nicht geitattct. 
Sacramento wurden im Schre 1918 | 


| 5 2a.» * en 
dat die Maichinerie aufer Ordnung | 
| 


Norddeutichen Lloyd auf der Chica- 
goer Weltausjtellung zu beauffichti« 
gen ımd den Lloyd zu repräjentie- 
ren hatte. Wir haben damals mand) 
fidele Stunde zujammen verlebt 
und jbäter auf dem Ozean die alte 
Freundſchaft erneuert. 

Die Kronprinzeſſin, pardon die 
Mt. Vernon, kam vor circa zwei 
Monaten nach San Francisco, um 
hier einer gründlichen ()) Reparatur 
unterworfen zu werden. Es ſcheint 
aber, daß das Schiff, je länger man 
repariert, deſto ſeeuntüchtiger wird. 
Man nennt es ſchon jetzt den „Wei— 
ßen Elephanten“ unſrer Marine. 
nicht ohne Reis denken. Kalifor. Man kann das Schiff auch nicht ver— 
nien hat im letzzen Jahr ehnt eine kaufen, niemand will den weißen 
Reiskultur entwickelt, die geradezu Elebhanten beſitzen der nicht zu or⸗ 
ſtaunenswert iſt und die hier anſaf. dinären Iransportzweden gebaut 

Japaner, weiche die Anlage |mroe, Tender als cin elegantes 
von Reisfeldern, die für unfere Kli- ſchwimmendes Hotel, um den reichen 
matiſchen Verhältniſſe geeigneten Leuten die Ueberfahrt ſo angenehm 
Sorten Reis und deren Behandlung | Ve möglid zu maden, Auf dem 
genau Tennen, haben ji um die | Pacific wird fi der Dampfer mit 
Reistultur anerfennenswerte Yor, |Neinen Kabinen fir zweitaufend Pa 
dienfte erworben. ſagiere erſter Klaſſe niemals rentie— 

Erſt im Jahre 1909 wurde in den ken und unſere Regierung könnte 
Niederungen des Sacramento und nicht beſſeres tun, als ihn nach Frie— 
des San Joaquin mit dem Reisbau densſchluß wieder dem Norddeut. 
begonnen. Im Jahre 1012 waren ſchen Lloyd billig zu verkaufen. Die 
ungefähr 1200 Ader unter Kultur; Erlaubnis zu dieſem Handel müßte 
imi Jahre 1917 waren es bereiis freilich erſt bei den Engländern ein— 
85,000 Ader, deren Ertrag einen geholt werden und es ſteht ſehr in 
Wert von Fli, 000, 000 hatte. Der Frage, ob man fie geben würde; 
jegige Senjus wir? noch bedeutend | denn gerade die Prachtſchiffe des 
höhere Ziffern aufweilen und Ka. Lloyd und der Sapag wirkten jeit 
lifornien Steht jett in  borderiter | Sahren auf sohn Bull wie das rote 
Reihe unter den Reisproduzierenden | TUG auf den — 

Staaten unſeres Landes. TE 

Die Aus’uhr ven “eis aus ben | ‚ Mu bei uns ilt die Influenza, 
Ver. Staaten hat bereits riejige Di | fursweg „Su“ genannt, wieder cr- 
menfionen angenommen: fie war im | |bienen, aber fie tritt in bedeutend 
Sabre 1919 zehnfach größe. als im | milderer HJorm auf, als vor einem 
Sabre 1913. In den zehn Mona- | vahre. ‚sm ganzen Staate find bis 
ten von 1913 betrug die Ausfuhr | dato eiwas über 1000 Erfranfun- 
26,420,000 Pfund, währe d 'ı den | set angemeldet; in San Francisco 
schn Monaten bon 1919 282,000; | wurden geern 69 neue Fälle regi- 
000- Pfund erhortiert wurden, Die ſtriert; geſtorben an der „»slu“ find 
größte Neisernte der Ver, Stacte;., | Pöher zehn, Im letzten Jahre er— 
1000 Millionen Pfund reichte die Epidenie iin Janıar den 
itberfchreitend, iſt doch noch klein | hödhjiten Stand mit "5,000 Erfran- 
verglichen mit {er bon Xaban, wel, |Tungen im ganzen Staate. Man 
de jährlich auf 17,000 Millionen | bat es bisher nicht für mötig gehal- 
Bund geihägt wird. Die Weltpro- jten, ſpezielle Maßregelr zur Verhü 
duktion an Reis wird auf rumd tung des Umfichgreifuns der Epi- 
200,000 Mill’onen Pfund bered- |demie zu erlafjen; der Gefundheit3. 
net. Die Weltproduktion an Weizen | rat empfiehlt jedoch Jedermann auf 
hat im disher beſten Jahre 240,000 der Hut zu ſein und jid ins Bett 
Dillionen Biund ergeben. zu Iegen, jobal> die Norboten einer 

E 5 a Erkältung jich zeigen. Die Menſchen 

re a jind aber im allgem en leichtſin— 
Das Jevbige Militär-Transporte ig und nur Wen'ge werden ben gu— 
ſchiff „Mt. Vernon“, ehemals die | yon Mat befolgen. Zu dieien Weni— 
„Kronprinzeffin Cecilie „hat vor 8 den gehöre auch ich — nicht. 
Tagen ſeine Ausfahrt nach Wla-* Aofeph Bruücker. 
divoſtok angetreten und heut: Liegt | nn 
jie wieder, jchiver Teidend, in unle- 
rem Safen. 600 Meilen weit drau- 
ben mar fie ihon im Bazifiichen 
Dgeon, da pufjierte ihr etwas, et- 
was, ma3 nıan zu verbergen fucht, 


131 Kinder geboren, allein im Iah- 
te 1919 35, 

Daß ſolche Ziffern gewiſſen Ame— 
rikanern, die den Kinderſegen nicht 
kennen und überhaupt nichts von 
ibm mwilfen wollen, da3 Slut in die 
Scläfen treiben und die Rhantajie 
erhitzen, iſt erflärlich; fo viel Hit 
daß die Niiatenhege in den 


Stonflitten mit der Bundesregierung 


* * 
ſich den Münchener 
und Sen Sapaner 


Mar fanı 


ır7 
di 


Zuſammenſtoß · 





Mehrere Inſaſſen eines Kraftwagens 
erleiden ſchwere Verletzungen. 


heute morgen der aus Kanſas Cithy 
ſammende 85jährige Wandelbilde 
iheaterbeſitzer Abtaham H. MeLaugh⸗ 
lin und ſeine 26jährige Gattin The— 
reſa. Beide liegen im St. Lukas— 
hoſpital. Er erlitt ſchwere Abſchür— 


Einen Tag hieß es, ein von ei— 


verroren; 
dann wieder wurde gejagt, dab in 
den Kohlenbunkers Feuer ausgebro— 


chen ſei; ein Dritter wollte wiſſen, lein Philip Singer, 3801 Douglas 


ann — * Boulevard, gehöriger Krafwagen, in 
— — — Bun — |dem fie mi‘ dem Vefiger und zwei 
‚beffer witjen als der andere. Man ungen Mädchen, Nettie und Lotlie 
Iprad) jogar bon Sabotage, aber die Sobnfor aus Garn, ausfuhren, an 
Dampfers wieſen dieſe der 21, Straße und Midiigan Ape. 
von einer Krafiderfchle der Emery 
YAotor Co. umgeworfen wurde. Die 
Kraftdrofie foll mit einer Ye: 





bald nun dieie Sceheimtuerei? Dür- 
fen wir die Wahrkeit nicht erfahren? | 
Einer Anzahl ron Reportern, welche 


U = n ı 3 | .2 . * 2 
den Schaden befictigen wollten, Meiten die Stunde aefabren ſein. 
tigung des Schiffes 


Singers Kraftioagen wurde faft v»il: 

jtändig zertrümmert, Ginger jelber 
Die Aronprinzeiiin Ceciliv war | erlitt mehrere Rippenbrüche, bie Wis 
das Stolzeite Schiff de8 Bremer |ven Märchen, weiche unter das Üe- 
XIoyd, das zulekt mein alter Freund | Fährt geraten waren, entfamen aber 
Kapitän Pollat befehligte. Pollak | unverlegt. Der Linker der Kraft: 
it aud vielen Chicagoern gut be» |drofchte, Hancn Kirk, entfloh, mirh 
Tannt; viele aber dürften nicht wif« |jich aber, wie bie Gejchäftsleiter der 
fen, daß er im Jahre 1893 als jun- | Firma erklären, noch im Laufe d22 
ger Leutnant, das. „Erhibit“ des | Tages der Polizei ftellen. 


| 
| 





Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 12. Februar 1920. 


Eine üble Erfahrung machten wünſcht 


I=| ihrem 





ihwindigfeit von ungefähr bierzia) 





Das Wild geitellt. 
(Fortfeßung von der 1. Eeite.) 
leitet, deren Ergebnis in der Einlei- 


tung mitgeteilt wurde, 
Wurde toigeiagt. 

Sm ganzen Lande fuchte man den 
Slüchtling. Bald trafen denn aud) 
wahriheinlidd von ihm Yanzierte 
Zeitungstelegramme de3 Anhalt 
ein, dab der arme Peak in New 
Drleans infolge eines Mißverſtänd— 
nilje3 verhaftet worden fei. Dann 
wieder, dab ein Raufbold, mit dem 
er in Streit geriet, ihn maufetot | 
geihoffen habe. Die Beamten de3 | 
Bundesgeheimdienites ließen ſich 
aber durch dieſe ihnen ſattſam be— 
kannten Mätzchen nicht irre führen. 
Mit bewunderungswürdiger Ge— 
duld folgten ſie ſeinen Spuren. 
Jetzt endlich haben ſie ihn, wie ver— 
lautet, in St. Antonio geſtellt. 

| 
| 
| 

Wegen angeblicher Webertretung | 
der BProhibitiongatte wurde Mife! 
Mantia, Nr. 2313 Archer Ave., vom 
Bundesfommiffäür Majon unter! 





itecft zu haben. Sampton ijt verhaf- 
tet worden. Xrı Gejhäft de an- 
aeblihen Seblers, deir er da8 ge 
itohlene Gut verkauft haben will, 
joll heute no eine Hansjuchung 
bergenommen iverden. 

Tie Sonde angeickt, 

AMuf Grund der von der Nätherin 
Marie Samorjato, Nr. 1027 N. 
Clark Str., gegen ihn erhobenen An- 
Ihuldigung, daß er don vielen ihrer 
Landsleute, die nah der alien 
Heimat zurückzukehren beabſichtig— 
ten, je $20—$40 unter der falichen 
Vorjpiegelung erlangt habe, daß fie 
nunmehr feine Einfommenfteuer zu 
zahlen hätten und ohne Weiteres 
ihren Ba& erhalten würden, ilt ge» 
tern nadmittag der Scitfsagent 
M. Adasztwiewicz, Nr. 2048 Weit 
18. N lace, von Bundesbeamten 
bernommen, aber nad) furzem Ber- 
hör wieder entlaffen worden. Das 
gegen ihn vorligende Beweismate— 
rial it aber angebli dem Staats: 
anmwalt zur weiteren Veranlaffung 
übermitelt worden. 

Die Klägerin, die nad) Griechen- 
land zurüdzureifen wünjcht, wird 
nun bon dem Bahbeamten Bopper 
drnigend gewünfcht, da er ihr nod 
fchnell $217 an Steuern abzuneh- 
men wünjdt. Sie foll ihm gegen- 
über die Angaben über ihr Einfom« 
men nidyt mit der. erforderlichen 
Srindlichfeit gemacht haben. 

Aus tieflier Not. 

- Beim Bundesanwalt Charles 7. 
Elyne laufen faft täglih Schreiben 
ein von Leuten, die aus dem Bezirk 
Chicago nad) Argentinien ausmwan- 
derten, und jet im dortigen Hafen 
feitliegen, weil die argentinifhe Re- 
gierung nur Ginmwanderer in ihre 
Srenzen aufnimmt, die ein bom 
QBundesanmalt ihres Bezirks unter- 
zeichnetes Schreiben de3 Inhalts 
aufweilen Fönnen, daß fie nie zubor 
beitraft worden find, nicht unter 
Bürgſchaft jtehen und fich eines gu» 
ton Leumunds erfreuch,. Wer ein 
derartiges Führungszeugnis zu cer- 
werben unterläßt, würde ohne Gna- 
de von der Einwanderung ausge- 
ſchloſſen. 

Im hieſigen Paßamt erwirkte ge— 
ſtern der Farbige George W. Prince, 
5335 S. Wabaſh Ave., einen Paß 
für ſich, ſeine farbige Gattin Lucyle 
und ſeine Schwiegermutter Caro— 
line Brewer zur Reiſe nach Wien, 
wo er, ein angehender Mediziner, 
ſeine vor dem Priege begonnenen 
ſeine vor dem Kriege begonnenen 

Erfolgreiche Hausſuchungen. 

Major Dalrymples Mannen mah— 
men heute eine Hausſuchung vor bei 
Steve Gavrich, Nr. 3950 S. Wells 
Str., und fanden und beſchlagnahm—⸗ 
ten einen Deſtillierapparat und 15 
Gallonen Mondſcheinwhisky. 

In Michael Muritts Wohnung, 
Nr. 1925 ©. Racine Abenue, wurden 
3 Deitillierapparate und mehrere 
Eallonen Maifche, und in Jaino Mi- 
tinutis Speifewirtfchaft, Nr. 808 W. 
Madifon Straße, drei Kiſten Wein 
beſchlagnahmt. 





Unter einer Decke? 
Von dem Vorſteher des hieſigen 
Ackerbauamts wurde heute vom 
Bundeskommiſſär Louis F. Maſon 
ein Haftbefehl erwirkt gegen Chas. 
P. Cherry, den hieſigen Regierungs— 
Wegebauinſpektor, unter der An— 
klage, mit einem ſeiner Angeſtellten, 
F. W. Hampton, der angeblich ge— 
ſteht, eine Anzahl Autoteile, die 
Regierungseigentum ſind, entwen— 
det zu haben, unter einer Decke ge— 
2000 Bürgichaft den Bundesgroße 
geſchworenen überwieſen. 
Auf eigene Gefahr, 

Der Binnenfteuererheber Mager | 
die Steuerzahler darauf! 
aufmerifam zu machen, dak e8 in, 
Sntereife liegt, die fälligen | 
Beträge nicht in bar durch die Poft 
zu jenden, fondern durch Poftanmeis | 
fung zu übermitteln. Bei Barfenduns | 
gen übernehmen die\lbfender die Ver: | 


jungen und brach beide Beine, Frau) antwortlichleit. Wird das Geld ae-| 
|MeLaughlin einen Schädelbrud, als | ftohlen, oder h 


geht e3 verloren, fo hat 


ihm niemand erfeßt, auch noch zu ge- 
| wärtigen, wegen 
| Steuerzahlung 
‚men zu werben. 
— 


Bon Bas getdiet, 


Dem mörberifchen Leuchtgaz fie 
len wiederum zwei Männer zum 
|Dpfer und zwar handelt e3 fi, fo- 
weit bie Polizei ermitteln Konnte, in 
| beiden Fällen um unglüdlichen Zu- 
Ifall. Der 6ljährige Benjamin Lyon, 
ıNr. 1728 Nord Well Straße, mur- 
de geſtern abend entfeelt in feinem 
Schlafzimmer aufgefunden, und 
heute früh murbe der Weit Chicago 
Une. Wade der Tod des TTjährigen 
Antonio Diato, Nr. 1216 Sinnot 


in Strafe 





4 Place, gemelbet, 


die Freiheit geſchenkt wurde, waren: 
der Sender außer dem Verluſt, den Ruſetos, Herman Strohlnecht und 


unterlaffener | {{agt, am 29. November den im 
genom= | 


haften Kofeoh WVeere überfallen und 





dochter ihn. 


Richard Flaherty von der Anklage 
des Mordes freigeſprochen. 








rettete 
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Kinder betteln um letche 


be 


NO 












Auf Marys AUusfagen hin, 





Ter Angellagte vergieht auf bem Zeu: 
genftand Tränen, — GErflärt, da# er 
feine Frau nie mikhandelte. — Eigen: 
artiger Wahriprud, 
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* N N N N N a N" \ SEN IN N . 
Dieselbe Sorte, die Sie ımmer gekauft haben, trägt seit. jeher 1en 
Namenszug von (has. H Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlicnen Aufsicht hergestellt worden Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschep Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute ‘sind nur fixperimente und gefähraun die Ge- 
sundheit der Kinder Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf de 

anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA _ 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothirg Syrups Y%senthält weder Opium noch Morphin noch 
anc-ze Betäubungsmittel Seitüber dreissig Jahren gebrauchtman 
es beständig gegen Verstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch» 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguiiert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf, 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 





Seinem 7 Nahre alten Tochtergen - 
Mary het ed der ehemalige Palzzift 
Nihard Flaherty, Nr. 5656 ©. May 
Straße, aller Wahrfcheinlichteit nad 
zu berbanfen, daß er von der gegen 
ihn erhobenen Mordantlage freige: 
Iprochen worden ilt. Nach zweiftün- 
diger Beratung gaben bie Gejchtvore: 
nen de3 Richterd Sabath, vor denen 
der Prozeh jeit mehreren Tagen ver: | 
handelt wurde, geftern abend einen 
auf nicht Jehuldig lautenden Wahr: 
ſpruch ab. 

Flaherty war bezichtigt, am abend 
des 5. Auguſt 1918 ſeine Frau Anna 
ermordet zu haben, und das von der 
Staatsanwaltſchaft vorgebrachte Be⸗ 
weismaterial war ziemlich belaſtend. 
Mehrere Zeugen, darunter einige 
Nachbarn, ſagten während der Pro— 
zeßverhandlung aus, Flaherty ſei an 
jenem Abend mit ſeiner Frau in ei— 
nen Streit geraten, weil ſie das 
Abendeſſen nicht ſo zubereitet hatte, 
wie er es wünſchte, und habe ſie nie— 


| 





| 
| 
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Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 
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bergefchlagen und mit Fußtritten be=| ' . ® 2; $ 
arbeitet. Außerdem bezeugten Poli- .. Deutsche Oesterreichische — 
zeileutnant Eugene Dailey und Ko=|% M ' ir ? 
tonerdarzt Dr. Springer, Mary | p ark ee Krone n. — 
habe ihnen am Tage nad) dem Mord | % Mit dem amerifaniihen Dollar fann man mehr beutice Mart 3 
gefagt ihr Water habe feine Mutter | oder dfterreuihiiche Kronen kaufen, als jemals vorher. . 
oefchlagen Aber alle diefe Angaben @ Und zwar infolge der nünftigen Wechjelraten. Viele unferer Kunden " 
2 5 bei d Geihtwore offe a P faufen jebt Wechjel und überjchreiben Yonds jekt. —4 
ame alg bie Ausfagen, @ Um in Rot befindliche Breunde und Verwandte zu umterjtiten. 85 
’ P) . .. a 2“ j 

u 2. felbft auf 2* Zeugen | % Für Geldanlagen 
* 2) ) a — J “ . x f. 

= — ee po ? In Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 5 
Bater in Shut. „Er iſt ein guter Wir verihiden bireft per Kabel oder Poit durch unſere Korreſpondenten: 2 
Papa und hat Mama nie gefhlagen“, | ® Die Deutiche Banf von Berlin, Dentichland " 
fagte es. Auch) im Kreuzverhör blieb | 9 Wiener Banf-Berein, Wien, Dejterreich ° 
Mary dabei, daß der Angeklagte ihre , " 
Mutter nie mifhandelt habe, und alle | ” B — 3 
Verfuce Hilfsftantsanmalts DLR, ul wesi rust an avıngs Bank N 
dieſe Ausſagen zu erſchüttern, blie- 
ben erfolglos. Sobald das Mädchen = men . 
— — eratungs⸗/Komite: 
— rg h rn | ; Ahomes 1. Wition, Bräfident —— —VV ——— — 
eilte auf feinen Vater zu und um» S Mer Davis, Bizepräfident der Chicago Title & Zrırir Go. as " 
balfte und liebkoſte ihn, bis es von — u ee — — * 
Gerichtsdienern ‚entfernt wurde. Es J Edw. M. Litfinger, Dizepräfident,  aindeem G. Wolsli, Raifierer. 2 
hr _— ee le einen], Beftände.....$3,000,000.00. Sicerheitsfäften. 3% auf Spareinlagen. > 
icfen Eindrud auf bie Gefchiwore= | ,) 
nen, die jelbft alle verheiratet find | & 35. Strasse, Archer und Hoyne Ave. = 
und Kinder haben, machte und fie! ») ffen Montag und Freitag abends von 6 biß 8 Uhr, 5 
veranlaßte, dem Angeklagten die Sr2 Su zu. 3 zu DL DL DDr DI I2 525 var. 


Freiheit zu jchenten. 








In eigener Sache. 


Flaheriy betrat kurz vor Beendi— 
gung des Prozeſſes ſelbſt den Zeu— 
genſtand und weinte bittere Tränen, 
als er über die Vorgänge befragt 
wurde, die ſich an dem für ihn ſo 
denkwürdigen Abend des 5. Auguſi 
1918 in ſeiner Wohnung abſpielten. 
Er habe ſeine Frau bewußtlos im| 
Schlafzimmer vorgefunden, als er| 
nah Haufe gefommen, fagte er,. fie; 
aufs Bett gelegt und einen Arzt hin 


Wegen ber Entwertung ber 
bBentihen Markt iſt es 
möglich, 


deutſche tädtiſhhe 
Bonds 


jetst 


schiftskarten -Agentur 
Geldiendungen 


— nach — 


Deutſchland, Oeſterreich, 
nach ganz Ungarn, Jugo— 
ſlavien, Czechoſlovakia, 


|; 





EM Be au Breilen zu kaufen, die d S ii 3 
zugezogen. Er ſelbſt habe ſie nie⸗ Geldanl ® me J nn Siebenbürgen, Bukowina 
mals mißhandelt und miffe nicht, | eldanleger ven ite von 1000 Telegraphiſche Geldſendungen. 
tie fie zu den Verletzungen gekom⸗ J Prozent einbringen werden, 


men ſei, die ihren Tod herbeiführten.) 
Flaherty war ſichtlich erregt, als 
bekannt wurde, daß ſich die Gefchwo— 


wenn die Mark ihren normalen 
Wert wiedererlangt. 


Notariats-⸗Kanzlei. 


Poſtauftrãge —— — ausge 


| 
| 
| ühr 





renen auf einen Wahrſpruch geeinigt Zirlular und Preisliſte auf 

hatten, ein Eeufzer der Erleichterung I] Erinden- 

entrangen fich feiner Bruit, alö er| — — ſ( 810861 
fein Schidfal erfahren hatte, und mit | | \\ JANIN \ (I) | 
Tränen in den Augen eilte er auf die 11. DANDUYAKUN, 644 North Avenue ' 
Geichtworenen zu, um jedem un vu RER cam en 
bon ihnen die Hand zu fchütteln und ff Heldanlagen Sicherheiten j 2, Nost, euite Tür, . 
feinen Dank auszufprehen. Danıt'ff 75 Wall Str, NEW YORK, Eiien icden Abenb 618 9 he and 


ni Ne LEN . V 
De FAT Eu ER £ — 


verließ er raſchen Schrittes den Ge— 
richtsſaal, um ſein Töchterchen auf— 
zuſuchen. deſſen Ausſagen ihn ge— 
rettet hatten. 

Hohm auf Juſtiz. 


Geſchworene Richter Crowes ſpra— 
chen geſtern fünf junge Burſchen, die 
ſich ſchuldig bekannt hatten, etwa ein 
Dutend Raubüberfälle verübt zu ha- 
ben, frei, obwohl ihre Verteidiger jich 
bereit erklärt hatten, die Angeklagten 
eine auf fchuldig Iautende Erklärung 
abgeben zu laſſen und Zuchthaus— 


Sountags bls mittag. 





dido 


Direkt nach hamburg. 
Zampfer „Wianhuria* am 11. gebruar, 
Tampfer „WMongolia” am 25. FSebruar. 


andere Schiffskarten mas 


Notterdam Havre Antwerpen, Copenhagen. Trieſt 








Wegen raſcher, gewiſſenhafter und 
konlanter Erledigung von 


beldauszahlungen 


nad 


Deutichland 





| 
| 
J 
(ieldsendun ‚en 
Liberty Bonds — Wedhjel anf 
Teutihe Bank in Berlin, 
fotwie auch auf erite Vanten in Defterreidh, | 


J. S. LOWI 3 25 Nahre, 


203 S. Dearborn Str. Ele Adams, 
<tien 9 6i$ 6; Sonntags ton 10--12 borm, 
taf0famodido* 
| 


Heldlendun 


ſtrafe von der Dauer von 3 bis zu 20 Unaaen — Bolen u 

a . 8 a_|Xuzemburg, — eldfendungen na Kiga, 2 

„Jahren anzunehmen. Die Staat3- Libau, 2itbauen. Eftbonien Rurlarıy und allen fonjiiger Geldangelegen- 
anwaltfhaft hatte auf der Verband» Gtabtiert | heiten wie Ankauf von 


lung de3 Prozefies beitanden, in ber 
Erwartung, die Burfhen für bie 
Dauer bon 10 Nahrten biß auf Le- 
bengzeit ind Zuchthaus bringen zu 
fönnen, und war natürlich nicht we— 
nig erjtaunt, al3 ber auf nicht Tchul- 
dig lautende Wahrſpruch verleſen 


wurde. Auch Richter Crowe war en ° 


äußerſt ungehalten und hielt den Ge: | Gifendburger, Wieijelburger, Ochenburger, 
Tchmorenen eine Strafprebigt. Es | und zwar nah nanz Ungarn. fann man Geld | 

ı fenden, Dergebt Eure Lieben daheim nicht 
fei ein Hohn auf Recht und Gerec)= | tim Austunit fragt Euren Er-Chatpmciiter, 
tigkeit, einen folhen Wahrjpruc ab- 


| ehe Shr zu anderen gebt, 
zugeben, meinte der Richter. Schiifs <sarten 
Die fünf jungen Burfchen, denen 


über alle Linien nadı und von Guropa. 
Reiſepäſſe und Permits beſorgt. 


—IIIIL A Son 


Autorifierte Agenten der Cfidfeite 
4156 Wentworth Ave. Xel, Boulcbard 2863, 
ja1 Tdidofafon* 


?iebesgaben ! 





3% Dentihe Reihsanleihe, 
Deutſche Staals- und 
Städte⸗Anleihen 


wende man ſich 
an das alte dentſche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO, 





| 
| 





—— 





Bankgeschaeft 
108 LaSall- St., Ecko Monroe 
@UucACO 


V 





Berionen, weile wünidhen nad 


Deutichland 
u neben. offerteren wir unfere Einrichtungen, 
Bälle, Neife-Grlaubnis, 
Dampjer: u. Eijenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


ınd alte nomvendrgen Bolumente au beiorgert, 





Peter Kasczmark, Allen Heder; John 


Joſeph Nunberg. Sie waren ange= 





Haufe Nr. 931 Datin Straße mehn: 


mit borgehaltenen Revolvern beraubt 
zu ‚haben. 


Nach Beendigung be3 Prozeffes nach Tentihland, Defterreih, Polen | ote fie Inıtand feben mit einem Minbeitmaß 

. 2.2 s : » J Meit-° Ir . von Ilnbeguemlichlett und Sellverluft au reilen, 

fragte Geheimpoliziſt MeEar:dy bie — — * Ferupen uſw.), * Beſprechungen eingeladen. bei denen voll⸗ 
Geſchworenen, was er mit der Uhr, oSlowatei. Händine Ansfunft erteilt wird 


Beite Raren. Prompte Eriedinung. 
Tollmiih in Pulverform, Gierpulver — ideal 
sum Berfanot, 


Griem & Meyeı-Eigen. 


160 Nord La Salle Strasse 


Teleybon: Main 1295. 
5. Zür nörblih don Randolph Etr. 
D 


Idie im Befite eines der Angellagten 
|borgefunden wurde, machen ſolle. 
„Soll ich ſie Hecker geben?“ 

„Rein,“ erklärte der Obmann ber 
Geſchworenen, „gebt fie dem Mann, 
dem fie gehört!” 

„Und mer ift das?" fragte Me 
Cartht) weiter. 

„Deere, natürlich!“ Tautete die 
Antweri 


Transatlantie Transportation Co., Inc, 
1646 LARRABFE STR. 


zei. Divesien 2567. 

Nitr offerteren deutihe Wart au fchr nie 
driee, Bretten, was file au einer wünſchens⸗ 
werten Seldanfage mas Wir üihermeilen Geld 
nah Dentim-Ocherreih, Ingara, Gachu-Sis: 
alla. JZuna-Stapien, Numänlen ı. der .— 

a 


Ceſet die „Sonntaavoit 





1wæ 





„Lejet die Sonntagpeit“. 
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Kie würden Sie das Vterfeit feiern, wenn nicht mal Nahrung vorhanden wäre? 


Angefichts des Ichlechten Eifenbahnverkehrs in De 


Diebesiendungen erhalten. 


urjchland ift es jebt höchite Zeit, dad wir Ahre Aufträge für 





Neihäpräfident Ebert ſchreibt unſerm 


Bruhn: 


Notleidenden. ......" 


und dante herzlichſt für die tatttäftige Hüfe 
der International Vreß Uſociation im Interefſe der 


Herrn Carl Herr von Braun, 





ſchnell. 


Direktor des 

e“ Wir ſteuern auf eine Kataftropbe 1os, die zum Friedho* don Milltos 

nen werden teird, Ivonn nicht etwas dagegen getan werden Tann und awar 
Die Lage in Deutfland ijt dicl fohlinmer, als früher.” 


Nattonalen Lebensmittel » Büro : 


. . ö ——ññDe⸗—ñNin —— * 
Schicken Sie Lebensmittel und Ihre alten Kleider zu Jhren Verwandien und Freunden in Deutſchland, Oeſter— 


reich, Ungarn und Czecho-Slovakia. 


Sie brauchen alles was Sie entbehren können. 


Verpadken Sie in ſtarke Kiſten und ſchreiben Sie Ihren Namen und Adreſſe, den Namen und Adreſſe des Em— 
piängerd in Deutichland und unfere Adrefic darauf, ichieft fie uns bei Erprei und wir fchiden Ihnen eine Rechnung 


für rad und Berjichrung bis zum Beitimmmsfgsort. 11 Gents pro Piund von New York, Terjiherung 5%. Ober 
wenn Sie dorzichen, eine? von nnieren Nifortiments zu ididen, empfehlen wir Ihnen die folgenden stiften, jett in 


ra oder auf dem Wege, und es wird keine Verzögerung mehr ſtattfinden. 
Un ſere Pakete find keine Ueberbleibſel von Army- und Navy-Beftänden, welche entweder hier oder in Europa 


für ein Jahr oder länger lagerten. Unſere Waren ſind von tadellofer Beſchaffenheit und wurden forgfältig von ver» 


va ıenStwerten Firmen gepadt. 
.. 
Für $13.50: 


12 Bund Weizenmehl, 

8 Pfund Crisco ·Schmalz, 

5 Pfund Reis, 

4 Pfund vorzüuglicher Kaffee, 


6 Büchhien je 1 Bid. Tonben- 
i fierte Milch, 


| 6 Ethe @xife , 
4 2 Buchſen Syrup. 












3 Büͤchſen Corn. Beef, je 1 Pf. 
4 Pfund Spe (Rex), 

3 Pid. feine Zervelatwurſt, 
5 Pfund Schweineſchmalz, 
100 Bouillon⸗Kapſeln, 

1 Pint Mazola⸗Del. 





ritan, 3 Pfund Kalao, 


> Piundb Butter , 


Zigaretten, 


ter Schinken. 





$28 SpezialLiebespaket 


3 Pfund Scdhofulabe, 


1 Fid. Tabak für Pfchie und 


2 Kanuen Grisco, 
6 Bünien Deviien Ham (ie | 
8 Unzen), fein nchaf- i 






Sie werden jojort nad Ankunft twerter"efördert. 


FE SNEEREE EEE NEE 
Für $18: 


1 Schinken, ca. 10 Ffd., Fi 










2 Pfd. pulveriſterte Milch, 
Sleicht 16 Litern Milch), 

12 Pfund Weizenmehl, 

5 Pfund Weis, 

5 Piund Buder, 

12 Stüd Svory.Seife, 

4 Pd. vorzügliher Kaffee, 

1 Saar Tee, 

> Büdfen Limburger Käfe 

je % Pinub. u 


| 





Für Oejterreich, Ungarn und Czecho-Slovakia 82.— extra prn Liebeöpafete für Fradıt und Terficherung etc. bis 
zum Veitimmungsort. — Senden Sie ung Ihren Auftrag per Money TOrder, She oder Bar. Wir find feit 15 Jah— 
ren im Gejhhäft und find in der ganzen Welt befannt. 


The International Press Association, Dept 1, 
20 Nord William Strasse, New York. 





2 neue Dampfer 


(13 Anoten per Etunde.) 
gehen direkt nach 


Varna und Conſtanza 
nämlich: 

S. ©. Eibuney.....27. Febr. 
S. ©, Mallory....10. März 
für Rumänen, Ungarn, Bulgaren, 

Raten (mit Tar)..$155.00 
S. ©. ©. Berdi....21. Febr. 

über Nenpel:Trieft, 

Für Ungarn, Defterreicher, Numänen 
Rate mit Tar 


Transatlantica Staliana 
©. €. 60. 


K.W.KEMPF, 
General-Wejtern Agent, 
120 N. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 bis 12, 


2 


— 


doo ü — 


Shiföfarten von Europa 
werben jet im Original bei mir 
augeitellt über 


Trieft bis Chicago, 
für Baffagiere von Oeſter— 
reih, Ungarn, Sugo-Slea- 

vien, Czecho-SIowafei, 
Bolen. 

ate: Ozean 
Em 588.00 

mit den Dampfern der früheren 
Auftro-Americana Line, jeht 

Eofulih Line ©. ©. Co. 


K.W. KEMPF 
General Weitern Agent. 
120 Ro. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. — Sonntags offen 
von 9 bi8 12, 


9 











Hädhlle Abfahrten: 


für Ungarn, Oeſterreicher, 
Rumäãnen, Czecho⸗Slowaken. 
Polen. 


Raten: 


w 


Fabre Line Steamship Co. 


General Weitern Agent. 


120 No. LaSalle Str, 


offen von 9 bi 12. 





Billigite Preife. 


_— — 





Offen ⸗—6. Sonntags 9-12. 

































Expreßdampfer „Patria“, 
ab New Vork, 21. Februar. 


Trieft (mit Zar) ....$95.00 






K.W.KEMPFE, 


Telephon Main 4491. — Sonntags 





Schiffskarten 
Heldlendungen 








brbſchaften 5. Vollmathten 
K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120 N. 2a Enlie Er, 


Feitlichkeiten in Yamilien 


| Milmwanfee, Wis. Auf Ich- 


‚ten Eonntag war das Wintertur- 
Inier des Wisconsin Skat-VBerbandes, 
an welchen fich regelmäßig mehrere 
| Taujend Spieler beteiligen, ange- 
ıieht. Das Auditorium war al3 be» 
wãhrtes Verſammlungslokal für 
das Turnier auserſehen worden, zu 
deſſen Meiſter am Nachmittag Al— 
bert Lauer von Chicago, der gegen— 
wärtige Präſident des nationalen 
Skatverbandes, und am Abend Jo— 
ſeph Krizeck, der Expräſident, eben— 
falls aus Chicago, von Präſident 
H. E. Zimmermann ernannt wor—⸗ 
den war. Ernſt Zetſcher, ein Mil- 
waukeer, errang mit 24 guten Spie— 
len und 909 Punkten den Sieges— 
preis. 

Wie nicht anders zu erwarten, ge⸗ 
ſtaltete ſich die Theatervorſtellung 
am letzten Freitag im Pabſttheater, 
bei welcher Direktor Konrad Bolten 
|fein jilberne® Bühnenjubiläum 
feierte, zu einem Gala-Abend, der 
| dem Subtlar reihe Ehrungen brad;- 
te und feinen Freunden und Bemwiun- 
derern twillflommene Gelegenheit 
bot, ihm in greifbarer Weife ihre 
Wertihägung als Bühnenfünftler 
| au beweijen. 

Sn einem groben Freundesfreije 
| feierte Kohn Lippert, der felbit in 
Kanada geboren tit, mit feiner Gat- 
tin, einer Heffin von Geburt, bie 
— Hochzeit. 
| Ehmard Wittig, der jeit 22 Jah: 
ren die ziveite Ward im Stadtrat 


| worben, dab; er alljährlid am Weih— 





berzieher trua. 


lutheriſche Wisconſin Synode 
nen ſchweren Verluſt erlitten. 


Concordia Seminar tätig war. 


ren tätig war. 








— — 


— Fataler Drudfehler. — (Aus 
dem Bericht über das Konzert eines 
Biolinvirtuofen.).. .Als ſeine Durch⸗ 
vergeigte 


laucht die Hofloge betrat, 
ſich der Künſtler mehrere Male. 


— Frau Schulze im Gebirge. | 
„Ad .ee, wär’ das en fchöner Tag 


zum Wäfcheaufhängen!“ 
— — e,e⸗— 


Ceſet die Sonntagpoſt“. 








erwarb derſelbe 
Heim an Grand Avenne. 
Sheboygan, Wis. 











| Rinterturnier für Skatipieler. — Für die Notleidenden. — 


turnen. — Todesnadhriditen von Hier and dort. 


A UTURNEIE 


nadytstag ein Schwimmbad im See 
mahnt, wenn c3 nidyt anders mög« 
lich) war, auch ziwtichen den Eisichol- 
len, und dab er niemals einen Ue- 


Durd) den Tod von Direktor Kohn 
Schaller, dem Leiter des lutherifchen 
Seminard in Waumatofa, der im 
Uter von nicht ganz 60 Jahren ein 
Opfer der Influenza wurde, hat bie 

eis 
Der 
| Derftorbene ftammte aus St. Louis, 
| mojeldft fein Vater ald Profeffor am 
Er 
trat im Sabre 1881 ins geiftliche 
| Umt, wurde 1899 Lehrer und Später 
eriter Direktor bes Lehrerfeminars 
in New Ulm, bis er vor 12 Jahren 
das hiefige Umt übernahm, in mel: 
em er zugleich ala Hilfspaftor in 
der biefigen Gnabengemeinde des 
Paſtors Gauſewitz in den lebten Jah: 


Mit Kohn Hanjen, dem RPräji- 
denten des befannten Pelzwarenge- 
ſchäftes gleichen Namens, der als 
| S3jähriger aus dem Leben fchied, iit 
(einer der angejeheniten Gejchäfts- 

leute ins&rab gefunfen. Er ftammte 
aus Schleswig⸗Holſtein und kam 
ſchon in jungen Jahren nach Ame— ſein Silberjubiläum. Frl. H. Alt— 
rika. Nachdem er vor mehr als 60 herr ſteht ſchon ſeit 12 Jahren dem 
Jahren ſich hier niedergelaſſen hatte 
und geſchäftlich emporgeſchwungen 
hatte, nahm er auch an allen ſtädti— 
ſchen Angelegenheiten reges Inter⸗ 
eſſe, wurde Präfident der Sandels- 
bereinigung, gehörte zum Pirefto. 
E rium des großen Sängerfeſtes vom 

Jahre 1896 und diente eine Zeit 
als Vorſitzer der Feuer- und Poligei⸗ 
kommiſſion. In den Jahren, da er 
Präſident des Deutſchen Klubs war, 
ſein vrachtvolles 


Im Alter 
von faſt 80 Jahren ſtarb kürzlich 
Frau Katherine Echhardt, die aus 
Schleswig⸗Holſtein ſtammte und ſeit 
1857 hier wohnte, wo ſie lange 
Jahre mit ibrem Gatten im Hotelge⸗ 


8.12,15 19.22.26.00fe0 





und Rereinen. — Ein Breis- 


Haft tätig mar und fich allgemeiner 
Wertichäßung erfreute, 

Cleveland, DO. Mit einer 
Veranftaltung zum Beften der deut- 
hen Hilfsgefelichaft hatte der Ver: 
ein zur blauen Donau einen fo 
durchſchlagenden künſtleriſchen, ge— 
ſellſchaftlichen und finanziellen Er— 
folg, daß er bereits wieder mit dem 
Gedanken an eine derartige Feſtlich— 
leit, nur im größeren Stil, umgeht, 
wofür die Halle des Germania Turn— 
vereins Vorwärts in Ausſicht ge— 
nommen worden iſt. 

Eincinnati,D. Der Kirchen: 
or der proteftantifchen St. Peters: 
firche feierte am Sonntag fein gol- 
bene® Jubiläum und veranftaltete 
zur Feier am Abend ein geiftliches 
Konzert. 

Unter dem Brafidium von Ger- 
hard Beder haben fich die zehn hie- 
figen Diftrikte de deutfchen Unter- 
ftügungsbundes vereinigt und orga- 
niiert.. Der Verein plant, groie 
Wohltätigfeitsfeite zum Belten der 
Notleidenden zu veranitalten, und 
wird Mitte des nädhiten Monat den 
Anfang damit mahen; e3 foll zu- 
nädjit ein großer Bafar veranitaltet 
werden. 

Diretor Schmid, der Leiter der 
augenblidlich leider feiernden beut- 
Then Bühne, hat die Leitung der At: 


la3 Erport und Import Geſellſchaft Victoria Welb⸗Markham als Gaſt in 


übernommen und iſt dadurch in 
Stand geſetzt, allen denen, die Lie— 
besgaben in die alte Heimat ſenden 


vertrat und lange Jahre Vorſitzer im wollen, die beſte Bedienung zuſichern 
Hafenkomite war, iſt im Alter von zu können, umſomehr, als die Spe— 
— 161 Sahren geitorben. Er hatie ſich ditionsfirma alle Sendungen garan⸗ 
— lofale Yeriüihmtheit dadurdh er- |tiert. Bisher hatte er feine Zeit zum 


größten Teil in den Dienft der Kin- 
derhilfe für Zentraleuropa geitellt 
und fi) dur feinen Erfolg das 
Vertrauen ungezählter Freunde er- 
toorben. 

New York, N. Y. Im Alter 
von 62 Jahren ſtarb der bekannte 
frühere Präſident des Heinebundes, 
Caspar Hüßlein, der im Jahre 1881 
hierher kam, wo er als gelernter 
Schloſſer ſich bald geſchäftlich ſelbſt— 
ſtändig machen konnte und infolge 


mehrerer Erfindungen wohlhabend 


wurde. Neben anderen Vereinen ge— 
hörte er auch zum D. A. Kegelklub. 

Emil Kottier, der langjährige Se- 
fretär des Norböftlichen GStatver- 
bandes, der feit langen Jahren die 
Statfpalte der New Norter Staats- 
zeitung verfah, tft einem Schlagan- 
fall erlegen. 

Der Lungenentzündung erlag 
Frau Flora Arndt, die aus Dresden 
gebürtig vor etwa 10 Jahren bier- 
berfam und al3 Schaufpielerin dem 
Srving Place Theater Enjemble an- 
gehörte, 

Das „Mädchenheim“, das von 
einer Schweſtervereinigung unteräal- 
ten wird, die ſich aus Mitgliedern 
der deutſchen Baptiſtengemeinden zu— 
ſammenſetzt, begeht in dieſen Tagen 


Inſtitut vor, das im Laufe der 
Jahre an 12,000 deutſchen Mädchen 
aller Konfeſſionen Obdach gewährt 
hat. 

Das Grete Meyer Enſemble gab 
in dieſen Tagen im Central Opera 
Houſe zum Beſten der D. A. H. eine 
Wohltätigfeitsvoritellung, bei wel- 
her Anzengruber® „Pfarrer bon 
Kirchfeld“ zur Aufführung fam und 
Chriftian Nebhan eine Anfprache 
bielt. 

Zweds Organijation des Zentral: 
ausfchuffes für die Notleivenden in 
ber alten Heimat fand im Klubhaus 
bes Lieberfrang kürzlich eine jehr er- 
folgteiche VBerfammlung ftatt, in mel- 
her an die Spike bes Zentralaud- 
fehuffes nad erfolgter Zufage ber 


frühere Hanbelgzfetretär Charles Na- 
gel auß St. Louis berufen und Dr. 
Hugo Lieber aus New York zumdor: 
fiker durch Zuruf erwählt wurde. 

Brooklyn, N. Y. Der Int— 
ſcheder Plattdütſche Klub, zumeiſt 
zum Zwecke der Unterſtützung bei 
Krankheit und Todesfällen ge— 
gründet, feierte in dieſen Tagen 
ſein ſilbernes Jubiläum. Hermann 
Puck iſt der älteſte Beamte des Ver— 
eins, nämlich ſeit 21 Jahren ſein 
Schatzmeiſter. 

Henry Logemann, ein Oldenbur⸗ 
ger von Geburt, der anfangs der 


60er Jahre ins Land Fam und zur 


* 


Zeit der älteſte Ehrenpräſident des 
Plattdeutſchen Volksfeſtvereins von 
Brooklyn ift, feierte mit feiner Gat- 


‚tin, die zum Damenhilfsverein der 


Mlattdeutichen Mltenheim - Gejell- 
ichaft aebört, die goldene Hochzeit. 
Philadelphia, Pa. Piar- 


rer Bernhard Phillips, Rektor der 


deutich-Fatholiihen St. Mloyfiusge- 
meinde, die er vor Sabrzehnten, bald 
nad) feiner Einwanderung aus den 
Aheinlanden übernahm und Außerjt 
erfolgreidh ausgebaut hatte, ift im 
Alter von 50 Jahren auf einer Er- 
holungsreife in Florida geitorben. 

St. Paul, Min Der Spaf- 
bogelklub ijt mit einem Aufruf an 
alle deutfchen Vereine vor die Def. 
fentlichkeit getreten, der zur Errid)- 
tung eines Deutichen Haufes auffor- 
dert, da3 mit einer Bühne und Ver- 
einshalle mit taufend Eigen ausge 
stattet fein md ein Heim für alle 
deutfchen Vereine werden foll. 

Minneapoliz, Minn, Auf 
ihrer Farın unweit Princeton feier 
ten Gottlieb Soeft, ein Veteran der 
Kriege von 66 und 70—71 umd 
feine Gattin die goldene Hodjzeit. 
Sie wohnen dort feit ihrer Ueber» 
jiedelung nah Amerifa im Sabre 
1885, Bei der Feier waren ihre 
12 Kinder anmejend, fowie 60 En- 
fel und 4 Urenkel. 

St Louis, Mo. Auf der 
Fahrt nah) New Norf ftarb Frank 
Sirenning, der Wrälident der 
Krenning:Weitermann China Co., 
ein Sanoveraner bon Geburt, der 
im Sahre 1879 hierher Tam, im 
Alter von 57 Sahren ganz plötlid). 

Dr, Dito Hartwig, ein angejehe- 
ner Arzt, der aus Pommern ſtamm⸗ 
te und als 24jähriger 1866 nad) 
Amerifa, 1873 bierher fan, wo er 
jih im Sabre 1880 den Doktortitel 
erwarb, ilt geitorben, Ende der 
achtziger Sahre meilte er Studien 
halber in Berlin and erwarb jid) 
nad) feiner Rückkehr eine außeror— 
dentlich große Praxis, von der er 
ſich indes aus Geſundheitsrückſich— 
ten ſchon vor mehreren Jahren zu— 
rückgezogen hatte. 

Das hieſige ev. Diakoniſſenhaus 
erlitt durch den Tod von Schweſter 


— — — — — — — 
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Gongoleum | Yiber 
fi | Rugs 


367230ll. Con · J 27xd 4,öll. Fiber 
aoleumRugs, gute] Nugs, ausgezeich. 
Größe fire einzelnef für Bettzimmer, ır, 
Ctellen im Haufe: Vadezimnter, _Tlei- 
zuberl. Qualität, ne Milover Mufter 
—mit MWorders, in 
einer guten Ylırs 


&häl- |Dr. Hirsch, 
Weiler 17tes Fahr bei Wieboldtd, 


Del temperierte 
Baring Meifer, 
mit ladierten 
Holsgriften — 
die Auswahl 









































Erfahren Sie bie Wahrheit 
über Ihre Augert, frei. 
Shell Rahmen Zoric Gläfer 






su 


MILWAUKEE AVE 


wahl b. $1 10 5 nn en die meilten Au— 
nn —— AT PAULINA ST. c vollftändig, ait.. 53.95 











Schuhe | WYWardstoffe 


Schwarze Kid und Patentleder-Schuhe für Da- | Greve de Ghine, 40 Zoll Gebleihter Muslin, 36 


breit, Sehr fer va, Weiter Amosfeng Sha— 
men, mit Louis Abfäten, Schnür-Fafion, ein Teil | ga, \7 Tel und brapier- Zoll breit; feiner runder 


ler⸗Flanell, 27 Zoll breit, 


































. 2» , gbar, in allen modernen | fhwer „napped“ an beiden| Kaden — ganze Stüde — 
find Fabrif-Seconds, aber die Defekte jind jehr Klein | Farben, ganze Etüde — | Seiten — regulär zu 39 bie Yard zu 274 = 
— Werte bis $7 95 wert $3.50 — 62 49 | berfauft, Yard 274 Be 2 C 

9 «JO, Yard zu a . | zu Re 20 Gehleichte SKiffenbezüge, 
BU . . . . ...*22*2*6* ® h en ofarh ge» Ghallis, 36 Zoll breit, Größe 45 bei 36 Zoll — = 

2 i tudte blaue, lohfarb. oder | eine große Auswahl bon| aus feinem, meichem Leis 
Damenſchuhe, Reſter * Ueber⸗ Peacock Grund —* Blu⸗ | — oder perfifchen! nen : Muslin gemacht — = 

bleibfel, in einer Auswahl von ver- menmufter — sehr gute | Muitern — ganze Stüde;| nicht geitärkt, wert 

nn Faſſons — —** von —— 1.92.69 | a 4065 — die IQ] 696, au... ..... 49c 

Hol brei, Hard, Wide a nein Gebleihte Bettüher — 

21%, bi8 zu 45; fehr gute Werte zu Reinwoll. Kleider Ser- | Standard Shäürzen«| au3 feinem weichen Muss 


ge3, 50 Zoll breit, anges 
feuchtet und gefchrumpft— 
in nabhblau, jchwarz und | 


Farben, tot. $4, $2 49 | 
” | 


DeEb  ...... 
36 Boll | 


Singham, 27 Zoll breit — 

in allen gewünjdhten Stars 

rierungen — ganze Stüde, 

am Freitag die 24 

J 4 
Echter Serpentine Kimo— 

na⸗Crebe, eine gute Aus— 


ling gemacht, Größe 72 bei 
90 Zoll, waſchen ſich gut; 
morgen das 
CHR BE. $1.69 
Tiihbamait - Nefter, 64 
Boll breit, jehr glängender 
Seide-Finiſh, eine ſehr gute 


82.85 


Patentleder ⸗Schuhe für Kua⸗ 
ben, Knöpf-Faſſon, Fußform-Lei— 





Kleider-Satin, 
breit, in allen Straßen- u. 











——— Abend = Schattierungen — | wahl von Blumenmuftern;| Auswahl von Muftern — 
u .. > 95 —— — Finifh; veg. | ganze — tveniger ganze Stüde, regul. Preis 
nunnnennes 3.50 Wert,die ı al3 dem Fyabrif- $1.50; die Yard 
= EM . BEN. SU... 92.55 | preis, Yarb...... 390 een gerne 89e 
Schuhe für Mifjes und Kinder, 


EZurze Coats 


Ein-Verfauf von Furzen Mänteln, jo beliebt in diefer Saifon. 


Plüſch⸗Coats 
36zöllig, Innen- und Außen-Gürtel, fanch Satin— 
Futter, bezaubernde Sport-Modelle für Damen und 
Miſſes; 


in Knöpf- u. Schnürfaſ— 
Ton, englijche und breite 
ER Ichen- 62 239 
nun leiſten, zu! © 


en 


NN NUN 





F,rirrfönaben 


Sinabenüberzieher in ruflischer Yallon, Grüßen 3 
bis 7 Jahre, eine £leinere Anzahl, — 
twarıne, Dauerhafte und gut ausjehende 
Ueberzicher; feine Bolt: oder Telephon: 
Beitellungen ausgeführt; To lange 


jie vorhalten, am reis 52 09 
“ 


tag zu - 


Knabenanzüge, zum Teil mit einem, 
andere mit zivei Baar Hojen, qute Far: 


Baffin Seal 
und Yukon Seal Mäntel, mit großen 
Pelzkragen u. Cuffs aus auſtraliſchem 
Opoſſum; fancy Satin— 79 95 
Futter; große Werte zu ⸗ 
Bel::Epats 
30301. Modelle aus Kit ConeyPelz, 
zivei Seitentafchen, feparater Gürtel 8 
und fancy Yutter, fpe- 





ben, neuejte affons, jtarfe Stoffe — siell markiert zut...... 57 
Größ. = 
6 * 87.50 Pelz⸗Coats 








Kurze Modelle aus Sealine von guter Qualität, ſehr 


elegant und reich ausſehende Sport 129 50 
* 


Model Mäntel, ſpeziell markiert zu.. 
Halstrachten 


Eine vorzüglihe Auswahl von Organ- 
dh Kragen, en und Veitees für Damen, 
in weiß und farbig, gut E0c wert, 25c 


die Auswahl zu - 


Einzelne Knabenhoſen, 6 bis 
16 Jahre, nette dunkle Muſter, 


ſchwer, voller Schnitt 1 39. 


und gut gemacht, zu.. 

Flannelette Knabenbluſen, 6 bis 16 
Jahre, einfach grau oder ge= 
ſtreift, gute Qualität Kragen 
angenäht, zu nur 


NINA 











Taschentücher 


Lawn Taichentüher für Damen, mit 
Nnitialen, bvorzügliche Qualität, regulär 
1öc, aber nicht alle Buuhitaben, 10 
deshalb fpeziel[ am Freitag zu... c 


— —— — J 
2224 
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Amalie Bhilippine Bühn einen 

ſchmerzlichen Verluſt. Die Ber- Lea & Kerrind Mor. riſch v. der Fabrit New Century Marke White Stoded „Mal- Norane präpariertes | 

ftorbene ftammte au3 Baden ſtand Butter, feinfte@t. g | cefierfhireSaucg 29 —— Ctacers oder frühe Junierb⸗ 15 | Io* Jeing u. Zopping ' Bfanntugen, 38c | « Eu 
96 X — 2 einCreamerh, bon —Slafhe.... C | SIpeat Biscuits 19 fen, Büdfe für © bon Kuchen u. 10e mehl, Balet für \ up u ei 

26 Ssahre im Diakonifjendienit und zeiner reicher abe | | qyarppumm Gotowe- | —> Palete für C | Ghoy Such Sauce u. woft, * let a De Meta! | runs Sus ge 
erreichte ein Alter von 55 Rahren, mat, GACH | nat met, Imperial MANS yrä- | sch Slatsen 2OC ; im. Korintgen Yan ' Kara ee LIE, ——— 


Um das Antereffe fir Turnen 
und Zörperliche Uebungen im Alls 
nemeinen zu fördern, wird der St. 
Zonifer Qurnbezirt am 15. Fe 
bruar in der Tower Grobe Tırrits 
halle ein Preisturnen abhalten, 
welches unter Leitung von Lehrer 
N. Grub ſtehen wird. An 14 Ver— 
eine beabſichtigen, ſich an dem 
Preisturnen, für das ſchöne Preiſe 
geſtiftet worden ſind, zu beteiligen. 

Mit Millöckers Geſangspoſſe 
„Stephan Hoch“, in welcher Frau 


der Schweizer Halle auftritt, wird 
der derzeitige Spielleiter des hieſigen 
deutſchen Theaters Adolf Hertel ſei— 
nen Benefizabend am kommenden 
Sonntag begehen. 

Der Zentral-Diſtrilt der Stadt 
für das deutſche Hilfswerk wird am 
6. und 7. März in der St. Louis 
Zurnhalie einen Baſar veranſtalten, 
an dem ſich der Turnverein, deutſche 
Theaterverein, der Bäckermeiſterver⸗ 
ein und andere Geſellſchaften aktiv 
|beteifigen werden. Andere entipre= 


t 





chende Beranftaltungen für die ein=. 


zelnen Stadtteile werben fich jpäter 
anreihen. 

San Francisco, Calif. Im 
Deutſchen Altenheim zu Fruitvale 
feierte eine alte Deutſche, Marie 
Heitmann, ihren 103. Geburistag. 
Die alte Dame, die ſeit 20 Jahren 
Inſaſſin der Anſtalt iſt, erfreut ſich 
noch größier Rüſtigkeit. 

— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 

faufen mill, erreicht ſchnell ſeinen 


Zived durch eine Kleine Anzeige in 
ber „Abendpoſt“. 


Srante Leute 








Es koſtet nidts, De, 
Roh wegen irgend eis 
nes Mrankheit oder 
chwähe zu konfuisies 
zen. Die neuelten Heil» 
m smeiboden für Rheu—⸗ 
A matiömus, Magette, 
4 Qeberleiden, Katarth, 
4 &ronifbe Arantheiten, 
Blutitörungen, anfiels 
lenbe anfheiten, 
Nerdenſchwäche. chro⸗ 
niſche, privato & alle 
ornleib 
enſchaltliche, 
erne Behandlung, 









wie Dr, Roß ſie anw der. bri di 
fundbeit, Stärke und Bebenätaft surlik. ” 
Dad andnezeifänete deutihe Heilmittel_914 
ent 606) für die Heilung von Blut. 
Dr. Rob 25tährige pratt 
Epestalift sieh a a ar ei 1 
erfoigreiden und ebrlihen Webandlung. 
ine Ronfultation oder bertraulie Unter⸗ 
eebung Toftet Cie nichts, 
Kamen, Ele folort, ehe Nr Leiden meiter 
Kein Beitverluft, Dr. Roß berechnet ſo we 
nig, ba& fein Krant 
nahtlos ae feinen Zuſtand zu ber» 
Dr.B.M.ROSS, Speziatif 
Etabliert in Ghicage 1802. 

34 Jahre auf demielben alten Siak. 
Ein grabnierter nnd Iigenjlerter Mrzt feit 1882, 
35 Süd Dearborn Straße, 

de Monr teago, 
tm Geiliy-@ehänne, @ulte 806--507, 
u —— Elevator sum 5, Floor. 

zehltumden: Ziglich von v M 
a delete nl re 
’ 73 ” t 
jan abe, u, Tech. Ga wir head 


nn nn 





$1.83 























12 Bbl,, au parierter Senf, 33€ Balet für... 





Snowdrift reine? — Pfund.. 


10c 


BeadMolaffes, 
| 
| 
| 


Pie Filling, Balet 19€ 
White King Sauab 
Euppe, VBühfe für 5e 


meiner Bastet ip 
Savan Zce, Bid. Fe 

Sniders reine Toma⸗ 
do Euppe, 3 Bü. 35c 


mato Catfup, SI. 10€ 
Gutes StandardSüß⸗ 


— 
ae Wisvonjin 
imburger, 
Pfund.... 3IC n 
Iorn, Büdhie für 10€ 


NUN. Diefe Berfä 


D.A.rH. 


Allen denen, die da glauben, dat 
das Hilfswerk in Deutſchland ſeinem 
Ende nahe, weil das Schlimmſte jetzi 
überſtanden ſei, weil ſo zahlreiche 
ı Hilfsattionen in biefem Lande an ber 
‚ MWiedergenefung unfere3 geliebten 
beutfchen Voltes.gearbeitet haben und 
meil die Ernteausfichten für den fonı= 
menden Sommer in Deutichland 
‚nicht ungünftig lauten, foll der nad; 
‚ iehende Brief zurAlufllärung deinen. 

Wie und von anderer Geite be 
richtet wurde, foll die Hungeränot in 
| Deutichland ihren Höhepunkt mäh- 
tend ber nächiten vier Monate errei- 
hen, alfo vor der Ernte in biejem 
'Commer. Alle diejenigen, die fon 
‘gegeben baben, follten fih daran er= 
innern, daß über 10,000 Kilten mit 
Nahrungsmitteln allein mit sem 
Dampfer „Kerwood“ untergegangen 
find, und daß vielleicht auch ihreGabe 
dabei geweſen iſt. Sollten wir nicht 
verſuchen, uns für die kommenden 
Jahre den Vorwurf unſeres eigenen 
Gewiſſens zu erſparen, deß wir „zu 
ipät’ genelfen habent 

Die Geihäftsführung. 
* . * 
Bieringen, 7. Sanuar 1920. 
„An den Verein ©. U. 9., 

Deutich-Amerilaniiche Hilfe, 

zu Händen des Herrn Dr. Gerbard, 
GSejchäftsführer, Rei. 2926 Bur— 
ling Str., Chicago, U. 

, „Aus unjeren Zeitungen —* ich er⸗ 
fahren, daß in der Stadt Chicago ein 
großer Verein beftebt, der arme, Hilfs» 
bedürftige und notleidende Brüder in 
der Heimat mit Geld oder Gaben in 
der hochherzigſten Weiſe unterſtützt. 
Die Zeitungen rühmen mit vollſtem 
Rechte die, große Mildtätigkeit ſeitens 
Privater (namentlich Verwandter) in 
Amertfa und tote durch Sie ungezählte 
Tränen der Not und de3 Elendes ge- 
trodnnet worden find. 

„So tvage ich c3 denn auch al3Schul: 
boritand eines größeren Dorfes, im 
Namen der vielen armen, jehr bebürf: 
tigen, aber durdjaus würdigen Kinder 
und deren Eltern und bertrauend auf 
Ihre ſo oft und fo glänzend beiviejene 
Güte und Mildtätigfeit, Sie um Gaben 
für fie zu bitten. 

„Es find mehr als zwanzig Familien 
bier mit je 4 bi3 10 Sindern, deren 
Väter ausſchließlich vom Tagelohn 
leben, die aber jetzt im Winter nichts 
verdienen können und die tatſächlich 
Mangel am Notwendigſten zu leiden 
haben; ja manche von ihnen find ins 
folge von Mangel und Entbehrungen 


Fairbants Gold Duit 3 Balcte für...... 10€ 
Waſchpulver, 4 Palete 


die Grenze, Tal. 3340 


fteter Kaf⸗ 
Pet Marfe evapora- fee, Pb. 


2 
Ritter$ reiner To 
ted? Milh, Büchfe 14 








— 4 J 

— „| 412% Ua Jar begetabililfhes Syeine weiße Banch ‚roter Unele Jerrys prap. 
— Melt, ber | et Sans White Pearı Maca- | Badfett, Bücte ZIC | aoshfeigen wid, 22C | Lass, Düdfe.. 350 Biannfußenmehl = 
Ze Saffee-Erfap, 18 ' HL, aıt $1.45 zoni, Cpanbetti oder Ruebs Wihlite Pearl MonarchMarte ſolid | Feine Chinvot 3 Balete für ...... 
=ZE Bulk. En Nudeln, 3 Par 20 ftrift frifhe Cier, je Meat Tomas 220 | Las, — per 330 ! Sweet Marir Tollete 
== Gampbell Bork and FR Tafte nut Iete für...... c 1 Zutend in Carton — 9— | Biüchfe au...... ı tefeife, 3 Stüde, 106 
= ampbells Work and ; Margarine, Bid. 2% Unome Marke Stan, | vervadt, — ‚Jell-O,Amerilas ber | Keinite einheim.Sar- Swifts EmpireBris⸗ 
— Veans, — in 120 Swifts Lincoln Mk. dardvirnen in reinemn Dubend für 59e Tiebteftes Deſ⸗ 35c | dineit in Oel, | fet Sped, B»fd., Be 
— Sauce, Büchſe Oleomargarine IE Cane Eirup, 35cC — ae ah tet 2 —— —— | Büchfe für.. 63€ 

== Badvulver, Büchle 27e ate as ſparſam nz _ 

= — Eneran Waihtablet- | NRalao, Rd. @ücfe 4de | „„„eito, dad antiiepti- Kaspers Turlken 
— Goodrichs Chocolate ton, drei Ratete 3830 che Scheuerpulver, — Marte friſch gero⸗ 


=] ufe für reitag in beiden Lä 
















teln unterjtüßt werden, fo mangelt e3 | 
doch an Kleidern, Schuhen, Leibs md | 
Bettwäfche u. 7. m., Dinge, die nicht 
einmal mehr bermöglice Leute ans 
Ichaffen fönnen. Co fojten 3. ®. ein 
Paar Kinderſchuhe von ſchlechter Be— 
ſchaffenheit 150180 Mk., für Er— 
twadjiene 300 ME; 1 Meier Kleiders 
ftoff bi3 200 ME. Wollene, baumivol: 
Iene Stoffe find nicht aufzutreiben, 
oder, wenn e3 je joldhe gibt, im Breiie 
fo hoch, dat fie ein Nermerer nicht kau— 
fen fan. ®Biele bon unferen armen 
Kindern fönnen mangel3 an Stleidern 
und Schuhen die Schule nicht befuchen; 
andere fommen in notdürftig felbitge= 
madyten Strohfchuhen zur Schule; twie= 
der andere zittern in ihren Diinnen, 
fadenicheinigen Nödlein und Kitteln 
vor rot und Slälte. 

‚„önnten Sie mit eigenen Augen 
einen Bli in diefe von der Not heim: 
gejuchten Familien werfen, ich bin über» 
zeugt, Ahr mildes Herz würde Erbar- 
men haben und Cie würden nicht z0- 
gern, ihnen belfend beizufpringen. Ach 
Dart gewiß an da3 Wort erinnern: 
Doppelt gibt, wer rajch gibt! Alles it 
bon Herzen tilllommen: Ubgelegte 
oder getragene Schuhe und Strümpfe 
für jedes Alter; Hofen, Kittel, Hem— 
den; Röde, Blujen, Mäntel, Etoffe je: 
der Art und jeden Getwebes; Bettzeu-, 
Teppiche, Nahrungsmittel u. f. m. 

„sch berbürge mich, daß, wenn un- 
fere Armen mit einer Gabe bedadıt 
erden, alles gerecht verteilt wird; dat 
erner nur Würdige bedacht werden und 

% über die Art der Verteilung ge- 
naueiter und gemwiffenhafter Bericht er- 
ſtattet wird. 
„Anauslöſchlicher Dank der !e— 
ſchenkten und das Gebet der Kleinen 
und ihrer Eltern um Gottes reichſten 
Segen für die edlen Spender wird der 
Bun Sohn fein für Ihre Mildtätig- 

it. 

„Ich ſchliehße unter Wiederholung 
meiner dringenden Bitte und mit der 
Verſicherung meiner ausgezeichneten 
Hochachtung 


Der Dienſt von Fachleuten 
zum Anpaſſen von Telephon Monroe 2007 
Apparaten füt Rißgeſtaltungen, 
Stützbändern und 
Bruch- 
bündern, 
Gummi-Strümpien und Supporters, 


Hünflihen Armen und Beinen | WW 4 
fteht unferen Kundeg zur Verfügung. 


(Scht 58 Jahren etabliert.) Fabrik: Preife 


HOTTINGE 801-803 Milwaukee Avonue, 


Ecke Chicago Ave.,, 
Diten 913 6:30 abds Gonntagd von -12 vorm. 
Ankündigung: Unfere Waren werden nicht in Apotheken verfaunft — nut 
in unieren Kabrik-Verkaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt Fabrſtahl.) 
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Euch Wilfon? Was jest fhon gar? 
Barum haben wir uns je um ihn 
gejchert, wir Deutihe? Etwa weil 
er große Wahrheiten verfündete? 
Dder aber weil wir geglaubt, durch 
ihn mühelos, fampflos vom Elend 
de3 Krieges befreit zu iperden? Schr 
fragt: „Sit Wilfon ein Schurfe, der 
zum fühen Gift griff, al3 die ehr- 
(ihen Waffen nicht auszureichen 
fchienen, das verhaßte Deutihland 
zu vernichten? Oder ift er ein Mej- 
fias aller Xölfer, der nicht durd- 
drang mit der Stimme der Wahr- 
heit?” Hört Xhr nidt die Gegen- 
frage: „Habt Ihr, Deutidhe, Ihur- 
fig, Eud) geftellt, al3 tmwolltet hr 
das füe Gift nehmen, nur um Eud) 
vor ficherer Niederlage zu retten? 
Dder jeid Ihr wirklich das Volk, 
da3 den von den Baumeiltern ver- 
worfenen Stein zum Editein des 
neuen Weltgebäudes machen toll- 
tet?” 

Sind diefe beiden Ietten Fragen 
nicht die für und Deutiche wichtige 
ten? Beantwortet müfjen dieje Yra- 
gen iwerden, nicht öffentlich, nicht 
bor heimiihem oder ausländiihen 
Gericht, fondern von jedem Deut— 
fen vor ji felbit. Schon darum, 











Kann unfer Volk in feiner gro« 
Ben Mehrheit die erſte Frage mit 4 
gutem Gewifjen verneinen, und die 
zweite ehrli und freudig bejahen, 
dann ilt unjere Zukunft wenigftens, 
trog der furdtbaren Gegenwart, 
nicht fhiwarz. Denn fo wahr die 
Wilſonſche Botichaft jelbft it, jo 
fiher wird das Volk, das fie zumt 
Leitſtern ſeines Geſchickes macht, 
dereinſt wahrhaft groß und geachtet 
daſtehen unter den anderen Voͤlkern! 


IV 
ENG 


j EN Grosse Auswahl! 
Auch alle Sorten 
Brachbänder. 
künstl. Beine, Fuss- 
eınlagen und ortho-| 
pädische Bedarfa-E 
urtikel 
#ujAhr Erfahrang 

Auch 
Damenbedienung 
Offen von 8—# 

An . — 

THE WOLFERTZ COß 

GEO. WEGNER MGR. 4 

I5S4 N. SAVE. 4 
















































































Ihr ergebener 
G. Naegele, 
Schulvorſtand.“ 


— — — — —— 


Was halten Sie von Wilſon? 





(Gezeichnet) 


— — —— — ——— — — 


























(Fortſetzung von der 4. Seite.) 


Doch wozu eigentlich dieſe Sorge 
um den Vater des Baſtards? Wo— 
zu das Nachdenken über das pſycho— 
logiſche Rätſel, das der große Träu— 
mer aufgibt? Ueberlaſſen wir das 
doch den Pſychiatern und den Ame— 
rikanern! Zu oft habe ich, ſeitdem 
ich zurückkam aus Amerika, die 
Frage gehört: „Was halten Sie von 
Wilſon?“ i liebſten ee e damit das —* das, 2 

immer antworten wie der zweite | Recht3 und Links um unfer Volk ge- 
—* — Grenadier in Heines Ballade. Was ſponnen, ihm den Blick verſchleiert, 
bürgern manchmal mit Nahrungsmi⸗lſchert mich Wilſon? Ja, was ſchert zerriſſen werde. 
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VergnügungsWegweiſer. 


Sreutiic8 Theater Buntb Temple, 
Venefiz für Mag Jürgens, „Sean“, 





Auditorium. — MU Nullen, 

Biadftvie — „Elarence“, 

EobansSrand, — „Nsclcame Etranger”, 

Eolvonial. — Bicafeld8 Kollieg, 

Kori, — „Dear ec”, 

Sarrid, — „Hello Alerander“, 

Siltnois — „Icear Virus“, 

Smperial. — The Houſe Without 
Children“. 

Lu Saılc — „Si, Wiy Dear”, 

Qlumvpic. — Civilian Clothes“. 

Domers, — „Tiger! Ziger!” 

Brincch — „PBelty, Be Good“! 

Studebater. — „Loof, Who’ Here“, 

Bictoria — „Ibe Common Lam”, 

200d8 — „N Woice in ibe Daıt“, 

Diuriaoldbaarıcn. — Konzert teden 
nachmittag und abend. 

Wurzuſéepyp. 755 North Avbe. — Jeden 


abend und Sonntag nachmittag Konzert. 
> : ; an ln 

Kleine Anzeigen. 
Berlangt: Männer und Rnaben | 


By 
(Anzeigen unter dieler Auorit 2c das Wort.) | 














Berlangt: 


Apprenticco Moulders und Gore» 
makers; müſſen zwiichen 16 nnd 21 
Sahre alt fein; guter Lohn und fAnelle 
Beförderung. Dies it eine gute Gele: | 
genheit, ein autzahlendes Handwerk zu 
erlernen. Nadznfragen: | 





Jas. A. Brady Foundry Co., 
45. Str. und S. Weſtern Ave. 


mo_—fa 








Berlangt: Männer, um an Trehbant 
in Mafihinenwerkitatt zu arbeiten, Trill 
Pre Arbeiter an Milling Mafhine: | 
Aitembler8 an Bend:Arbeit, 


Tower Enmp Co, | 
815 W. 47. Place. 
dofr 


| 





Berlangt: Sofort 
sirbeiter für allgemeine Arbeiten 
in Foundry und Yarde. Guter Lohn, jte- 
tige Arbeit. Nur ftetige, zuverläflige 


"KXente brauchen vorzuiprecdhen. Verheira- 


tete vorgezogen. 2 
Employment Oficce of 
She dIl.MalleableXiron Co, 
1809 Diverfen Rarfiwan. — 

oifbim! 


- ⸗ 





Berlangt: Grfahrene Schneider für 


Nachzufragen: 
14. Floor. 
MandelBrothers, 


Berlangt: Linotype Operator für täg⸗ 


Uiche deutiche Abendzeitung; keine Sonn—⸗ 


tagatbeit; 837 die Woche; 44 Stun⸗ 
den. Erie Tageblatt, Erie, Pa. 


231an** 

Verlangt: Geſchirrwaſcher und Por⸗ 
ters für Lunchroom; Lohn $12 die 
ode zu Anfang, Mahlzeiten einge— 
ſchloöſſen. Chas. Weeghman & Eo., 56 
2, Madilon Str. 11febli& 


erlangt: Aeltere Männer als Aus: 
feger und Helfer in Pinnofabrif, 614 
%. Carpenter Str. mibofr 


Berlangt: Bunter für Commifiary; 
auter Schneider für Steaks und Chops. 
Nachzufragen bei J. Raklios, 125 W. 








Ohio Str. midofr 
a0.. 

Verlangt: Borter, 835 W. North 
Avenue, mido 





Verlangt: Teamſters für Kohlen und 
Baumaterial HYards; ſtetige Arbeit. Hy. 
Frerk Sons, 3135 Belmont Ave. mido 


Berlangt: Arbeiter in Kohlen und 
Baumaterial Yards; ſtetige Arbeit. Hy. 
Frerk Sons, 3135 Belmont Ave. mido 








Verlangt: Arbeiter für Strangfär— 
berei. Phoenix Dye Works, 1963 South— 











port Avenue. 11ſeblwæe 
Berlangt: Porter, 2711 N. Clark 
Straße. mido 
Verlangt: Schloſſer. 522 Sherman 
Straße. mido 





Berlangt: Pocketbook Macher 
ter; muß ſelbſtändig beiten können an wei— 
cher Ware, auch ſähig ſein, Muſter zu machen, 
ebenſalls ungewöhnl. Fähigleiten befigen; 
einer weſtlichen Stadt: Ausſicht ſür, eine gute 
Bufunft: audh al3 Partner; Wocheohn oder 
Kommiſſion. Nachzufragen: M, 2. Alexy, 
1er3 Hotel, zwiihen 7—8 Uhr 


Llbendpoſt. di—fa 





Berlangt: Mann für leihte Sabrilarbeit ır, 
Gänge in Loop; Alter Nebenfahe; Yobn $15 
die Woche. Mercantile Brinting Co,, 107 N, 
Maͤrlet Str. dofr 





Verlangt: Maſchiniſt, Mann für allgemeine 
Arbeit, der Aufbauen verſteht, 18jährige Er— 
fahrung; muß engliſch ſprechen; ſofort vorzu— 
ſprechen. Employment Office Ill. Mall. Iron 
Co. 1809 Diverfey Parlwah. dofrſon 





Verlangt: NachtFeuermann und Tagarbeiter 
für Greenhouſe. Telephon: Kildare 6418. 5732 
Gunmion Eir. dofrfa 


- — 





Verlaugt: Porter, der bartenden lann. 2373 
Eiſton Ade,, Ecke Fullerton. oft 


- 


2 





erlangt: Eifenarbeiter, erfahren an orna- 
mentalem Eiſen. Weſtern Architectural Iron 
Co. 211W. Schiller Str. 








Verlangt: Mann, im Saloon zu arbeiten. 
54124 IJring Parl Vlpd,, Ede Bernard Eir, 
dofrfa 
Verlangt: Nelterer Manır, um Yloor reinzit 
balten und fih anderweitig nitglih zu machen, 
Vorzuſprechen 807 W. Lale Etr. 


— 


- 


Gabinet & Hirture Co,, 2512 Co, Robben Eir. 


dofrſa 


— 


Verlangt: 


$115 ven Monat ımd ftelige Arbeit. 
Tragen 4244 N, Leavditt Elr,, nah 5 ihr. 


- 





| Guter Lohn 


I 

Drmen Nlteration Departement. 
| 

I 


A 1 2Mlrbeis| Goldenftein, Wbcaton, II, Bbone: 164 





Vetlangt: Möbelfchreiner und Gluer, Aetna 


Erfahrener Janitorbelfer, nicht 
joer 35 Sabre, verbeirateter Mann dorgezogen; 
Nachzu⸗ 


Verlangt: Männer und Kuaben 





Porters 





für Ausfegen, Aufwiſchen und Abſtäuben 
Guter Lohn :. d ftetige Arbeit, | 
Philipsborn, 


Emplonment Office, 7. Floor, 
Gongrei und Paulina Str. 


10fb2wæe 








Verlangt: Erfahrene Auto Truck Re— 
parateure, Rear End. 


4814 Cottage Grove Ave. 
MandelBrothers, 








midofr 





Verlangt: Männer, um in Packing 
Houſe zu arbeiten. J 
1743 Larrabee Str. 
dofr 





Verlangt: Junge über 16 Jahre alt, 
der Luſt hat die Bäderei zu erlernen. — 
und Tagarbeit. Henrici 
Neitanrant, 67 W. Nandolph Strafe. 


dofr 


—— — —— — — — — — — 





Verlangt: 2 Männer für allgemeine 
Arbeiten in Paper Box Factory, ebeunſo 
junge Männer zum Lernen an Maſchi— 
nen. Guter Lohn. 

Schultz, 531 W. Superior Str. 


Verlangt: 2 gute Barnleute, 
Arbeit, 826 per Woche. 
She Bowman Dairy Co., 
140 Weſt Ontario Str. 


Verlangt: Junge, um das Holzgravie— 
ren zu erlernen. Lohn während der 
Lehrzeit. ReEngraving Co., 10 So. 
Wabaſh Ave. dofrſa 





ſtetige 





Verlangt: Männer für allgemeine 
Arbeiten in Stuhlfabrik. Great Nor— 
thern Stair Co. 2500 Ogden Avenue. 

Verlangt: 


12f610x 

Männer, vertraut mit 
Bendarbeit. W. ©. Tothill, Webiter 
Ave., Ede Wood Str, bofrfafon 
Verlangt: Fenermann, 8 Stunden 
den Tag, 7 Tane die Wode. Kadhzufra- 
sen 927 Bladhawf Str. dofrfa 
t 





Verlangt: „Barrel und Can” Männer 
— audı folhe für allgemeine Arbeit. 
Sohn A. Steen Parnifp Co., 3759 
Shield Ave. 


Verlangt: Lagerhaus-Mänter. 
Buter Lohn, gute Stunden. Nadjzufra- 
ser 402 Weit Randolph Str., hinten, 

















Verlangt: Mann um in Dairy zu 
arbeiten, 2254 &. Troy Str. 

Verlangt: WMedianifer an leichter 
Metall- und Modcllarbeit. 32 S, Glin- 
ton Str., 5. Floor, dimido 


 Perlangt: Arbeiter für Maidinen: 
werkitatt, Foote Bros, Gcar & Madjine 
Co., 213 N. Curtis Str. vofeblwæ 


Verlangt: Geſchirrwaſcher für Re— 
ftaurant; $15 die Woche, 117 N. Dear⸗ 
born Str., oben. 6febiw 





VBerlangt: Bäcker; 825 die Woche 


und Koſt. Hotel La Salle. 


— — — — — 
„erlangt: Guter Bäder an Cafes und Brot, 
Sranl Hunffinger, 2259 Eos, Ealifornie er 

dofr 


Verlangt: Ein Mann für Porterarbeit, Zim- 
mer und Kojt und $45 den Monat, 7424 
Roofevelt Moad, Foreit Park, SIL, bofr 


Seien 
‚Berlangt: Guter Treibhausmann, 3040 Mas» 
difon Etr, dofrfa 


in 

Verlangt: Junger Mann mit etwas Erfab- 
rung, in DBäderei zu helfen, Wallburg, 2503 
23, Chicago Ave, doirt | 


midofr 








n an 5 ( 
erlangt: Erfahrener Chauffeur um Ford 
Truck zu fahren. 740 W. Vaun vBuren Sir. 

dofr 


E* Junge in Apotheke. 1600 Larrabee 
Strabe. 

Verlangt: Aelterer, unverheixateterMann als 
Chauffeur und Automobil in Ordnung zu hal⸗ 
ten; gutes Zimmer und Board; Norbfeite; eis 
ner der ein gute Heim wünfcht; Teine fchivere 
Arbeit. Adr.: % 286 Abendpoft. dofrſa 
Denise —— 
„erlangt; Maun in mittleren Jahren für 
Arbeit auf einer lleinen Farm; Jehr guter 
Lobn; A Nr. 1 Heim für richtige Perfon, 9. 
bofr 





jenes jeiegieretchninstene siehe 
| Verlangt: Etallarbeiter. Nachtarbeit. Living⸗ 
nad |fton Baling Co. Etabled, 4032 Wabafh Abe. 

reife ee 


Verlangt?: Giekereiarbeiter, der kleine Guß—⸗ 


y, ans | teile jhleifen fan, NRabenswood Vraß Foumn⸗ 
* abends im Hotel dry, 2435 Irving Bart Nibd, 
Lobbij. Bis Samstag, den 13. Udr. X 452 | 


— —— — —— — — — — 


Berlangt: Starler Mann mit Erfahrung, in 


Reſtaurant. 1252 N. Clark Sir. 
Werlangt: Ehrlicher Junge für Vatelpoft und 
| allgemeine Arbeit; auter Kohn; gute Gelegen- 











beit das Muſilgeſchäft zu erlernen. 
Bros., 328 S. Wabafſh Ape., 4, Floor. 


Tont 


— — — —ddaofrtſa ſchreibt an Howard Willard, 327 South 
vVerlangt: Geſchirrwaſcher in Reſtaurant, ſte— Lincoln Str., Chicago, Ill. 


tige Etelle, $15 die Woche, 1454 Milmaufee 
Avenue, 
— — —— 

Verlangt: GarageFloorman, Erfahrung nicht 
nötig. Zu erfragen: Rhodes Garage, 63. und 
Rhodes Abe. midofr 


„erlangt: 20 Zagelöbner in einer Clah 
Vorfing Anlage; nuter Lohn: fietige Arbeit: 
geſunde Arbeit&verhältniffe. Midland Terra 
Cotta Co., Weit 16. Etr, und ©, 52. Avenue, 

11fcbimw&£ 


a nennen See 
‚Serlangt: Arbeiter, mitteljührige ıımd ältere 
Männer al Helfer in Möbelfabrif, Louis 
Sanfon Eo., 1500 N, Koftner Äbenue. 

| 7fb1we 


Verlangt: Farmer, mitteljährig, 
allen Zweigen moderner Sarmarbeit 
nabe Chicago; gute Lebensperbältnif 
8 879 Abendpeit, 





ledig, in 
erfahrt; 
fe. Abdr.: 

midofr 
EEE 
‚ Verlanat: Mann für allgemeine Rüchenarbeit 
in Neftaurant; guter Lohn, 1528 N, Glarf 
Str. Ede Germania Nlace, mido 


Verlangt: unge für leichte Sabrifarbeit. 
4436 Greenbieiv Ade,, hinten, mido 


ARE 
| Verlangt. Geſchirr⸗ und Pfannenwaſcher, Por⸗ 


Zerlangt: Bäcker, erſte Hand an Brot und! ters; beiter Lohn bezablt und gute Behandlung. 


Nolls. 3140 Lincoln Ude, 





Serlungt: Ein Cchreiner an Möbelrepara- 
dofr 


turen. 3439 N. Halfte» Etr, 


t 


Heitaurant, 616 W, North Ave. 
Berlangt: Erfahrener Rivetter; guter Lohn 





Berlangt: Allsaround Mafchinift, 
@:orls, 1150 ©, Wafhtenatv Ave. 


Berlangt: Mafchinenarbeiter, Sacob Huether, 


Berlangt: Strudel» und Nudel-Bäder, Line 


Aion Wire Matreß Co,, Cherry Ave. und 
Nladdawi Etr., 2 Blod3 füblid don Nortd Av. 
ñt — — ⸗ 


Wright 
12f61wæ* 


doir | Nachsufragen: Rallios Neltaurant, 83-85 9. 


Randolph Str. mido 

Verlangt: Münner, 
Topwagenarbeiten. 
Randolph Strahbe. 


— — ⸗ e —ñ — 


gute, Stellen an allen 
VBuſch Agench, 157, Weſt 
Sfeb,didolint 


Verlangt: Erfter Alaffe Sch Coof in Cübd- 
feite Hotel; $100 den Monat, 6 Tage bie 
midofr 


seen 
Verlangt: Geſchirrwaſcher von 11 bi3 8:30 


Woche. Adr.: L 436 Abendpoft. 


abends, $15 die Woche, 


44937 Nrondivah iffany Tea NRoont, 
27% 6. 


12f61wæ* 











Lohn. Frib Cohn, 817 North Ave, 











| gend in 620 Bunker Str. 


Verlangt: Tinner und ZTinnerbelfer; guter 
bimido 


re 
Re! 


Verlangt: Männer und Knaben 











Berlangt: Grfahrene Auto Motor | 
Neparateure. 
Nachzufragen: 
MandelBrothers, 
4814 Cottage Grove Ave. 


midofr 





Verlangt: Für Alle, die früher in dem 
Lilör-Sejchäft tätig waren, häbe ich ein An— 
gebot, das fie bei Anficht, fofert intereffteren 
twird; Dasfelbe wird Euch innerhalb 30 Tagen 
befähigen, mehr Geld zu verdienen, alß «5 
Euch je in Eurem Leben mönlih war; wird 
täglich betwiefen durd 1250 erfolgreihe Mäns 
cr, Wachet auf, ergreift die Möglichkeiten zınd | 
ih werde Euch) dazu derhelfen. George cher, | 
3166 Lincoln Ave, Noom 501, Zelepbon: | 
Superior 8615. dimido 


Verlangt: Holzarbeiter an Automo- 
bilrädern, jowie Vlackſmith Helfer. H. 


' 














Wagemann & Co., 2125 Indiana Ave. |, 





Berlangt: Mann in mittleren Jahren 
für Rorter- und allgemeine Arbeit in 
Bäderei; ftetige Beichäftigung das ganze 
Fahr. Livingfton Bafing Co., 4150 Wa- 
bajh Avenue, bimibo 


Verlangt: Sofort, tücjtiger Geidhirr- 
waicher; guter Lohn mund Zimmer. 


Hotel Grasmere, 4621 Sheridan Rond. 
10feb 1wæ* 


Verlangt: Junge über 14 Jahre alt, 
um das Notenſtecher-Handwerk zu er— 
lernen; gute Zukunft und guter Lohn 
zu Anfang. Rayner-Dalheim, 2054 W. 
Lake Str. 11feb1m& 


Berlangt: Zwei unverheiratete Män- 
ner für Hausarbeit; guter Lohn. Nad)- 
zufragen im NAlerian Bros. Hoipital, 
1200 Velden Ave. mido 


PBerlangt: Gute Baufcloifer; guter 
Lohn und ftetige Arbeit. Sullivan Kor» 
ber Go., 2437 —41 ©. 21. Place. 


Mann verlangt für Habrilfarbeit. 

















Ebicago 
Metallic Cafhd Company, 2114 DOgden Ave. 
ınidofrfa 





Berlangt: Männer, um in Gerberei gu ar- 
beiten; gute Löhne; 50 Stunden-Wode. Gut- 
mann & Co., 1511 Webjter Ave, midofr 


Berlangt: Guter Ealoon-Rorter, fertig zum 
arbeiten. 3159 ®. Chicago Abe. mido 


Verlangt: Porter und Helfer im Shipping- 
Department, $21. 183 W. Mabifon Gir., 2, | 
Floor. mido 











Verlangt: Arbeiter, um Cars zu entladen. 
Fenske Vros. 1666 MeHenry Str. mido 


FM 


VBerlangt: Männer um Zirkulare ausguteilen, 
7 Ubr morgen, 1906 Shio Eir., hinten, 





Verlangt: Arbeiter, auh Männer um Finifh- 
ing und Wood Working Handiverk zu lernen. 
Louis Hanfon Eo., 1500 N, Koftner * * 

7fe 


Verlangt: Möbelſchreiner; gute Männer Yön- 
nen viel Geld verdienen bei unferem Prämien» 





Enftem. Louis Hanfon Co,, 1500 N, Koftner 
Avenue. 7f61wæe 
Verlangt: Drehbankarbeiter für Produk⸗ 


tionsarbeit an Ball Rods. Aetna Ball Begriug 
Co., 213 Inſtitute Place. dimido | 


Verfangt: Echneider für alte Arbeit. 1057 
Fullerton Abe. Ecke Seminary Ave. bimido | 





Verlangt: Chleifer für Broduftionsarbett 
an Kugeln. Neina Ball Bearing Eo., 213 Nr: 
ftitute Blace. dimido 


Berlangt: Ealoonporter. 501 N. Elarf 





Str. 
mido 





Verlangt: Erfahrener Bichcle⸗Reparateur. 
2729 Ogben Abe. afeb2wæe 


Berlangt* Reporter und RKedalteur (Ueber⸗ 
feßungen, Lolales) für öſtliche deutſche Ta⸗ 
geszeitung: Gehalt monatlih $120; erfahrene, 
aut empfohlene Herren tollen fi mit aus 
übrlihen Brief wenden an die Adr.: X 253 

benbpoft. 10jan*z 


—— Ungefähr d0o aute deutſche und 
öoſterreichſiſche Arbeiler. Stetige Arbeit das 
Jahr. Lohn 4Ac die Stunde und auf⸗ 
mwärts, Anlage in Hammond. Snd, Adr.: T 
251 Abendpoft, 14ja®2 

















Berlangt: Männer und Frranen 
(Ungeigen unter biefer Mubrif 2c dad Wort.) 
ns 








| 





Berlangt: Zuderrüben-Arbeiter, ya» 
milien und unverheiratete Männer; gu« 
ter Lohn mit Bonus; freie Hausmiete, 
Giienbahnfahrt, Fradıt und Transpor- 
tation. Kommt und jehet unferen Agen- 
ten in Chicago nädjiten Sonntag, ben 
15. Februar, zu der folgenden Zeit und 
in den folgenven Pläten: 

9:30 Uhr morgens bei Sohn Gotha, 
1954 Larrabee Str. 2 

11 Uhr morgens in ber Dffice bes 
„Dails; Free Ruifia“, 1722 W. Chi— 
cago Avenue. 5 

1:30 Uhr nadimittags in der Dffice 
von Max Kaczmarck, 1131 W. Chicago 
Avenue. 

Auf der Eüpdjeite um 10 Uhr mor- 


Spredit vor zu irgend einer Zeit in 
1327 ®. 18, Str., Chicago, und 469 
Vernon Ave, Enit Chicago, QIl., oder 


Mihigan Sugar Co, 
Enpinaw, Mid. . 











| 





bi-— a 





Verlangt: Familien für Arbeit in 
Zuderrüben für Northern Eugar Cor: 
poration, Majon City, Jowa. Schickt 
uns Eure Adreſſe und wir ſprechen vor 
und erklären unſeren Kontrakt. 

Northern Sugar Corporation, 
Maſon City, Jowa. 
8febrewe 


Verlangt: Familien für Zuckerrüben⸗ 
Arbeit in Jowa. Hausmiete, Garten, 
Fracht u. Reiſe frei. Wir zahlen 828.00 
den Ader und Banus. Wegen vollet 
Einzelheiten fipredht vor jederzeit bei 
AL. Weber, 1642 Ordard Str. Jowa 
Sugar Co., Waverly, Ja.  Dfebdofria* 











Stellung finden Männer u. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer MRubrit 1c da3 Wort) 


Geſucht: Hoſenſchneider fucht Arbeit 
von Sıhneidern. 2308 W. North Ave. 
Telephon Humboldt 7757. 11feb1m& 


Geſucht: Guter, junger Brotbäder fucht fter 
tige Tagarbeit, "Bhone: Navenswood 8379, 
bofrfafon 

















1315 ®. 21. Place, —** Geſchaſtsmann a en 
—e — ——ñû— — — Vefhäftigung in Zigarrenftore oder anderer 
Serlangt: Möselfepreiner, Jacob Huether, | name Sahr, ——— 5 Azeit Iee Brauge; beſle Referenzen. 2055 Lincoln Abe, 
1215 W. 21. Place. Zel, Wellington 1940, dimido| Gefuct: Wälder an Brot und Cafes fuct 
2 TTTA | Aushelferplag für Conntagd, Abdr.: 2 463 

Berlangt: Ehort Order Lundmann. 220| Verlanat: Mann für Lagerraum, — Room! 5 92. . 
8 Sat Ei‘ nabe Wells, boft | 1037, 536 ©, Clark Eir. dimido | Abendpoft. doft 


* ,‚ 14—15 Sabre alt. 
Berlangt: Dffice-Junge mg 


1533 N, Elarl Eir., 


Serlangt: Ehuhmader, fofort. Nachaufragen bimtdo 
S not: u 2 > ; - 
158 Gampbelt Ade,, nahe North Abe. Vale] Verlangt: Männer für Grünbausarbeit. U. 


ment, 


nen 
erlangt: Zanitorhelfer, Board, Bimmer, an- 
emeffener Lohn. Nachzufragen 914 ©, Bu 
m 


ield Avenue. 


imido 


| 


Verlangt: 


Janitorhelfer. 
Ave. 


Nächzufragen in Office, hinten. 


Blocks nördlich von Chicago Abe. 


97 


, Ai « 


erlangt: Caloonporter, Bafement 
Madifog Etrabe. 





er E 
Berlangt: Cin Laufiunge und ein J 


, ter 16 Sabre al® um da5 Mefferihmiedgcs 
ei gründlich au erlernen; gute &elegenbeit 
ec 

* 


arzuarbeiten, Sraut & Dohnal, 52 
lat Straße. 
Icaxt: Junger Mann oder in 
Pt AA mit Werkzeugen umge 
—— verdienen nad unf 


unge 


mittleren 

en Tann 
L; Tann ein Handiverl erlernen u. 
Premmum 


Du Sanfon Ee.. 1600 9. nz 


Verlangt: Wagenmader 
bauen. Xorfe Brothers, 
Zelephon: Niles Center 47 N, 


Dertengf: Helfer für ftetine Arbeit. 
Etrauß Dye World, 2649 CHcffield Ave, 


für „Bodies“ 


5 
ofebiwe 


Arbeiter. Stetige Arbeit 
und 


y» ’ “ 


3615 ©. Wabafh 


9. Echneider, Tal Rarl, Harlen« Ave., zwei 
di—fr 





‘ W. 
dimido 


zu 
Niles Center, Ali. 
OfeblioKk 
Fred 
ofeb 1w 


Verlangt: bo gaute deutſche und öſterreichiſche 
‚ Zobn 40c die Stunde 
aufwärts. Nahzufragen: American Glue 
14ja*2 





Gefudt: Guter zweite Hand Bäder an Brot, 
ſucht Stelle. dfr 


Geſucht: Junger Mann ſucht Stelle als 
Diener bei kleiner Privatfamilie oder allein⸗ 
ſtehendem Herrn, Stiadt oder Land. Geſell⸗ 
ſchafter oder Begleiter guf Reiſen wird auch 
angenommen. Adr.: 2 450 Abendpoft, mido 


Geſucht: 
auf großer Farm C(lann auch mellen). 
2 459 Abendpoft, 


Teleph. Huͤmboldt 5905, 














Nolls, fudt Stelle; 
feh 4932, 


fudt: Carpenter mit 
(ut ftetige Etellung in 
























Rolls und SKaffeelucen, verbeirateter Mann, 


Erfahrener Landwirt fudht: PRlat 
Adr.? 
mido 


Geſucht: Bäcker, zweite Hand an Brot und 
eht auch ausbelfen. 2450 
N SHalſted Str. Hinterhaus Phone: Diver⸗ 
mo—bo 





gar en 
beit; tut auch andere en Akelfe: ® 
25 Abendpoft i —E 





Verlangt: Seanen und Mäddhen 


Läden und Fabriken 








IN 





BVerlangt: 





Sranen and Madden, 


im Alter von 16 bis 40 Kahren. 





Wir haben eine Anzahl von 
Stellungen offen. 





Leichte, reinlidhe Yabrikarbeit, die | 
feine Erfahrung erfordert, 


Angenehme Arbeitsverhaltnijie. 





Stunden: 8 Uhr morgens bis 4:30 
Uhr nachmittags. 


Und bis 12 Uhr mittags 
Samstags. 








Guter Lohn, nebſt Gewinnanteil. 





Stewart-Warner 
Speedometer Corp. 


1828 Diverſey Parkway. 








do ⸗mo 
— — — — — — — — 
— — 
— 
[— 
— 
— — 
Mädchen 


Zur Bedienung von Enve— 
lope Falzmaſchinen. Dieſes 
iſt eine ſaubere attraktive 
Arbeit; wir garantieren 
höchſten Lohn mit Bonus 
für Produktion und Auf— 
merkſamkeit. Kommt und 
ſprecht mit dem Superin⸗ 
denten darüber. — Keine 
Verpflichtungen wenn nicht 
zufriedenſtellend. 

Sewell Glapp Envelspes, 
23 Norb Desplaines Str. 





I 


Berlanat: Mädchen nnd junge 





Frauen, für nnjere Candy-Fabrif; 
feihte Arbeit; 
Anfang; beftäandige Beihaftigung; 





guter Lohn zum 








jehnelle Beförderung. 


Bunte Brothers, 
738 Weit Monroe Strafe. 
Dritter Floor, 











ofeblwæ 


Mädchen und Frauen 
18 bis 35 Jahre alt, die gutes Geld 
verdienen wollen, follten „Gore Mat: 
ing“ Iernen. Leichte angenehme Fabrik⸗ 
arbeit. Taglohn oder Stüdarbeit. Nach⸗ 
zufragen von 7 bis 4:30 nadım. 
Employmentöffice, 
SIE. MallcableIron Co. 
1809 Diverfen Parfwan. 


bofrjafon 








Operator 
Operators 
Operators 
an weißen Kinderkleidern. Guter Lohn, 
ſtetige Arbeit, 44 Stunden die Woche. 
The Dandyline Co., 
2709 Lincoln Ave. 
dofrſa 


Verlangt: Mädchen, um Beſtellungen 
auszufüllen; $14 zu Anfang mit Si 
Fonus für volle Zeit; gute Gelegenheit 
für Beförderung. Nadjzufragen in der 
Office des Euperintendenten. 

Bhillip Al. Born Co. 
152 W. Kinzie Str., nahe La Calle a 
midoft 








Buchhalterin, 
die in allen Officearbeiten, ebenſo Kaſ⸗ 
faführung, bewandert ift, zu promptem 
Eintritt verlangt. Anfangsgehalt $25 
die Woche. Ausführliche Offerten richte 
man an A. 375 Abendpoit. mi—fon 


Berlangt: Mädchen für Covering und 
Lining Sample Gafe8 und SJewelry 
Trays; $14 Hi8 $16 die Woche; gute 
Arbeitöverhältnifie. 

Chicago Pluid & Leather Cafe Eo., 

114 N. Frenklin Str, 





mo—fr 





Berlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenihirme zu madıen, iv» 
wie Arbeit nah Haufe zu nehmen, 
M. Marquis, 17 N. Wabaih Avenue, 
2 Floor, Hfebimt£ 





Berlangt: Mehrere junge Damen für 
dauernde Stellungen in angenchmer, 
moderner Office bei gutem Kohn. Bor: 
zuſprechen beim Euperintendenten, 2501 
—17 Wafhingten Blod., Ede Ga pbell 
Avenue, 11feb21wE 


‚Berlangt: Zwei Frauen für Tampf- 
tifch und ein Cheder fofort; gute Bezah: 
lung. Chateau Cafeteria, 804 Grace 
Str, Ede Broadway. mido 


Serlangt: Mädchen, um an Pics zu 
arbeiten und Pie-Frucht zuzubereiten. 
Lohn R. Thompion & Co., 350 N. Gla-t 
Strafe. mi—fa 








Verlangt: Mädchen um in einer PBruderet 
einzuwideln ufw.; dad Buchbindergeſchaft wird 


8 Houfe, 208 Eiegel Etr, 


t: ened N 
ER ähmädhen, Madame 


mibofr 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 12, Februar 1920. 


















gelebrt; Erfahrung nicht nötig. Kirchner Prini⸗ 
n bimido 


Berlangt: Franen nnd Müddıen 


(Anzeigen unter diefer Mudrif 2c das Wort.) | (Minzeigen unter bteter Mudrit 2e daB Wort.) | (Ungeigen unter bieler Mudrit 2e das Wert.) | (Uinzetgen unter diefer Mubrit 2c dad Wort.) | (Anzeigen unter biefer Mubrit .2c das Wort.) 
(ingeigen unter Dieler Mußrit De bas Eort.) | LEinseigen unter, Dieien'DEuBeiR — 


Läden nnd Fabriken 








Belanntmahung! 


Wir nehmen jest Applikationen 
entgegen von einer Anzahl Mäd- 
den jür Anftellung in unſerer 
Schule für Tuping. Mädchen 16 
Kahre oder älter find annehmabr, 
Der Kurſus dauert ſechs Wochen, 
und ein Lohn wird bezahlt, der ic 
entfdhieden der Mühe Iohnt. Wir 
nchmen nur Mädchen befierer 
Klafje an, denn fie werden gebraucht, 
in verantwortlichen Stellungen 
in der Organifation, nachdem die 
Lehrzeit vollendet tft. 





Chiengo Ave. und Larrabce Str. 
Montgomery Ward & Co. 





midofrionmo 





Ill 


| 








2 
= 
= 
— 
oa 
“ 
= 


. 











Wir können mehrere Mäddien im 
Alter von 16 Jahren oder darüber ge- 
brauchen, welde feine Geidhäftserfa.,- 
sung haben, und werden fie in unjeren 
verſchiedenen Beſchäftigungen ausbil—⸗ 
den, wie Meſſenger-Arbeit, Houſe 
Communication und allen Zweigen von 
Officearbeit. Dieſen Mädchen wird von 
Anfang hoher Lohn bezahlt. 











Nachzufragen in der Employment Office, 
dontgomery Ward & Go, 
Chicago Ave. und Larrabee Str. 








Il 


mibdofrfonmo 











Verlangt: 

Michrere erfahrene Naherinnen, 
für Imänderungen an Männer- 
Auzügen. Nadrzufragen anf dem 
9. Stodwerf, Store for Men, 

Marfhall Field & En, 

Retail. 








Simidofrfa 


INN 


Made 


Zur Bedienung bon anto- 
matifhen Drudpreifen. — 
Beiter Lohn und fchnelle 
Mafhinen mahen guten 
Bonus ohne Grtra:An- 
ftrengung. Kurze Arbeits- 
zeit, ihöne, fanbere attraf- 

tive Arbeit, 

Semwell Glapp Cnvelopes, 

23 Nord Desplaines Str, - 


a: 
” 








| 








_Berlangt: Grfahrener Operator an 
S:nger Donble Needle Maichine, 





Nachzufragen: 
MandelBrothers, 
Retail, 

14. Floor. 


midofr 
Ba 
— 


Berlangt: 50 Mädchen, um Fünftlire 
Blumen zu zweigen; erfahrene und 
Anfängeri.inen; höchſter Lahn bezahit; 
reine Arbeit. Nachzufragen in 

357 W. Chicago Ave. 


| 


SfebiiwE 
an 


Berlangt: Millinery Mater8 und 
Trimmers; bezahlen $25 bis $35; ſte⸗ 
tige Arbeit; tagheller Arbeitsraum. 

Thos. 3 Bhelan Company, 
66 Enit Randolph Str, 





bimido 


Berlangat: Mädchen für Xäderei 
1854 Welt 21. Miace für Däderei, 


‚Verlangt: Store⸗Mädchen 
nit unter 16 Jahren; muß 
haben. Emil Turfe, 1856 N, 


Wagner, 
dofr 


en saterellaben: 

05 Erfahrun 

Weſtern Avenue 
bofa 


TE nenne 
Berlangt: Finifhers an Corfet Eoberd, Bes 


fter Lohn; furze Etunden; ı e ⸗ 
tag. 1715 Novfcbelt Nd, “a u 


— — — Ton 

Verlangt: Dverators an Corfet Ehüker: he: 
fter Lohn; Turze Etunden; 14 Ay ie 
tag. 1715 Roofevelt Mo, do—fon 


Verlangt: Mädchen für 


Klei 
E. Thiele, 3405 ®, sezmaßen. DM. 


Madifon Str, 2, Flat. 
dofrfa 


TH 
Verlangt: Erfahrene Kaffiererin 
ute Aufmwärterin, 163 Weft Ban un ee 
eftaurant, re 


— — — — — 
Verlangt: Mädchen, das Putzmacher 

zu erlernen; Privat⸗Shop; wir ———— 

end deö Lernens; Arbeit daB ganze Jabt. 

Zadfon, 30 N. Midigan Ade,, Room 514. 


dofr 


Derlangt: Erſter Klaſſe Putzmacherinnen; 
Arbeit das nanze Jahr. Jadlon 30 N Mici- 
gan Ade,, Enite 514, "pofr 


en ne 
Verlangt: Erfahrenes Mädden für Ctore: 
arbeit in Bäderei. 3312 Lincoln Ave, 


Verlangt: Mädchen in Väderei, 4208 Hi 

Etraße. ons 
————————,— 
Berlangt: Mädchen oder Frauen, a 

Mafchinen-Operatord, Anfang 8:30 ze 
Schlutßz Camstag um 1 Uhr. $17 die Mode 
um Anfang Krci8 & Hu bard, 320 Eid 
tanklin Etr., 6. Floor. 7febiwæe 


und abends; Erfahrung nicht nötig. 
Montroſe Avenue. 


2011 Larrabee Str. 





— ———— 

Sabre r 

broiderh %o., 934 W, North 
Berlangt: 


133 


Abe, 


— 


& 
Grand zb 




















3125 Balmer Square, 


— — — — —ñe —⸗ —s — — — 
Verlangt: Mädchen für Candyh, nachmittaas 
1825 

midofr 

— — —ñ —ñ—se — —e —ñ — 
Verlangt: 5 Mädchen, über 16 Jahre alt, an 

Vappfchachteln; 8312 wöchentlich für denAnfäng. 

mi—fon 

Verlangt: Frauen und Mädchen für einfaches 


inen, ebenfo Mädchen unter 
Hildebrand Enis 


uen . für leichte brifarbei 
t nötig; 2 — 
wesen, Dort Steece, Spauls 

dtebimiz 








Berlangt: Frauen and Mädden 


Läden und Frabriten 





Mädchen 


Für Box Departement; 
$16 zum Anfang; ent- 
weder Erfahrene oder wir 
lernen Guh für Diele 
Arbeit an, Eine audge: 
zeicdynete Gelegenheit; gu- 
ter Lohn; Eurze Arbeits- 
zeit. 

Sewell Clapp Envelopes, 
23 Nord Desplaines Str. 











Verlangt: 100 Mädaqen, 16 Jahre 
und älter, um Papierblumen zu ma— 
chen; ſtetige Arbeit und guter Lohn; 
Stunden von 8 bis 5:30 Uhr, Samstags 
bis 1 Uhr nachmittags. Sofort nachzu— 
fragen bei Schack, 1739 Milwaukee Ave. 

dimido 








Verlangt: b0 erfahrene Stroh Operators an 
Damenhüten. Schnelle erfahrene Operators 
lönnen 880.00 die Woche uͤnd mehr machen. 
Ebenſo 100 zum Anlernen. Bezahlung wäh— 
rend des Lernens. Beſtes Geſchäft. Kommt 
fertig zur Arbeit. E. Eiger & Bros, 1240 S. 
Wabaſh Ave. midofrmo 





Verlangt: Aeltere Frauen, um Beeren zu 
pflücken; Lohn 510 die Wocke. Cudahy Orch⸗ 
ards Co., 849 W. Waſhinglon Blvd. 

10fbiwæ 


Hausarbeit 

Verlangt: Eine ältere Frau für Ho— 
telarbeit; leichte Stellung und kann zu 
Hauſe ſchlafen, wenn gewünſcht. Limits 


» 49 .n* 
u 642 DTole Ave. Telephon Lincoln 


a 11— 
Verlangt: Gute Köchin für einfaches | 

Kochen. Morton Bart Reftaurant, 4736 

®. 22. Str., Cicero. mido 


dimido 





Verlangt: Frau, uın einen Tag in der 
Wode Office zu reinigen. Bhoenir Dye 
Works, 1963 Southport Ave, midofr 


Verlangt: Evangelifhe Krau oder 
Mädchen mittleren Alters, daS Hausarbeit der» 
ftehr (feine Wäfche), findet ein gutes Heim bei 
einer einzelnen Dame, Bitte borzufprehen 
1416 Euhler Abde,, weitlih don Couthport, 

midofr 
nee 

Verlangt: Aeltere Frau für leichte Hausar—⸗ 
Beit; guter Plat, 814 Miltwauflee Ave,, Dil: 
linery; Guttman, dimido 


‚Berlangt: rau zum Reinmaden im Ctore 
einen Zag in der Isode, 2304 N, Clark Eir. 
midofr 


Verlangt: rau mittleren Alters für all- 
gemeine Hausarbeit, drei in der Samilie; Flei- 
nes Apartment; qutes Heim; befler Lohn, I. 
Gottlieb. Zel.: Edgewater 9279. midofr 
a ee 

Verlangt; Frau zum Geſchirrwaſchen und 
ſchruppen, im NReftaurant, von 2 bis 9 Ubr 
abends, $15 die Woche. 732 Cheridan Nond, 
nabe Broatiwan, mido 


a asien een 
1 Berlangt: Zrau für allgemeine Hausarbeit, 
ı fein wafchen, guter Lohn. 1615 Sarbis Ave. 


Zelephon: Rogers Bart 6897. midofr 
Ener asian nn 

Verlangt: Gute Nöchin für Bufinchluns, 
bon 7:50 iS 3:30: Cohn $20 für den Yıln- 
ſang, ſpüter mehr; feine Sonntagarbeit. Adr.: 
W 2901 Abendpoſt. mido 


2 

Verlan t: Frau für Arbeit im Diningroom 
von 10 is2 Uhr, 5 Tage die Woche. Union 
Cafeteria, 557 ®. Jadfon Blvd., nabe Clinton, 


mido 


Verlangt: Scheuerfraun, guter Lobn und 
Eifen feb3 Gtunden täglich; Teine Eonntag. 
arbeit. Nagel’3 Cafe, 1038 N, State Etr. 


mibdofr 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin, — 
1602 N. Wells Str, m — 


— — — — ——— 

Verlangt: Aeltere Frau für Ielite Sausar- 
beit; gutes Heim, guter Lohn. Mrs. Bee 
1518 €o, Albany Abe, midofr 


Verlangt: ze um tin eine Dolftor3 Office 
an 2 oder 3 Zageı in der Woche reinzumanhen. 
3254 Lincoln Ave, midojr 
nern 

Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine 

ausarbeit, Kraus, 728 Noscoe Etr. Tel. 
Lale Bier 3994. midofr 
entgehen er 

Verlangt: Fleißige Putzfrau für Country 
Club auf dem Lande; raucht nicht engliſch zu 
Ipreden; guter Lohn, Koft und Logis, Anzus 
trefen ungefähr 1. März oder früber, Adr.: 
% 267 Abendpoft, midofr 
a Er 

Verlangt: Aeltere Frau, zwei Kinder zu be 
auffichtigen, während Mutter zur Arbeit ift, 
1414 Melrofe Etr., 2. $loor. midofr 


— — — —ñ —ñ —ñ —ñ 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


Beit; drei in Samilie, fein Wafhen, 1142 E. 
45. Eir., 1, Apt. Tel. Kenwood 8411. 
midofr 





— 


Verlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau 
für Hausarbeit, angenehme Umgebung, ſchönes 
Zimmer, wie zur Familie gehörig behandelt; 
850 ver Monat, Mr3. Eharff, 4526 N. Wbipple 
Str. Nicht telephonieren. midofr 





Berlangt: Neinlide Frau für Hausarbeit, 
einige Stunden täglid; abends borzufpreden. 
3540 -Roleby Etr,, 3. Floor, midofon 


Verlangt: Deutfche3 oder ungariiches Mäde 
den fiir allgemeine Hausarbeit; zwei Kinder, 
Mrs. A. F. Schultz, 1321 Albin Ave,, 3 Apt. 

imido 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar—- 
beit in Familie von Dreien; lein Kochen; kein 
Waſchen; hoher Lohn. 5201 Greenwood Avbe., 
1. Apt. Tel. Midway 7450. doſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; zu Hauſe ſchlafen; guter Lohn; vor 1 Uhr 
oder nach 5 vorzuſprechen. 918 Airdrie Place, 
1. Apartment. 














Verlangt: Frau für Arbeit in Männerhotel. 
919 Madifon Etr, do—fon 





Verlangt: Frau zum Reinmaden. Nahazufras | 
gen beim Engineer der Jahıı-Schule, Belmont 
und Lincoln Str, dofr 





Verlaugt: Mädchen oder ältere Frau für 
leichte Hausarbeit; lein Waſchen, Tleine Fa— 
milie, gutes Heim: 55 die Woche. Nlein, 
Tel. Belmont 3612. 

dofafon 








Verlangt: Eine mitteliährige Frau oder Mid! 
Ken für allgemeine Hausarbeit, Deutihe be= | 
borzugt; nur folde, die ein gutes Heim, qauıte | 
Behandlung und guten Lohn mwünfden, brans | 
hen bvorzufpreden, Adr.: Mrs. A, 9. Gairns, 
344 5th Ave., La Grange, 
2037. 


Berlangt: Eine gute, tüchtige Perlon für 
allgemeine Hausarbeit don 9 bis 3, $12 die 
Woche. Nahzufragen 34 E, Elm Eir. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit; gange oder halbe Tage; Ileine Yamilie, 
mit oder ohne äfche; guter Lohn. Xoeb, 
5536 Dordielter Ave, Tel, Midway — 

o v ſon 


Tel. La Grange 
dofrſa 














Verlangt: Waſchfrau für Montags oder 
Dienstags; guter Lohn, eleltr. Maſchine. 2610 
Windfor Ave, Tel, Monticello 4316, diria 





Verlangt: Ueltere Frau für leihte Haudars 
beit bei alleinftehendeın Mann. Zu erfragen 
von 5 big 7 Uhr abends. 1412 Elnbourn pe, 
en EEE 

Berlangt: Mädchen, 15 Jahre, für allgemeine 
Hausarbeit. Tel, Rrofpect 6888. 5510 ©o, 
Aſhland Abe, 
ni — 

VBerlangt: rau über 45, um Mann md 10- 
jäbrinem Mädchen den Haushalt zu führen, 
Chreiben oder nahzufragen Connabend nad)» 
mittag und Conntag. 5019 W. 30, Place, 
2. Flat. frfa 


Berlangt: Proteitantifhes Mädchen mit gus 
ten Referenzen; guter Lohn, gutes Heim für 
auten Dienit. Wird, Lee, 4441 N. Hermitage 
Avenue, 12f61wæ 


——— 

Verlangt: Einfaches. beſcheidenes Mädchen 
für jeichte Hausarbeit in einfachhem Haushalt; 
leichtes Kochen, Teine Wäfche. Bitte boräufpres 
den, 609 SEiralford Blace. Telephon Lale 
Viern 2284. dofrfa 


Verlangt: Mädchen im gebildeter Familie, 
zwei Rerfonen, alle Veauemlichleiten; guter 
Lohn, gutes Zimmer, Adr.: L 464 u 

0o—for 
— — — 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 53659 
Michigan Ave. dimido 


Zen 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit im_Tleis 
ner Familie, fein walhen. 1257 N. La Calle 
Straße. dimido 


en EU ee 

langt: Yeltere Srau, die ein gutes Heim 
tolnht rd gut 53 ‚wird, um die Auf⸗ 
It über 2 Rinder zu führen, Teine fchiwere 


ELevi 1227 R. Etr., 
Bone Armitage Ul bimido 


(Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Mort.) 
— — — — — nn nn 


beit 
Kochen, guter Lohn. 
Tel. Hyde Parlk 4178. 


Geſchirrwaſchen und für Küchenarbeit. 
815 die Woche, Feine Sonntagarbeit. — 
318 Weſt Kinzie Str. 


Verlangt: Zweite Köchin, guter Lohn, 
14 So. Clark Str. 


Knabenanzüge. 85 und aufwärts 
| Euren Ueberzieher tet, ehe die hoben Winter 
! preife eintreten. — Wir Führen ferner ein voll 


| Tanntichait eines deutfchen 


= einen 0 


zonen und Mädchen 


N 


Berlangt: 


SHansarbeit : 


— 


u 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
feine Samilie, fein Mafchen, einfaches 
Sofeph, 5142 Ellis Abe, 


12febiiv& 
Fran oder Mädchen zum 


— 
— — 





Verlangt: 





Berlangt: Cine erfahrene beutid- 
ungariſche Reſtaurant-Köchin. Vorzu⸗ 
ſprechen 1007 Webſter Ave, mido 


ſtetige Arbeit. New York Reftanrant, 


dofrſa 





2117 Roint Etr.; $10. Etore, 
merwohnung $8. 847 North 


den Monat. ZHcher, 1160 Zotunfend 
30ia 





reinliches, 


u ae m 


Bun vermielen 


(Anzeigen umter biefer Mubrit 14e Dis Belle.)« 





immer, Blat; 

mmermodnung; 

go Und 4 Bim- 
e 


, f05,7,8,10,12,14 
Bu bermieten: Helles 4 Simmer-ilat; 88 
n*2 


u bermiteten: Helles fe 
2 N. Kedzie Ave.; $20. 4 8 





EN EEE EBEN 








Zimmer und Board 


(Anzeigen unter biefer Mubrif 14c bie Zeile.) 





Straße. 


Verlangt: Boarderd. animt£ 


1613 Dahton 
Phone: Diberfey 6872. 29] 








In mieten gejudit 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c bie Zeile.) 
Aunges Ehepaar, fucht 


‚möbliertes Zimmer, nahe Lincolır 
treisangabe erwünfcht, Adr.: 762 





Zu mieten gefudt: 


Part. 


Abendpoſt. 





Verlangt: Frau für Reinmachen Frei⸗ 
tags. 5124 N. Clark Str. dofrſa 


Verlangt: Gute zweite Köchin für 
Short Orders und mitzuhelfen. 651 W. 
North Ave. doftſa 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin. 651 W. 
North Ave. dofrfa 


Berlangt: Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; Feine Wäfhe. Sobel, 6419 | 
Lakewood Ave. midofr 


Verlangt: Eine Köchin für einen FiſchenClub 
im nördi. Wisconſin; auch ein Mädchen zur 
Hilfe und am Tiih aufzuwarten; muß eine 
gute Fleiſch- und Paſtry-Köchin ſein; Sacton 
don März bis Oltober; Lohnanſprüche anau- 
geben; müſſen gute Referenzen haben. Adr.; 
A 376 Abendpoſt. 12feb1m& 


I einer 
Berlangt: Aufwägerin und Ködin; guter 
Lohn. 1848 N, Wells Er, 


Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar- 
beit: Heine Samilie: leine Wälche. 6728Conth 
Park Ave, 2. Apt. Telephon: Wentmworth 9207, | 

















Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausdars | 
heit; Teine Wäfche; Meine Familie. 429 Briar | 
Place, 1. Apt. 


Verlangt: 
ftetig; Kohn $3.75. 


Gute NRaidhirau für | 
’ 
nahe Harriſon Str. | 


750 Independence Blvd, 
Tel. Kedzie 4161. 








Berlangt: Mädchen für Nüdjenarbeit; auter 
Lohn, Red Star Inn, 1528 N, Clarl ech 
ofria 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für Küchenar⸗ 
beit, Bitte morgens vorzuſprechen. 1846 Howe 
Str., 2. Flat, hinten. 


Verlangt: Aeltere, chaxaltervolle Perſon um 
Mutterſtelle an zwei lleinen Mädchen, zu über—⸗ 
nehmen: beſte Behandlung; kein Waſchen; ſo⸗ 
wie höchſte Bezahlung. Telephon: Weſt 572. 


12feb110X | 


ßerlangt: Zweite Köchin, guter Platz, guter 
Lohn. Proſpect Reſtaurant, 14148 N. Aſhland 
Avenue. dofrſa 








Verlangt: Aeltere Frau als Haushälterin 
und auf vier Sinder zu achten; gutes Heim zit 
gefichert. 4142 N. Irving Ave. do—fon 


Berlangt: Haushälterin, Perfon, die gutes 
Heim, Privatzimmer und Bad münidht;, muß 
ute Ködin fein; guter Lohn für das richtige 
Mädchen. "Bhone: Kenwood 548, 2. Davidfon. 








Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Teine Wälhe, Nacdaufragen 2. Mlnt., 
4650 N, Hermitage Ude. dimido | 





Berlangt: Dienftmäddhen. 939 Center Etr, 


Berlangt: Celbitändiae, erfahrene Shin; 
guter Zobn. 820 NR. Elarf Etr., Turnballe. 
Tfebim& 


Berlangt: Mädden für allgemeine Hausar- 
beit. Kleine Familie und ein fo gutes Heim 
und Behandlung, wie man nur wünfgen Tanıt, 
$12 wöhentli. Sret Donnerdtags und Sonn 
tag. 2161 Kenilmorth Ave. "Phone: Rogers 
Barf 511 181an* eF 


Verlangt: Frau mittleren Alters als Geſell—⸗ 
ſchafterin und zur Mithilfe bei allgemeiner 
Hausarbeit. Mr5, M, Brombderg, 3638 Pine 
Grove Abe, 8feb1 wæe 


5** Erfahrene Waitteß. Privatfamilie 
auf der Nordſeite; beſter Lohn. Zu erfragen: 
Zimmer 1815 Mallers Bldg. 14n0b æ⸗ 














Stellung ſuchen Frauen n. Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik Je das Wort) 


Gefucht: Deutſche Frau in mittleren Jahren, 
mit lleinem Mädchen, ſucht Stelle als Haus— 
hälterin unter der Adr.: T 757 Abendpoſt. 


Geſucht: Gute, deutſche Waſchfrau ſucht für 
Montags, Dienstags und Mittwochs aufe | 
Wafhpläge; Aufträge in Deutih_ nah 1657 
No. Halfted Etr., Hinterhaus; 2, Flat, f 
a — I 


Gefußt: Stelle al3 Glerk in einer Home: | 
Päderei oder Ehftem Bäderet; erfahren, abr.:| 
23 276 Abendpoit. dofr 





I 








Siellenvermitilungs-Büros 
(Anzeigen unter Liefer Nubril 14c die Zeile.) 


$ubr3 deutf-ungar. Büro, Tägl. befte Stel» 
fen für Privathäufer, Hotel und Reſtaurants. 
540 Nortd Upe, Zelephon: Lincoln u’ .. 














Unterricht 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


Englifd für Deutfde - 
Konderfation, Lefen, Srhreiben, Grammatif, 
Korrelpondenz und Rechnen. Vorbereitung für 
Staat3ämter-Eraminat, Privat, Tag ır. abend3, 
742 Wafhington Eir., 8.310. Tel. Centr. Y96. 
11ia,fondido* 














Für die Deutihen im Amerila!—— 

Privatunterriht in der engliiden Eprade. 
Fitte abend3 zwiihen 5 und 7 Uhr nadgıts 
fragen, 3. Flat, 615 Belden Abe, zwiliden 
Zarrabee und Lincoln Ave, mido 





. Kleider 


(Anzeigen unter tiefer Rubrıl 14e die Zeile.) 


Braucht Ahr Kleidung? 

Fehlt Euh da3 Geld? 
Hyman’s Gredit» Laden für Män- 
ner» und Knaben » Kleidung fteht zu 
Euren Dienften. Zahlt $1.00 die Wodhe. | 
Diefer Blan wird Euch ficher gefallen. | 
525.00 — $35.00 — $40.00 — 

Syman& Co, 
II N. Clark Str., nahe Lafe u. a 
5fb* 


Männertletider - Bargatınd. 

Ehrlide Behandlung. Bufriedenheit garantiert, 

Nicht abgebolte, nah Wab gemachte Anzüge 
und Ueberzteber für Männer und junge Yeute, 
nceuefte Saflfons und fonfervative Wioden, $20 
bis $45. — Fertig gemadte Unglge u. Lieber» 
steber für Männer und junge Leute, $15 bis 
3528.50. — Männerhofen, $3 und — * 
— Kauſt 





ftändiges Lager von leicht gebrauchten Anzügen 

und leberzicheın, $8.50 und aufwärts. — 

Full Drebß, Zuredo, Fsrad-Anzüge ufw., $10 

und aufwärts. — Dffen jeden abend bi3 9 lipr, 

Sonntags bid 6 abends, Samı3tag bi3 10 abds, 
© Gordon. 

Etabliert 1902. 1415 ©. Halfted Str. 
omeæ 








Heiratsgeſuche 


«Anzeigen unter dieſer Rubrit 8e das Wort. 
aber teine Anaeige unter einem Dollar) 





Heiratsgeſuch; Mann, ledig, 39 Jahre alt, 
Schmied mit eigenem Geſchäft, ſucht die Be— 
Mädchens oder 
Witwe, 30 bis 35 Jahre alt, zwecks Heirat; 
eine, die haushalten lann. Ehrlich gemeinte 
genaue Angaben mit Photographie im erſten 
Brief. Max Dexel, Poſtoffice Box Nr. 100, 
Feſſenden, No. Dalota. 








Heiratsgeſuch; Junger Handwerler, 25, mit 
gutem Berdienit, dem c3 an Damenbelannts 
fat fehlt, fucht auf diefen Wege mit liches 
bollem Mädchen in paffendem Alter belannt 
au werden zwed3 baldiger Heirat. Bin bon 
ſtattlicher Geſtalt, brünett, ſpreche engliſch. 
Brieſe womöglich mit Bild, welches ſofort re— 
tourniert wird, erbeten an die Adr.: 2 465 
Abendpoſt. Diskretion Ehrenſache. 


Heiratsgéſuch: 





Junger deutſcher Handwer⸗ 
ker, unweit Chicagos, mit gutem Einkommen, 
wünſcht die Belanntſchaft eines netten, jungen 
Mädden.s nit unter 25 Jahren, aiveds jpü- 
terer Heirat. Nur Ernitgemeinte mögen ant» 
mworten unter W. 373 Abendpoft. Etrenaite 
Berfchwiegenheit gefichert. mido 











Gefunden und Verloren 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Betle,) 
Berloren Dunlelblaue Veſt zwiſchen Larrabee 


und Mohawt Cir, Georgevih, 1527 Mobatol 
Etrabe . doftr 





7 


Zu mieten geſucht: Kinderloſes Ehepaar ſucht 
gutes 4 bi3 5 Zimmer lat, Ofenheisung, to» 
möglid mit Bad, an der Nordfeite, Zelephon 
Alban) 8848, 





Zu mieien geſucht: Herr wunſcht gemütli⸗ 
es, warmes Zimmer in Privatfamilie. Adr.: 
W 205 Abendpoſt. mido 





Mann, der an einem Patent arbeitet, ſucht 
lleines, leeres Zimmer mit Tiſch und Stuhl, 
wo er ungeftört einige Etunden die Moden 
daran arbeiten Tann, Nordfeite, Adr,: AU 925 
Abendpoſt. 

— — — — — 

Mann mit 3 Jahre altem Jungen ſucht Zim— 
mer mit Board und tagsüber Aüfficht für das 
sind bei guter Familie, Nord- oder Nordwefi— 
feite bevorzugt, Wdr.: L 467 Abendpoft, 

dofria 


— — — —ñ — — — — — — — — 
Zu mieten gefucht: Prın 1. März, 6 Zim⸗ 
merwohnung, Ofenheizung, auf der Nordfeite; 
für 4 Erwachſene. AÄdr.:? A 874 Abendvpoſt. 
midofr 


Zu mieten geſucht: Verantwortlicher Ge⸗ 
ſchäftsmann wünſcht Zimmer bei kleiner Fa⸗ 
milie, wo er gelegentlich ſein eigenes Fruͤh— 
ſtück zubereiten darf. Adr.: W. 284 Abendpoſt. 

dimido 








Ein Mann ſucht 1 oder 2 leere Zimmer, 
Nordfeite vorgezogen, Mör.: I 289 Uhbpoft. 
fies mido 








Kanfs- und Verkanfsangebote 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14c bie Zeile.) 


Cude eine CarpentersHobelbant iR gutem 
Zuftand zu laufen, 1942 Diaud Upe, 





Zu berfaufen: 8 %uß Bigarrenihaufaften, 2 
8 Fuß Chaufäften. Billig, Mendelfohns Phar- 
mach, 1557 Diverfey Blvd, mido 








Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Anzeigen unter biefer Nubril 14c bie Beile,) 


Bu berfaufen: Guter Rodofen, Btllig. 3837 
Weit North Ylve,, 2. lat. dofr 





Zu verkaufen: Velour Parlor Set, Dining⸗ 
und Bettzimmer⸗Set; Küchenmöbel, 2 Rugs, 


Floor-Lampe, Victrola, Geſchirrt, Gardinen, 
großer Bargain. 1525 N. Kedvale Ave., nahe 
North Abe, dofrlafon 





Su berlaufen: Ein Plüfyfofa; fehr billig. 
2228 Chicago Abe., Etore, dofr 


Zu verlaufen: 7T Zimmer möbliertes Flat.— 
1830 N. Kedzie Ude,, 3. Floor. dofr 


9x12 oder 8x10 Rugs, 8317, 822 und 835; 
lange Strips, 82.50 aufwärts. 2048 Diviſion 
Straße. doft 


Zu verlaufen: Laundrhofen und Möbel, 1814 
Burling Etr,, hinten, unten. 





Zu verlaufen: Möbel für ärmere Haushal- 
tung wegen Abreife, 1547 Cleveland Avenue, 
binten, Iinf3, Nachaufragen bei Mr, W, Waid 
lauter, dot: 





Bu verlaufen: Dabenport, Bücherſchrank und 
Miorris-Stuhl, H. Paul, 2727 Gibdingd Str., 
1, Flat. miboir 


Zu berfaufen: +Meffingbett (vollſtändig), 
Dreffer, Barlor Eet, Kohofen, Basofen, Näd- 
maſchine, Schaukelſtühle. 1247 Robey Str. 
nahe Dibiſion. dimide 


Zu verkaufen; Cane Suit; ebenfalls Oat 
Parlor Suit, echtes Leder; ſerner Nugs und 
Phonograph. 1928 Mohawk Str, —— 


Zu verkaufen: Ulle-meine hodfeinen Möbel 
bon 6 Zimmern, darunter 1 Mahagoni Piano 
und Sictrola mit Records, BAUR. wenn fofort 
genommen. 3220. %. Sadfon Blbd, Telepb. 
Kecdzie 6893. Verlaufe einzeln. 29jainmtZ 


Su verlaufen: Neuer Hetzofen, Koh» nd 
Gasofen, Zetten, fpottbillig, 1625 Larrabee St. 
= 28jaim!& 











Hünblez 


Verfteigerumg, 
Nugs, Pianos, Möbeln 
‚ Sreitag, 13. Sedr,, 2 Uhr nahm. 
in 2525 Cheifield Ube,, wo wir an die hochſte 
Bieter den Inhalt einer Nordſeite Reſiden 
verlaufen, ——— aus Dreſſers, Chiffoniers, 
Mahagoni Betten, Eßzimmer Sets, Rohr Par: 
lor Sets, Stühlen, Schaulelſtühlen, Mahagoni 
Upright Pianos, Bettzeug, Gefchirr, . Küden 
Cabinet, Wardrobe, Nippſachen, Stahlſtichen, 
Selgemälden_ etc. 
Reebie3 Auctton HSoufe, 
Sofepb Straußer, Berffeigerer. 
Brivatverläufe täglich. 
Offen Mittwoch und Samstag abends. 





Sn »Storage“ geblieben 
Beſté Offerte kauft prachwolles echtes Leder 
Parlor⸗Set, nur 30 Tage benutzt, wert 8176. 

Auch Phonographen. Freie Ablieferung. 

Liberty Bonds in Zabhlung genommen. 
—Veittern Furniture Storage— 

28310 W. Harrifon Str., Chicago, - ZI. 
Offen d. S morg. bis 9 abd5. Eonntags 10—4. 
25ia,fondofaint 








Sehr unfer Lager von neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros, Yurniture 
Shop, 2261 Lincoln Abe, Zel, Lincoln 1377. 

Sbmar 








Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c0 die Zeile.) 


Zu verkaufen: Eine ſehr feine Violine, 
ungefähr 60 Jahre alt — ein Stradiva- 
rins Modell — vollftändige Ausftattung 
int Ledergelänfe. Wert Hunderte von 
Dollars, da: ich feinen Gebrauch für die- 
felbe habe, fo verkaufe ich fie Für H10O 
Bar. Adr.: W, 294, Abenbpojit, . 


— Ertra Bargain— 
,$200 DoppelsCpring PBhonograph, fHtelt- alle 
Records, bverlaufe für $60 mit Necord3 und 
Diamantnadel, 





‚Serner Möbel allerneueften Mobelld3 bon 5 x 


Simmern, oder einzel, vberlaufe zu irgend 
einer annebmbaren Dfferte. Berfäumt diefer 
Bargain nicht. Liberty Bonds alzeptiert, 
——— 1922 ©, Kedzie Übe, 
Tiaim 


‚Bu berfaufen: $100 nimmt meinen Colums- 
bia Phonographen, mit einer wunderbaren 
Sammlung bon Opern: undCtanbarb»Record3; 
in demtic, italienifh und franzöfifh; nur eine 
furze Deit gebraudt, $250 wert, 1556 N. La 
Salle Etr. 


Sır verlaufen: Dal Upright Piano, 
abend3, 











865; 
1326 Naleigh Court, eritee $loor. 
midofe 


Bu verfaufen: Bieno, wie neu, und Phonc» 
graph mit Necord3, billig für bar. Abends 
anzufragen in 2211 N. Koftner Abe., nabe 
Sutllerton Ave. mo—do 








Concert Sloor Cabinet Phonograph mit 50 
gebraudten Record3, $50. 2545 Indiana Abe. 
Nur aben)3 angufchen, 8feb iwẽ 


Sir 865 verkaufe 8300 Size Cabinet Phono» 
graph mit ſchönen Records, automatifcher Stop⸗ 
per. 148 Nord Wabaſh Abe. Room 404. 

8feb 1wæe 








Bargain! Erſte Offerte nimmt meine $200 
Victrola und Records. Beinahe neu Wohnung 
1835 Elmdale Ave. Telephon: Sunnyfide 4800 

SfebimZ 


Zu berfaufen: Boſtrom Gpieler-Biano mil 
Pant und Rollen, billig, „Boehm“, 3937 N. 
Viaribfield Ave, buanimt? 


$110 laufen gebrauchtes Chickering Uprighbi 
Piano, gute Buftand, Groß, 5081 — 
nd 











Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Bu verkaufen: Neue Singer⸗Nähmalchinen zu 
Fabrilpreijen: wenig gebrauchte 88 auſwärts 
garantiert; auch Reparaturen. Cooper, 886 
Rortih Ave. Tel. Diverſey 2700. 2210*2 














Hunde, Bögel u. f. w. 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 14e die Kelle.) 


Zu berfaufen: Kanariend 
3711 So, Honore Str, 


) 


? 


co] 


ähne und en.‘ 
151 ee 
X 


⸗ 


























— — 












Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 12. Februar 1920. J | s 


— — — — — — — — — 
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arbeit, ameritanifches Bürgertum | Iinge. Ebenfall3 geitreifte Kammgarne und -Cafijmeres in allen . 
uſw., erörtert werben, ill! Größen für Männer. Piele diefer Hojen find 9 5 jedem Paar der „Dut— 

Annähernd 2000 Teilnehmerinnen. INN: | $6.50 Werte, und ſind zwecks Räumung niedrig » het = Hofen verabfolgt tird, 

Annähernd 2000 Delegatinnen s —60 markiert worden, am Freitag und Samstag zu —— h hai denſelben tauſende von 
und Erſatzdamen, die zuſammen un— um .. EEE: ö 
gefähr zwei Millionen Mitglieder | | Die „Dutcheß“ Hoſen zu 85.95 Freunden eingebracht. Da wir 
v * 


on Yrauenjtimmecechtspereinigungen er ee ER : . höchit wahricheinlich di nr 
n allen rar — En | if umfajjen Cheuiots in Größen für Jünglinge. Gbenfalls viele ver- yöchſt wahrſcheinlich die größ 


i — 4 nd J 4 

ten, wehnen dem Konrent bei. Su— ſchiedene Faſſons in allen Größen. Man hat die Auswahl von foſt ten Vertreiber dieſer Hoſen in 

ſan B. Anthony befindet ſich nicht INNEN zweitaufend Paar Hofen während diefes Verkaufs. Die geitreiften den Vereinigten Staaten find, 

unter ihnen, denn fie ift im Jahre E Kammgarne, Caffimeres find in allen Größen für = 3 3 
w 


im Sabre 1869 den erften Frauen taten vorhanden, die für diefen Verkauf am Frei- 
, | An * tag und Samstag ſämtlich markiert ſind für. ... 


N 


techtlerinnenfonvent in Wafhington 
; eröffnete, 


ie Garantie, welde mit 
Partie 1—$8.50 5. $12.50 Werte, 5.97 

Neneite Moden in Wolle - Panama, | Prädtiges Sortiment von guten Moden; 
Wolle-Serae, Whip Cord, Taffeta und |; Rode aus Panama, Gerge, Geidenpoplin, 
Wolle-Plaid, hübſch bejegt mit Tafchen, | Plaid Cheviot und anderen beliebten Stof- 
Gürteln ımd Knöpfen. Ziemlich großes | fen; Knopf und Franfenbefeß, tvie auch nette 


Sortiment für Mifles Gürtel; in Größen für 
und Damen. $8.50 b. 97 Mijjes und Damen; $5 97 
$12.50 Werte, ganz “ | bi3 $8 Werte, — mor- © 
fpeziell fir morgen gen bringen wir fie zum 


| Werfauf zu nur 


— nn Bargain-Bafement_——— — — — —— — — 


Ungernierte Stro 13,49 Hauökleider zu 2.08 


1906 gejtorben. Nur eine Teilneh- —0000 Männer und Jünglinge vorhanden; ſie ſind für 


ſind wir in der Lage, ganz 
merin des erſten Konvents im Jahre er die Räumung am Freitag u. Samötag markiert zu außergewöhnliche Werte wäh— 
1869 befindet ſich unter den Anwe— 


wer Frau Helen E. Gtarrett, il Die „Dutcheß“ Hoſen zu 86. 95 rend dieſes Verkaufs zu offe— 
E 


ortland, Ore., Vizepräſidentin der an . u F rieren — und Ihr ſolltet es 
qual Suffrage Alliance von Ore— il! Hier bietet ji eine Offerte, die eingehende Beachtung verdient. | nicht vergefien, daß es nur 
gon, die lange Jahre in Chicago ge— Ihr habt die Auswahl von irgend einem Paar von „Dutcheß“ Hoſen, möglich iſt, die Dutcheß“ 
wohnt und hier eine bekannte Mad— die wir führen; e3 find Sorten, die regulär aufivärts bis $8.95 ber- 9 Re NR — eb, 
henfchule geleitet hat. Unter den be= fauft werden. 3 iit eine wundervolle Mujter-Auswahl in geftreiften Hofen m Th egaır, m 
fannten Frauenrechtlerinnen und und gemiſchten Kammgarnen, Cheviots, Caſſimeres, Flanellen, auch Chicagos größtem Diſtrikt in 
Frauenrechtlern, die dem Konvent 0006 unvollſtändige Partien von blauen Serges und 9 5 der unteren Stadt, zu er- 
—2— en er u. I ſchwarzen ER: wert bi3 zu $8.95; Freitag s halten. 
| Frau Larri und Samstag zu — — 
Haupt des Nationalberbandes, Jane 
Addams, Frau Raymond Robins, * 
Frau P. V. Pennybader, Frau Ca— Speziell: Speziell : Speziell : 
en Rich⸗ Flanell-Hoſen, mit Cuff Bottoms; für Auswahl der beſten Sorte reinwollene Ma— | Schwere Hofen für Cismänner, die Sorte, 


— a. : * a SEE. 
— Jünglinge und junge Männer. Faſt ‚Tone Marfe von den jchiwerjten Ho» | die Arbeiter im Freien für die nächiten 
Hand in Hand mit dem Konvent alle find e3 Singly-Fabrifate; fpe- a ! fen, die in diefem Lande gemacht & | paar Monate haben müjfen; alle Grö- 5 


i A gehen die erſte nationale Verſamm— iell Freitag und Samsta werden; am Freitag u. Samstag Ben; fpez. Freitag und Samstag zu.. 
Yauf — tert bis gu 89, zu 19; wert biß zu I9e doppeltem Chir- | ftreift, 1.29 tert, lung weiblicher Anwälte, bie je im DER BERE 8 3 De 8 | 03 


.. 8 2* 

ee rg * 9 Sande abgehalten Iorben ft, unb bie 
En e Koitenfrei garniert, | Er =| Gründung der Liga weiblicher Wäh- | 7 
— — — Bargain ·Balement — — — " l Sc MH ler, welche an die Stelle der alten 2 

28 ei Nachtfleider für Damen, aus guter Frauenrechtlerinnenvereiniqungentre- 

Männer-Union Suits — Muslin. Slibover Faſſon ſten ſoll, und die von ihren Befür- Helferähelfer Amos George, ein im ; 
Wollegemifete oder twinterihwere Baumwollene, erfte | 115 "Yand beiekh Sid 4 AU iwoziern al& „ber Setn ber intelfis|fegervieriel befannter Glüdzfpieler,| 64 D eutschland 

“ualität, angebrodjene Partien, zeg. $2.08; $1 TI| ext, zu M genten Mählerfchaft des Landes“ be= | die Weiße Mabel Allen, die angeblih SE 
—— —— — er —— zeichnet wird. Parts’ Geliebte ift, die Farbige Gla-| EST Ä aan 
Männerhalstrachten Seidene Four in Hand — Slannelette Kleider für‘ Kinder — Bolitifer allee Richtungen, be- |dy8 Srene Stevens, die in Soldaten- DZ — 


große, liberale For⸗ 49e nur belle Farben, Größen 1 59c fonder8 Vertreter ‚der beiden alten — —— * 9— * * — Oeste rreich 


’ tufter, hell ‚tfefte... i8 £ te: 7 1 > _y 
men, neue Mufter, helle oder dunfle Effekte bi 3 Jahre; 79c wert, zu Parteien, warten natürlic; gefpannt | marfchierte und reifte, bis fie an ber 


El A Zr su a 
Bargain-Bafement — — — die en Grenze als Frauenzimmer erfannt| WR FRE Verjandt von Gaben aller Art 
rechtlerinnen einſchlagen werden, | wurde, und ihre RafjegenoffinGmwen- ARE RE 30jährige Spebitions-Er it d . . 

wenn fich ihr Nationalverband auf- |volygn Marfh verhaftet. worden. . \ RE LE jäkeige. Epebitions-Grfahrung mit ber Samburg-Uimerifa-Linie 


Löft, welder der Parteien fie fih| Parks und MWeftern follen umfaf- ’ ; N Sy Selbiverpadte Kahrungsmittel und Sleider-Nifen 
VERSNSCH a 


SHauskleider für Damen, aus guter Onalität Gingham ge- 


macht, in blau, roja und Lavender Ched3, gut > 08 
gemacht und hübjch befekt; Größen 38 bis . 
44; unjer $3.49 Wert, jpez., morgen zu ..... 


Anterröde für Damen, aus feinem 
d baumwoll. Taffeta gemacht, ſchwarz 
mit weißen Streifen und mit breiter 
Diefes Sortiment umfaht eine große Auswahl von | Muffe, Gröhen 36 bis 40; unfer 
ungarnierten Hüten. Es jind viele Kormen in den Fleid» | 51.79 Wert — jehr fpes 
fanıiten Faſſons. Dieje bemerkenswerten Werte jo früh | „;eyr zu nur 
in der‘ Eaifon find wirklich außergewöhnlich u. wir find | ° 
ficher, Diejen Verkauf zu dem größten feiner Bloomers für * 
Art, den wir je abhielten, zu machen; Werte C Damen, aus gu⸗ Damen, aus ſtar—⸗ 
bi3 $1.50, morgen zu ter Qualität Ca= |fem lanneleite; 
Ein fpezielles Sortiment von Blumen für diefen Ver- | teen gemacht, mit | roja und blau ges 


Bargain⸗Baſement 


8 % > “ 

Strümpfe Shinola Schuh-Poliſh pugzen he Büchſe 

od. ſchwarz 
Mercerized Strümpfe für Damen, Imitat. Leder Hand⸗ Jewelry Bar Pins, Stick Hickory Seiten— 
Semi-faihioned, Sub-Standards der | taichen für Damen —| Pins, Beautt, Kins, 9 ſtruͤmpfhaiter für 
69e Sorte, und in allen | bauerhafter als Leder; | etc., Starte C | süinder, ſchwarz u. 
Größen; ſpegiell, das Ce Bee Spiegel md] E-3 Marvel Teppich- | wei, Seconds der 
Baar zu nur srleingelds 69 teiniger, 25c Gr., |25c Sor« 
Dörfe, zu... c 2 Stücke 250 te, Baar 123c 

Naturfarbige Maco Sohlen Soden — —— E 
für Männer, für empfindliche Firhe; — 


feine Qualität. mittelſchwer M Sch b t 
Se Sen Tal 29. Beue Schnittwaren, herabgeſe 
as Paar zu — z , 
x Schwarze Chiffon Tafjetas RKeinwoll. Drei Serges 
| und ftwarze Dreb Satins, alle Yard breit, | aarantiert reinwoll. Qualität, fponged, fer» 
vorzügliche ganafeide tia Fü — 
Großer Verkauf vn mean 2 35 | moberne  Saltierin >24 5 
Preis marfiert, Pard. ® er En ® 
Horfolk - Rnabenan- 


blau, Yard zu 
Räumung von Seiden-Reifemnftern Alle müffen morgen abgefett 


er = : 3 J— 3% 
zügen zu 10.95 % bi3 1 Yard Stüde bon $2 bis a —— 
! — — die Auswahl 
* 4 a Stü ER 
Wir machten gerade einen großen || zu nur C > C C 


Einfauf von Sinaben-Norfolfangügen 


—alle mit 2 Paar gefütt. Anider- | Novelty Gretonnes Novelty Drei Ginghams, 
2 boder-Sojen, 3 | riefiges Lager von neuen NoveltySorten, | prädtiae Plaids, Streifen, Cheds etc., In 


* die ausgeſuchteſten Farben, gute, d en Kabrititü i S 3 
8 * auer- | langen Fabrilit bis 0 Nards jed 
iind Tiveeds, Eher | yafte Qualität; morgen die Yard, — d0c und 50: Qualtäten, Yard, pn 


biots, Caſſimeres — 5 i 
hunderte bon Ins 380 bis ASe 29€ his 35€ 
zügen in den neuen E02. es 

Frühjahrs Schatties — 


WVerkauf von Kinderſchuhen 


Eure: Auswahl aus 


Pe Große Werte Donnerstag zu $1 


ge, die $15 mert Firſt Step Helthy-Fut Schuhe für Babies, verſchiedene beliebte Faſ⸗ $1 
find, morgen zu fon, Eub-Standards von $1.50 und $2 Sorten, zu 


9 5 —— Schwarze Kid Kinderſchuhe, gewendete — 
iR. 
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in der Hauptſache zuwenden wer— ſende Geſtändniſſe abgelegt und ihre werben zu änferft niedrigen Preiſen expediert. 
den. Die Politiker find fich wohl | angeblichen Mitichuldigen, die bezich- 


bewußt, daß die Entichlüffe der tigt werben, die geftohlenen Scheds | Kell) | 00 HAP AG 0 
Mitglieder der Frauenrechtlerinnen- | indoffiert und gegen bar umgefeht zu) ER Me » . ® 
bereinigungen von der größten Be- |haben. Die drei Frauenzimmer ha- Premier De Lux 

deutung für die nädjite National- |haben, genannt. Die Yrauenzimmer | Eid. Schmalz, Wennt Marke 5 Mid, Gerite, Ar. 2 

twahl fein werden, da fie unzmweifel- |haben angeblih feit Abjchluß des „ Meiß, Bine Boie janch 3 m Erbien, Yellow Eptit 

haft viele neue weibliche Wähler |Waffenftillftandes nur Trauerkleider | 5 RE Gfuns: — 
beeinfluffen werden. Sie jind daher | getragen und mit großem Gefhid die) Balla 

jtarf daran intereffiert, ob die Liga | Rollen von Witwen oder Müttern 
der weiblichen Wähler ſich der |oder Schweftern gefallener Soldaten rt — 


Barteipolitif fernhalten wird, mie |geipielt. | OF ILLINOIS — — 


i h Auf das den Häftlingen zur Laft : XXXX Regal XX Renal 
ihre dührer planen gelegte Verbrechen fteht 15 gaR| 125 W. Monroe Str 560.00 ver Kiſte 832.00 ver 2 
Politifer auf dem Poſten. Aucthaus oder 85000 Gelbitrafe 30 Bid. neräncerter Schinken 2 Pd. neräucerter Schinken 
Srau George Vak, Mitglied des | Ser heies, 05 © a’ 


" alami 2 
Vollziehungsausſchuſſes des demo— a 50 ),. zeined Ehmalz, in 5 Pfd. Büdien 15 „ Schmalz 


fratiihen Nationalausjchufies, die Geldüberweiſun en 100 Pid. Nettoneiwicht 50 Bid. Neito-Gewicht 
in diefem Ausfhuß fir die Srauen- M a N h ß * 
welt ſpricht, traf geſtern hier ein ode = el eiten. — unſere Vreiſe ſchlieden = — — ſowie Verſicherung gegen 
und eröffnete im Kongreßhotel nahe —— D en tſchl and Krieg, Shifföveriuft, Aufruhr, Streit, Raub oder vicblahl. so 


den Hauptquartieren der Bräfident- — 9 — „Bestellt nach der Marke“, 
ihaftsfandidaten ein SHauptquar- (Eigenbienft der „Abendpoft.”) und — 


tier, in dem fie offenes Haus hallen Damenbluſe. allen Ländern der Welt | „Hana“ $5.00| „Bayern“ $2.50° 
| 


Buder 1 
» Mid, VWremter, Evap, 1 „ ce, Persi 
Dieht } 2 


„ Bierter, Preni 
5 Sarina, Cream of Wheat | Unzen — — * 
„Bohnen, weiße Navy su 


v2 


Bargain-Bafement 


usa 
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wird. Gie wird alß Berirelerin : % . prompt und unter voller Garantie, o qgannllerier er | 10 Pfd. Mei, Gh MU —O— 
de8 Präfidenten angejehen. Die) Die Mermel diejer Blufe werden —— : | Fe —— „Sad Sadfen“ 55.00 
republifaniichen Parteiführer waren |mit Manfchetten verjehen, die mit Deutſches Notariat. evapsrierte Mil, Premier EEE 00 5 
ebenfalls nicht müßig. Frau John |dem Kragen zufammenpafien und Gebten, gelbe, geipleihte 2» Ralao 

&. South von Kentudy und Frl. | gegen das Material der Blufe ab- ge e 

Bus Zune ya} Ba BR OR OR. Schiffsfarten, Reid, Bine Roſe — — — 
— — * 3 ei in SAT eu Sam 
ausihuffes der republifaniichen \ 3 eine Sinen Sei ckie dm 
Partei, wohnen dem Konvent bei FE Berlangt unjere Raten „Bommern“ 3.80 ‚Breußen“ — 
ud werben natürlich für ihre Par— Srteftihe Unfeagen werden Yrompt ber 5 Bid reines Schmalz, Rohe’s 15 Bio, fühe Eiofolade, Helbe'a 

tei. Die Leiterin der Frauenabteilung 


im Hauptquartier General Woods, Lagerhänfer: American Merchants 


er : | H. von Schudm 
Bewerber um die republifaniiche | | Ä H \ Äh [ u >. bon Schudinann 
Rräfidentiiaftgnomination, tmird| x ‚N. D6ed 0Mpany | I RD: we & Forwarding Co. |; &. 3. &gelting. 
jeden Nachmittag einen Fine o’Iod 9565 196 N. Clark Strae, New York City. | 147 4. Ave., Ede 14. Str, RD. 

Tea für die Teilnehmer am Son- Ede Lale Straße. F 

vent veranitalten, bei denen der | Zeiephon Sranttin 3210. ——— ES: Bun: KON LANE ANEEOR 


ee ZZ IN == Koelling & Klappenbach, 


Riegel Senden Sie durch uns Ihre Chicago Vertreter f 
Hinter Schloß und ege _ | O ſter⸗ 206 Randolph Str. . Gebt ihnen Eure Beftellung. 
Werben bezichtigt, Wertbriefe von Col: z | 


daten oder Witwen geftohlen zu haben. 


/ v f 19janeob*_ 
Unter der Anklage, Mitglieder Geldjendungen * 
einer wohlorganiſierten Bande zu nad Deutſchland, Deuiſch- Deſterreich, Czechs- WILLIAM B LU GKE Große Vermögen 
fein, die in allen größeren Städten : flovatia, Jugoflavia, Ungarn, Poland, ‘ ’ | 
des Landes vertreten war und die ee nn Dam Filing, werben jebt gemadt bumd Nulssfiüon ' 
Boft um „Bonus"-Cchede, Verfie:| „, Gröbe 36 erfordert 1% Aad un Sch iffs karten So] meine Park Bieg, | Deutichen Staats» und 
} tungägelber Entfhädigungen für % Yard Fontrajtierendes, 36 Boll Agentur und Notariatd-Nanzlei ı g Park Bivd. 24 
8 ädiaun | breites Material. . Nepazatusen werden {dhneil, zubertäifig und Städte-Anleihen 
' erwundungen und Entſchädigun— — * Wir laufen und verlaufen: billig andgefühtt, Felephan:' Wellinsten 4026. 
Zehnprosentige Zulagen. ten Gehaltszulagen, die fi auf ina=| den für Gehaltserhöhungen aller Art|gen für ven Tod ber auf dem fyelbe Scnittmufter Nr, 9565 in Grö- Li bert Bonds 2 Geldsendungen 
Erabirätficier Simanzansteut; beiitiepe Jefamt $5,500,000 belaufen, Bes | beriwanbt werben. ®. b. bie ftäbti-|ber Ehre gefallenen Waterlanbsver- | Ben 36 bis 42 Zoll Bruftweite. y eäßeli | Schiffskarten 
, — * — ſchloß der Ausſchuß, die Voran- ſchen Angeſtellten werden nicht ganz ieidiger, — Wertſendungen, die an Squnitimuſier ſins unter Angabe der — Ungefährliche Drohung. — 
pr ⸗ ee, ‚Ihläge für das Sahr 1920 umlein Drittel deifen erhalten, das fie|entlaffene Soldaten oder Soldaten- | nuwünfchten Grötre und der betreffenden nr .|„Du, die Suftel ſchreibt mir heute, | J ose phS tein &Co 
Der. ftabträtliche Finanzausfhuß | $2,600,000 zu-fürzen. Davon wird | verlangt haben. Die durdhfehnittliche | witren gerichtet waren — beftohlen | Nummer gegen Ginfendung von 12 —* wenn ich ihren Brief empfange, iſt ſie 
Beige Tui oelern auf Gehaltserhö- eine Million in anderer Form, näm=| Zulage wird 10 Prozent betragen. | haben foll, find geftern bier von Ve- | Cents zw beziehen burd) bie „Mode. (Im Beihäft feit 1008.) gar |m*t mehr unter ben Lebenden.” — | Hans Zoder, Mgr. 
M in . ber: Höhe von 10 Prozent | lich für Smede der Straßenreinigung, , amten des Bunbegeheimbienftes bie | "bteilung der „Abenbpoft“, 223 Weit | 619 WB. North Ave. Tel. Diverjey 8287.| md du fagft das fo ruhig?" —!%2 =. Rorth Ave. we: Diverten sa 


Für ftäbtifche Ungefielte. Nach} einer | iieber in das Yubget eingeftellt wer- arbigen. Bipcon Parka und Sen | he oe Teilien auf pe | 5107 © Aiblanb oe. Tel. Blod.6570.|,%a, weißt du, der Ueberbringer Hat 
 mätfänbig eilt | 


ünbigen Beratung ber geforber«|ben. Die anderen $1,600,000 wer- „Lei et die Sonntagpeft". 5 Weftern, ſowie ihre angeblichen | Abenbyojt Go.” außgeftellt werben. EEE FAR x auf Antivort warten müffen. 


Pd Ju Je u 


Sohlen, jchtvarze Cloth Tops, Größen 4—8, zu.. 


2 Patentleder Kinderfchuhe, farbige Kid Tops, $1 
Spring Heels, Größen 4 bis 8, zu 


3 Graue Kid Kinderfchuhe, gewendete genähte $1 
Sohlen, Spring Heels, Größen 4 bis 8, zu 


Mouo va N Chwarz glajierte Kid Anöpf-Kinderfchuhe, — 
Extra ipeziell ® — gewendete genähte Sohlen, Größen 4 bis 8, zu. 
Knickerbocker⸗Hoſen für Knaben — 


entiveder gefüttert oder ungefüttert; — W Auswahl von all dieſen Moden 1 


Ausland⸗Abteilung. 


ebenſo ungefütterte Corduroy⸗Hoſen;  . : 
in allen Größen bis zu I am Freitag zu .......... — 
16; Auswahl für mor⸗ 1.98 | — 


— — — — 
— — — — 
— — — — — — 


xtra ſpeziell! | 


Gatantierte Iohfarbige Negenröde | 
ir Sinaben, mit dazu paffendem Hut | 
ie Dri. Boys, die jo ausgedehnt | 


gezeigt werden; bie | 
u a | 
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